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Frank Schäffler

Frank Schäffler  ist ein deutscher Politiker (FDP), der als (*22. Dezember 1968 in Schwäbisch Gmünd)
Mitglied des Deutschen Bundestags in dessen Ausschuss für Digitales und im Haushaltsausschuss sitzt. 2014 
gründete er die Denkfabrik "  - Das Freiheitsinstitut", deren Geschäftsführer und alleiniger Prometheus
Gesellschafter er ist. Schäffler vertritt libertäre Positionen und bezeichnet die Zeit des Manchestertums im 

19. Jahrhundert in Großbritannien als vorbildlich.  Er lehnt die Kontrolle von privaten Monopolen ab und [1]

fordert sogar die Abschaffung des Bundeskartellamts und der EU-Wettbewerbsbehörde (siehe unten, 
Abschnitt "Zitate").

2014 bezeichnete er sich in einem Gastbeitrag für das Handelsblatt selbst als Klimaskeptiker: „Ich bekenne 
hiermit: Ich bin ein Klimaskeptiker. Und wird es dennoch ein wenig wärmer, dann freue ich mich über die 
besseren Ernteerträge, die milderen Winter und den besseren Wein. Schaffen wir doch alle direkten und 
indirekten Subventionen im Energiebereich ab und lassen wir Unternehmen und Verbraucher entscheiden, 

welche Energieversorgung sie wünschen.“  Im Juni 2023 nahm er in einer Runde zum Heizungsgesetz bei [2]

Markus Lanz auf Nachfrage nochmals Bezug zu seiner 2014 getätigten Aussage (siehe unten, Abschnitt 

"Zitate").  Obwohl Schäffler seine lange zurückliegende Aussage inzwischen relativiert hat ("Ich bin nicht [3]

aus der Ecke raus, ich würde [den Artikel] heute so nur nicht mehr schreiben"), verbreitet seine Denkfabrik 
 weiterhin Auffassungen, nach denen es für Klimaschutzmaßnahmen keinen Handlungsbedarf Prometheus

gebe. So wird in einem Gastbeitrag im Jahresbericht 2022/23 auf Michael Shellenberger verwiesen, der 

davor warnt, die Erderwärmung als Katastrophe zu bezeichnen.  Shellenberger appelliere an die [4]

Anpassungsfähigkeit und Innovationskraft der Menschen. Beispielsweise sei weltweit ein Großteil der 
Menschen fähig, bei hohen Temperaturen zu leben und sogar Lebensmittel anzubauen, sofern ausreichend 
Maschinen, Dünger und Bewässerung sichergestellt seien. Insbesondere die Deutschen neigten zum 
Alarmismus, obwohl die CO2-Emissionen sich nicht verschlechtert hätten. In einem Interview für den 
podcast der Klimafaktenleugner-Organisation  erklärte Shellenberger im Juli 2020: Heartland Institute
"Climate needs to have its importance diminished. It’s not the most important environmental problem in the 

world. The main function of IPCC appears to be to terrify people. I don’t know what else it does.”(zitiert nach 

)  ist weiterhin im  aktiv, zu deren Partnern auch Organisationen gehören, die [5] Prometheus Atlas Network
Klimafakten leugnen und Klimaschutzmaßnahmen bekämpfen. Eine solche Organisation ist das Heartland 

, das eng mit dem  (EIKE) kooperiert, z.B. bei der Institute Europäisches Institut für Klima und Energie

Veranstaltung von Internationalen Klimakonferenzen.[6]

Schäffler publiziert in "Tichys Einblick", im "The European" und beim .Ludwig von Mises Institut
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Karriere

seit 2017 erneut , FDP-FraktionMitglied des Bundestages
2014 Gründung von Prometheus
2005-2013 , FDP-FraktionMitglied des Bundestages
2002-2012 Vorsitzender des FDP-Kreisverbandes Herford
1997-2010 selbstständiger Berater für den Finanzdienstleister MLP
1989-2000 Abgeordneter im Kreistag Lippe
Studium der Betriebswirtschaftslehre an den Fachhochschulen Paderborn und Bielefeld, Abschluss: 
Diplom-Betriebswirt (FH)
Ausbildung zum Industriekaufmann

Quelle: [7][8]

Verbindungen/ Netzwerke

Schäffler ist/war in den folgenden Organisationen aktiv:

Kreditanstalt für Wiederaufbau, Mitglied des Verwaltungsrates
Stiftung Fonds zur Finanzierung der kerntechnischen Entsorgung (KENFO), Mitglied des Kuratoriums
Verband der Sparda-Banken, Mitglied des Zukunftsrats
Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft, Mitglied des Stiftungsrats
Ludwig-Erhard-Stiftung, Mitglied
Die Familienunternehmer - ASU, Mitglied des Strategischen Beirats
FDP-interne Gruppe "Liberaler Aufbruch", Mitbegründer
Ludwig von Mises Institut, Autor
bis 2021 Mitglied der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

Quelle: [9][7][10]

Wissenschaftlicher Mitarbeiter des Bundestagsabgeordneten Schäffler war bis 10/2021 Maximilian Wirth, 
zuvor Forschungsassistent beim  und regionaler Koordinator von Students for Liberty, die zum Cato Institute
Netzwerk der von den Gebrüdern Koch geförderten Organisationen gehören und auch vom  Cato Institute

gesponsert werden.[11][12]

Zitate

2023 in der Talk Sendung Markus Lanz:

Moderator: "Sie haben mal einen sehr provokanten Gastbeitrag fürs Handelsblatt geschrieben zum 
Klimawandel, der fängt an mit 'Ich bekenne hiermit ich bin Klimaskeptiker [...]".

Frank Schäffler: "[...] Sie zitieren jetzt aus dem Kontext dieses Artikels - so fing er nicht an dieser Artikel, 
sondern ich beziehe mich in diesem Artikel, den ich heute so nicht mehr schreiben würde, keine Frage."

Lanz: "Das mein ich ja, das wollte ich gerade zu ihrer Entlastung sagen, Sie sind ja aus der Ecke sind sie ja 
raus".

Schäffler: "Ne ich bin nicht aus der Ecke raus, ich würde heute so nur nicht mehr schreiben, weil ich glaube - 
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Schäffler: "Ne ich bin nicht aus der Ecke raus, ich würde heute so nur nicht mehr schreiben, weil ich glaube - 
[...] ich leugne nicht den Klimawandel, sondern was ich mache [...] ist, dass ich den Weg dorthin kritisiere. 
Vielfach wird nämlich versucht mit irgendwelchen planwirtschaftlichen Methoden etwas zu erreichen, und 
das war nämlich damals der Auslöser, man hat damals gesagt hier bis zum Jahr 2100 müssen wir das 
weltweite Wachstum um 0,06% reduzieren."

Wirtschaftsjournalistin Antje Höning: "Und würden Sie immer noch sagen, Sie sind Klimaskeptiker?"

Schäffler: "Nein das würde ich nicht sagen, deswegen sag ich ja, mir geht es um den Weg dorthin wie wir 

den Klimawandel ja bewältigen, mit ihm umgehen".[3]

2023 in der Zeit:

"Selbstverständlich glaube er an den Klimawandel, sagt der FDP-Mann – wie viel davon allerdings 

menschengemacht sei, das sei dann wieder eine andere Frage."[13]

2014 im "ÖkonomenBlog" der :Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft

"Schaffen wir das Kartellamt ab und die EU-Wettbewerbsbehörde gleich mit. Sie kurieren nur an den 
Symptomen herum. Das Problem ist nicht das Monopol, sondern die staatliche Regulierung, die Innovation 

"und Wettbewerb verhindert [14]

Weiterführende Informationen

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ FDP-Politiker Frank Schäffler Zurück ins 19. Jahrhundert, Süddeutsche Zeitung vom 16. September 
, Website SZ, abgerufen am 15. 4. 20122011

↑ , handelsblatt.de vom Gastbeitrag zum Klimawandel: "Mein Licht brennt, bis es wieder hell wird"
18.04.2014, abgerufen am 22.06.2023

↑ 3,03,1 , zdf.devom 20.06.23, zugegriffen am 23.06.23Markus Lanz vom 20. Juni 2023
↑ , prometheusinstitut.de, abgerufen am Jahresbericht 2022/23 Geparde und die letzten Nilpferde
22.07.2023
↑ , desmog.com, abgerufen am 22.07.2023Michael Shellenberger
↑ , climateconferences.heartland.org, abgerufen am 14th International Conference on Climate Change
08.07.2023

↑ 7,07,1 , Webseite Frank Schäffler, abgerufen am 19.03.2018Curriculum Vitae
↑ , frankschaeffler.de, abgerufen am 07.10.2019Vita
↑ , Bundestag.de, abgerufen am 07.10.2019Biografie Deutscher Bundestag
↑ , bundestag.de, abgerufen am 06.04.2023Biografie

↑ , linkedin.com, abgerufen am 10.02.2020Berufserfahrung

http://www.sueddeutsche.de/politik/fdp-politiker-frank-schaeffler-zurueck-ins-jahrhundert-1.1144467
http://www.sueddeutsche.de/politik/fdp-politiker-frank-schaeffler-zurueck-ins-jahrhundert-1.1144467
https://www.handelsblatt.com/meinung/gastbeitraege/gastbeitrag-zum-klimawandel-mein-licht-brennt-bis-es-wieder-hell-wird/9778084.html
https://www.zdf.de/gesellschaft/markus-lanz/markus-lanz-vom-20-juni-2023-100.html
https://prometheusinstitut.de/wp-content/uploads/2023/03/Jahresbericht-2022-23-webseite.pdf
https://www.desmog.com/michael-shellenberger/
https://climateconferences.heartland.org/iccc14/
http://www.frank-schaeffler.de/wp-content/uploads/2013/10/2013_03_11_curriculum_vitae_frank_schaeffler_bild.pdf
https://www.frankschaeffler.de/vita/
https://www.bundestag.de/abgeordnete/biografien/S/523178-523178
https://www.bundestag.de/abgeordnete/biografien/S/schaeffler_frank-857952?enodia=eyJleHAiOjE2ODA3OTA1NTQsImNvbnRlbnQiOnRydWUsImF1ZCI6ImF1dGgiLCJIb3N0Ijoid3d3LmJ1bmRlc3RhZy5kZSIsIlNvdXJjZUlQIjoiNzkuMjA1LjU4LjU2IiwiQ29uZmlnSUQiOiI4ZGFkY2UxMjVmZDJjMzkzMmI5NDNiNTJlOWQyY2Q2NTA1NzU0ZTE2MjIxMmEyY2UxYmI1YWYxNWMwZDRiYmZlIn0=.PLIIX-DkFaChckzksDiCnt-uvEoBEQPABheGJJqDnys=
https://de.linkedin.com/in/maximilian-wirth?challengeId=AQGeIQterZ8bGAAAAXAu-w6OEOnE2XLRAtvVA34IQxKBAPpTdieTUDZlPWUYolj5sKM5iwP1elP5TzFSq2rkfeA6iWZXBHQNJg&submissionId=c42f3f39-de08-f215-2a01-6518bb20631c
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Prometheus - Das Freiheitsinstitut

Hauptsitz Mulackstraße 29, 10119 
Berlin

Gründung 2014

Tätigkeitsbereic
h

Libertäre Denkfabrik

Mitarbeiter

Etat

Webadresse prometheusinstitut.de

11.  
12.  
13.  
14.  

↑ , linkedin.com, abgerufen am 10.02.2020Berufserfahrung
↑ , greenpeace.org, abgerufen am 10.02.2020Students for Liberty Greenpeace USA
↑  www.zeit.de vom 01.06.2023, abgerufen am 07.09.2023Worauf zielt die FDP?
↑  Frank Schäffler: Schafft endlich das Kartellamt ab!", ÖkonomenBlog der Initiative Neue Soziale 

 (INSM) vom 5. Februar 2014, abgerufen am 15. 5. 2014Marktwirtschaft

Prometheus

Prometheus - Das Freiheitsinstitut gemeinnützige gGmbH (
) ist eine 2014 u.a. von dem FDP-Prometheus

Bundestagsabgeordneten  und Clemens Frank Schäffler
Schneider gegründete Denkfabrik, die mit gezielten 
Kampagnen an einem gesellschaftlichen Wandel aus 

libertärer Sicht arbeiten will.[1]

Die Kampagnen richten sich u.a. gegen 
Werbeeinschränkungen für Tabak- oder Alkohol (laut 

Prometheus: "Lifestyle-Regulierungen" eines "Nanny-Staates"

), gegen den Öffentlich-rechtlichen Rundfunk [2]

("Zwangsbeitrag? Nein Danke" ) oder für Freihandelsabkommen wie TTIP und CETA .[3] [4]

Der Gründer und Geschäftsführer Frank Schäffler bezeichnete sich 2014 selbst als Klimaskeptiker und stellte 

noch 2023 in Frage, ob der Klimawandel menschengemacht sei.[5]

Prometheus ist Teil des .Atlas Network [6][7]

Seine Finanzierung macht Prometheus nicht transparent. Im deutschen Lobbyregister verweigert 
Prometheus die Angaben zu Finanzierung und Schenkungen. Bekannt ist eine Zuwendung der John 

 sowie wiederholtes Sponsoring durch Japan Tobacco International.Templeton Foundation
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https://www.influencewatch.org/non-profit/john-templeton-foundation/
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Gründung

Gegründet wurde Prometheus vom FDP-Bundestagsabgeordneten  gemeinsam mit Clemens Frank Schäffler
Schneider. Vorbilder waren für Schäffler bei der Gründung von Prometheus das  und das Cato Institute

.Institute of Economic Affairs [8]

2015 hat die  (INSM) ein kurzes Video mit Clemens Schneider Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft

produziert, in dem Prometheus vorgestellt wird.  Im gleichen Jahr stellte Schäffler Prometheus bei der [9] 2015 
 vor.European Students For Liberty Conference

Positionen

Prometheus bezeichnet sich als "Freiheitsinstitut". Dabei fokussiert Prometheus v.a. unternehmerische 
Freiheit und lehnt staatliche Interventionen etwa zum Zweck des Verbraucher- oder Umweltschutzes sehr 
weitreichend ab. In Unternehmens- oder Einkommensbesteuerung sieht Prometheus (bzw. der Gründer 

Frank Schäffler) eine Enteignung der Bürger.[10]

Die Kampagnen richten sich u.a. gegen Werbeeinschränkungen für Tabak- oder Alkohol (laut Prometheus: 

"Lifestyle-Regulierungen" eines "Nanny-Staates" ), gegen den Öffentlich-rechtlichen Rundfunk [11]

("Zwangsbeitrag? Nein Danke" ) oder für Freihandelsabkommen wie TTIP und CETA .[12] [13]

Auch Maßnahmen des sozialen Ausgleichs werden als unvereinbar mit einer freiheitlichen 
Wirtschaftsordnung betrachtet. Für den Gründer, Geschäftsführer und Gesellschafter  Frank Schäffler

erfordert die Freiheit sogar Ungleichheit.  Wer sie nivelliere, müsse die individuelle Freiheit zerstören, [14]

indem er persönliches Eigentum einziehe und verstaatliche. Für Schäffler ist die Zeit des Manchester 

Kapitalismus im 19. Jahrhundert vorbildlich.  Aufgabe von Freiheitsfreunden sei es "Alternativen zum [15]

nimmersatten Wohlfahrtsstaat, zum schleichenden Zentralismus und zur fortschreitenden Entmündigung 

jedes Einzelnen aufzuzeigen".[16]

https://lobbypedia.de/wiki/Institute_of_Economic_Affairs
https://austriancenter.com/2015-european-students-for-liberty-conference/
https://austriancenter.com/2015-european-students-for-liberty-conference/
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Ablehnung von staatlichen Maßnahmen zum Verbraucherschutz

Staatliche Regelungen und Empfehlungen zum Schutz der Verbraucher werden als „Kindermädchen“-

Aktionen diffamiert.  In diesem Zusammenhang kritisiert Co-Geschäftsführer und Managing Director [17]

Clemens Schneider das Werbeverbot für Tabakprodukte und stellt die Frage, wie Gesetzgeber und Richter 

eigentlich solch massive Eingriffe in die unternehmerische Freiheit rechtfertigten.[18]

Klimawandel/Klimaschutz

Zum Thema „Klimawandel“ äußerte sich Schäffler 2014 wie folgt: „Ich bekenne hiermit: Ich bin ein 
Klimaskeptiker. Und wird es dennoch ein wenig wärmer, dann freue ich mich über die besseren 
Ernteerträge, die milderen Winter und den besseren Wein. Schaffen wir doch alle direkten und indirekten 
Subventionen im Energiebereich ab und lassen wir Unternehmen und Verbraucher entscheiden, welche 

Energieversorgung sie wünschen.“  Diese Aussage hat Schäffler später geringfügig relativiert: "Ich bin [19]

nicht aus der Ecke raus, ich würde [den Artikel] heute so nur nicht mehr schreiben".

Obwohl der Gründer Frank Schäffler auch 2023 noch in Frage stellt, dass der Klimawandel 

menschengemacht sei , werden in Publikationen von Prometheus überwiegend Positionen vertreten, die [20]

Fakten zum Klimawandel nicht bezweifeln. Forderungen von Klimaschützer:innen werden im Prometheus-
Blog 2022 und im Jahresbericht 2023 aber pauschal abgelehnt. In diesen Klimaschutz-Forderungen spiegele 
"sich auch der Wunsch wider, Verantwortung an Vater Staat abzugeben. [...] Statt untätig auf Straßen zu 
kleben und sich auf die politischen Eliten zu verlassen, wären ein gesunder Optimismus, 
Eigenverantwortung und Unternehmergeist ein besserer Ansatz, um nachhaltig gesellschaftliche 

Veränderungen voranzutreiben."  Völlig unklar bleibt dabei, wie mittels diesem "besseren Ansatz" die [21]

vom IPCC ("Weltklimarat") als notwendig erachtete Reduzierung von CO2-Emissionen erreicht werden soll.
[22]

Justus Enninga, Senior Research Fellow bei Prometheus, erkennt die Notwendigkeit der Bekämpfung des 
Klimawandels an. Er warnt allerdings vor staatlicher Umweltpolitik. Als alternative Lösung schlägt er 

"Wachstum statt Verzicht" sowie Kreativität vor.  In einem anderen Beitrag, in dem er hauptsächlich eine [23]

"grüne politische Ökonomie" kritisiert, kritisiert er auch die Pendlerpauschale und bezeichnet CO2-Steuern 

als sinnvoll.  Frank Schäffler zieht, auch im Blog von Prometheus, den Sinn von CO2-Steuern in Zweifel.[24] [25]

) Enninga ist im Mai 2023 mit dem „Ludwig Erhard Förderpreises für Wirtschaftspublizistik“ ausgezeichnet 

worden, dessen Jury-Vorsitzender das Prometheus-Kuratoriumsmitglied Thomas Mayer ist.[26]

Für Prometheus-Kurator Thomas Mayer war 2020 noch offen, ob der Klimawandel menschengemacht ist und 
unsere Lebensumstände sich dadurch verschlechtern. So bedauert er in einem Gastbeitrag für die "Welt", 
dass wir bereit seien, „eine mögliche Bedrohung unserer Lebensumstände in der fernen Zukunft durch eine 

möglicherweise von menschlichen Aktivitäten verursachte Erwärmung der Erdatmosphäre abzuwehren“.  [27]

Im Gegensatz zu einem Meteoriteneinschlag oder einer die menschliche Existenz bedrohenden Pandemie 
erscheine uns die Bedrohung durch den Klimawandel berechenbar. Klimawissenschaftler, auf die Greta 
Thunberg sich bezieht, sind für Mayer „Aktivisten im Wissenschaftspelz“. Nach seiner Auffassung müssen 
Stimmen, die Zweifel an dem Bedrohungsszenario äußern, durch Ausgrenzung zum Schweigen gebracht 
werden, denn sonst könnten ja Zweifel aufkommen, ob die vielen öffentlichen Gelder gut angelegt seien. 
Das Ergebnis sei eine Schweigespirale. Das Buch von Mayer „Die Ordnung der Freiheit und ihre Feinde. Vom 
Aufstand der Verfassung gegen die Herrschaft der Eliten“ wird auf der Webseite der Friedrich Naumann-
Stiftung wie folgt besprochen:

„Häufig zitiert wird...das „Europäische Institut für Klima & Energie“, das weder ein Institut, noch europäisch, 
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„Häufig zitiert wird...das „Europäische Institut für Klima & Energie“, das weder ein Institut, noch europäisch, 
noch eine Vereinigung von Klimawissenschaftler*innen ist, sondern ein Verein, der den wissenschaftlichen 
Konsens darüber, dass die globale Erwärmung menschengemacht ist, ablehnt. Von Stimmen aus 
Wissenschaft und Presse wird der Verein als Zentrum der politisch aktiven und organisierten 
Klimaleugnerszene in Deutschland beschrieben. Bei einem Wissenschaftler kann man sich eigentlich nicht 
vorstellen, dass er seine Quellen nicht prüft, vielmehr muss man davon ausgehen, dass Mayer hier seine 
Leserinnen und Leser bewusst hinters Licht führen oder die Weltanschauung einer ganz bestimmten Klientel 
bedienen will. Richtet sich das Buch allerdings an eine größere Leserschaft außerhalb dieser Blase, dann ist 

sein Umgang mit Quellen als zumindest unredlich zu bezeichnen.“[28]

Kryptowährungen statt staatlichem Geld

Nach Meinung von Florian A. Hartjen, Direktor (Strategie und Entwicklung) bei Prometheus, sollte es auch 
einen Wettbewerb der Währungen geben. In seiner Publikation „Ein Vorgeschmack auf den Geldwettbewerb
“ kommt er zu dem folgenden Schluss: „Es erscheint im Vergleich…wie Hohn, dass wir außerhalb der 
Blockchain dazu gezwungen werden, das ungedeckte, intransparente und für politische Zwecke manipulierte 
Geld des Staates zu gebrauchen. Auf der Blockchain würde ein solcher Token nur als „Shitcoin“ bezeichnet. 

Als Kryptowährung mit unklarem oder gar keinem Wert.“[29]

Gründer Schäffler war bis 2018 Mitglied des Verwaltungsrats der Bitcoin Group SE.[30]

Abschaffung der Unternehmensbesteuerung statt Mindeststeuer

Zur globalen Mindeststeuer äußerte sich Hartjen wie folgt: "Beharrlich hält sich die Unternehmenssteuer. 
Nun soll es eine globale Mindeststeuer für mehr Gerechtigkeit sorgen. Das ist von Vornherein zum Scheitern 

verurteilt, denn gerecht wäre nur ein Ende der Unternehmensbesteuerung.“[31]

Aktivitäten

Coalition Meetings

Die Coalition Meetings wurden nach eigenen Angaben bis Januar 2023 mit dem Ziel durchgeführt, 
marktwirtschaftlich und freiheitlich eingestellte Akteure des politischen Berlins ins Gespräch zu bringen, zu 

vernetzen und Kooperationen zu ermöglichen.  Im Fokus standen Referent:innen, Büroleiter:innen und [32]

Mitarbeiter:innen der politischen Institutionen in der Hauptstadt. In regelmäßigen Abständen wurde zu einer 
Art Brown-Bag Lunch eingeladen, bei welchem ein bestimmtes Thema im Mittelpunkt steht, zu dem 
gemeinsam nach einem Impulsvortrag diskutiert wird. Gesponsert werden die Coalition Meetings von Japan 

Tobacco Germany[33]

Im November 2021 fand ein Treffen mit Lyall Swimm, Chief Operating Officer des , statt, der Atlas Network
erläuterte, wie freiheitliche Ideen am besten kommuniziert werden können.

Coalition Meetings mit Kuratoriumsmitglied Stefan Kooths als Referenten fanden regelmäßig mit dem 
 statt. Beispiele:Verband der Familienunternehmer

3. Coalition Meeting. Thema: Renaissance der Industriepolitik, 04.06.2019
4. Coalition Meeting. Thema: Marktwirtschaftliche Antworten auf die Herausforderungen der 
Industriepolitik, 07.10.2019

6. Coalition Meeting. Thema: Fragen und Probleme der derzeitigen Gesundheits- und Wirtschaftskrise, 
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6. Coalition Meeting. Thema: Fragen und Probleme der derzeitigen Gesundheits- und Wirtschaftskrise, 

11.05.2020.[34]

NGO Observer

Im Januar 2019 startete Prometheus die Webseite . Nach eigenen Angaben will Prometheus NGO Observer
dort über "kritikwürdiges Verhalten" von NGOs berichten. Eine Kritik von Oxfam an dieser Aktion ist  hier
abrufbar.

Schulungsmaterial Unsere Wirtschaft

Das Schulungsmaterial  wurde von der „Foundation for Economic Education“ (FEE) erstellt Unsere Wirtschaft
und ins Deutsche übersetzt. Die FEE ist eine libertäre Denkfabrik, die in erheblichem Umfang von den 

Stiftungen der Gebrüder Koch finanziert wird und Verbindungen zum  hat.Cato Institute [35]

Kampagne zur Privatisierung des öffentlichen Rundfunks

Zu den ersten Maßnahmen zählt eine im Mai 2015 in Printmedien und sozialen Netzwerken lancierte 
Kampagne zur Privatisierung des öffentlich-rechtlichen Rundfunks. Als Argumentationshilfe dient dabei ein 

Gutachten neoliberaler Wirtschaftswissenschaftler.[36]

Verbindungen

Atlas Network

Prometheus gehört zum , das weltweit konservative und libertäre Organisationen kooriniert.Atlas Network

Großspender des Atlas Network sind bzw. waren die , die John Templeton Foundation Sarah Scaife Foundation

, Stiftungen des Ölmilliardärs  sowie der , der Spendern die Möglichkeit [37] Charles G. Koch Donors Trusts
bietet, Spenden anonym weiterzuleiten (Großspenderin des Donors Trust ist mittelbar die Familie von 

). Lawson Bader, Vorstandsmitglied des Atlas Network, ist gleichzeitig Präsident und CEO des Charles G. Koch

Donors Trust und Mitglied der . Atlas hat über die Gründung ihres Partners John Templeton Foundation [38]

Prometheus ausführlich berichtet.  Tom G. Palmer, bei Atlas zuständig für internationale Programme [39]

sowie Senior Fellow des  und Direktor der Cato University , hat bei der Eröffnungsfeier von Cato Institute [40]

Prometheus eine Ansprache gehalten.  Clemens Schneider, Co-Geschäftsführer und Managing Director [41]

von Prometheus, referierte beim Europe Liberty Forum 2018, das von Atlas veranstaltet wurde.  [42]

Hauptsponsor der Veranstaltung war die . Im Jahresbericht 2022 von Prometheus John Templeton Foundation
heißt es „Als Teil des Atlas Networks […] können (wir) im Rahmen verschiedenerer Veranstaltungen mit 

Mitstreitern für die Freiheit aus aller Welt in einen fruchtbaren Dialog treten.[43]

Dem  gehört auch das  an, dessen wichtigstes Ziel der Kampf gegen den Atlas Network Heartland Institute

Klimaschutz ist.  Zu den Mitgliedern des  des  gehört Lawson Bader, [44][45] Board of Directors Atlas Network

Präsident und CEO des , der das Heartland Institut über Spenden finanziert.Donor Trusts [46]

https://www.oxfam.de/blog/steckt-kampagne-gegen-kritische-ngos?newcomment=1#comment-1582
https://prometheusinstitut.de/publikationen/akademie/unsere-wirtschaft/
https://www.influencewatch.org/non-profit/john-templeton-foundation/
https://www.desmog.com/scaife-family-foundations/
https://lobbypedia.de/wiki/Charles_G._Koch
https://www.desmog.com/who-donors-trust/
https://lobbypedia.de/wiki/Charles_G._Koch
https://www.influencewatch.org/non-profit/john-templeton-foundation/
https://www.influencewatch.org/non-profit/john-templeton-foundation/
https://www.atlasnetwork.org/our-people/group/board-members
https://www.donorstrust.org/who-we-are/mission-principles/
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EPICENTER

Seit Oktober 2022 ist Prometheus Teil des Netzwerks  (European Policy Information Center), dem EPICENTER
die folgenden weiteren libertären Denkfabriken angehören: Center for Political Studies (Dänemark), Civil 
Development Forum (Polen), Institut Economique Molinari (Frankreich),  Institute of Economic Affairs
(Großbritannien), Social Studies (Slowakei), Instituto Bruno Leoni (Italien), KEFiM (Griechenland), Lithuanian 
Free Market Institute (Litauen) und Timbro (Schweden). EPICENTER arbeitet eng mit den europäischen 

Partnern des  zusammen und erhielt 2023 den "Europe Liberty Award“ des Atlas Network.Atlas Network [47]

 ist vom  (IEA) initiiert, finanziert und personell ausgestattet worden.EPICENTER Institute of Economic Affairs

Tax Foundation

Die  ist Mitglied im  Network.  Die Stiftung hält Anteile an 20 Unternehmen Tax Foundation Atlas Network [48]

der Energiewirtschaft, darunter Exxon und Chevron.[49]

Prometheus erstellt gemeinsam mit der Tax Foundation den „Index der Internationalen 
Steuerwettbewerbsfähigkeit“. Nach Angaben der beiden Organisationen versucht der Index zu messen, 
inwieweit das Steuersystem eines Landes nach zwei maßgeblichen Aspekten der Steuerpolitik ausgerichtet 

ist: Wettbewerbsfähigkeit und Neutralität.  Eine wettbewerbsfähige Abgabenordnung sorge dafür, dass [50]

die Grenzsteuersätze sich auf einem niedrigen Niveau bewegen. Positiv für die Wettbewerbsfähigkeit wird 
insbesondere eine niedrige Körperschaftschaftssteuer bewertet, da Unternehmen in den entsprechenden 
Ländern hohe nachsteuerliche Renditen erzielen können, was die Investitionsbereitschaft erhöhe. Wenn der 
Steuersatz dagegen zu hoch sei, zögen die Investoren weiter, was wiederum das Wirtschaftswachstum 
verlangsame. Im Grunde spiegelt der Index das Interesse der Unternehmen an niedrigen Steuern wider, die 
ohne eingehende Begründung mit Wohlstandszuwächsen für die Allgemeinheit gleichgesetzt werden. So 
kann die Akzeptanz für Unternehmenssteuersenkungen erhöht und politisch durchgesetzt werden.

2014 bewilligte die  einen Spendenantrag der Tax Foundation für die Aktualisierung Templeton Foundation
eines tragfähigen Vergleichs der Unternehmenssteuerbelastung in allen US-Bundesstaaten. Der Antrag 
wurde wie folgt begründet: : „We would like to do an updated version and distribute it widely to all state 

legislators as they seek to develop favorable conditions for businesses to thrive.“[51]

Bei der Vorstellung des Index am 22. Oktober 2020 in der Landesvertretung des Landes Schleswig-Holstein 
beteiligten sich an der Diskussion: Monika Wünnemann, Abteilungsleiterin für Steuern und Finanzpolitik 
beim  (BDI), Roland Franke, Leiter der Steuer und Finanzpolitik in Bundesverband der Deutschen Industrie
der , Stefan Kooths, Forschungsdirektor beim Institut für Weltwirtschaft und Stiftung Familienunternehmen
Vorstandsvorsitzender der  sowie der Obmann des Finanzausschusses Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

im Bundestag Markus Herbrand, MdB (FDP).[52]

Teil des Prometheus-Programms ist das Transatlantic Tax Fellowship. Zusammen mit der Tax Foundation 
werden Studierende gefördert, die sich in ihrer Abschlussarbeit mit dem internationalen Steuersystems 
befassen. Zusätzlich zu den Vorteilen des normalen Research Fellow Programms, werden die Fellows von 

Mitarbeitern der Tax Foundation mitbetreut.[53]

https://lobbypedia.de/wiki/EPICENTER
https://lobbypedia.de/wiki/Institute_of_Economic_Affairs
https://lobbypedia.de/wiki/EPICENTER
https://lobbypedia.de/wiki/Institute_of_Economic_Affairs
https://taxfoundation.org/
https://www.influencewatch.org/non-profit/john-templeton-foundation/
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_der_Deutschen_Industrie
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Familienunternehmen
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Consumer Choice Center

Prometheus veröffentlicht regelmäßig Artikel von Mitarbeitern des  (CCC), die zuvor Consumer Choice Center

auf dessen Webseite publiziert wurden.  Der  von Prometheus ist u.a. vom CCC [54] OPEN SUMMIT 2022
gesponsert worden. Das CCC nannte 2022 unter "Frequently Asked Questions" die folgenden Spender: 
"Among our many funders we are proud to count the Atlas Network (foundation), the Wayland Group 
(Cannabis), Canaccord (Banking), Japan Tobacco International (which co-sponsored our launch event in 
Brussels), the Supreme Cannabis Company, the Geneva Network, the electric Hand-dryer Association 
(corporation), British American Tobacco (corporation) for their support of our tobacco harm reduction 

advocacy, Facebook (corporation), and the Atlas Project (corporation)“.  Das CCC ist Mitglied des [55] Atlas 
.Network

Das CCC attackierte wiederholt die WHO, die mit wissenschaftlichen Methoden die gesundheitlichen Risiken 
von Produkten bewertet. Laut CCC ist die Gesundheit zu wichtig, um sie in den Händen der WHO zu belassen 

und fordert im Rahmen einer Kampagne, der WHO die Finanzierung zu entziehen.[56]

Tabakkonzern Japan Tobacco

Der Tabakkonzern  ist Partner von Prometheus bei der Unterstützung von Veranstaltungen wie JT Germany

"Taverne" und dem "Coalition Meeting".  JT Germany sponsorte auch den  von Prometheus.[57] SUMMIT 2022

Bundesverband der Tabakwirtschaft und neuartiger Erzeugnisse (BVTE)

Der  hat Prometheus bei der Realisierung Bundesverband der Tabakwirtschaft und neuartiger Erzeugnisse
des Podcasts  unterstützt und bewirbt ihn auf seiner Webseite wie folgt: "Den Podcast „Gestatten,…“
„Gestatten“ produziert PROMETHEUS. Das Freiheitsinstitut. Die unabhängige Denkfabrik aus Berlin tritt 
einmal monatlich mit verschiedenen Personen in den Dialog und spricht kurzweilig in einer guten halben 

Stunde über Freiheit, Selbstverantwortung, Mut und Unternehmergeist.“[58]

Organisationsstruktur und Personal

Geschäftsführung

Geschäftsführer sind:

Frank Schäffler, geschäftsführender Gesellschafter, FDP-Politiker, u.a. Mitglied der Ludwig-Erhard-Stiftung
, Mitglied des Strategischen Beirats der  und Mitglied des Stiftungsrates Die Familienunternehmer - ASU
der , Autor des  der Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft ÖkonomenBlogs

 (INSM)Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft
Clemens Schneider (nach eigenen Angaben Mitgründer, seit 2023 Co-Geschäftsführer und Managing 
Director), promovierter katholischer Theologe, Gründer des Hayek-Kreises der Stipendiaten der Friedrich 

, Young Affiliates Coordinator des  - Netzwerks für Ordnungsökonomik und Naumann-Stiftung NOUS
Sozialphilosophie, Mitinitiator des Projekts , Vorstandsmitglied der Initiative Queer Offene Grenzen
Nations, Autor des  der  (INSM) und Autor von ÖkonomenBlogs Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft

.Acton’s Heir On Liberty
Florian A. Hartjen, Direktor Strategie und Entwicklung

https://lobbypedia.de/wiki/Consumer_Choice_Center
https://prometheusinstitut.de/das-gipfeltreffen-der-freiheit/
https://www.jti.com/europe/germany
https://prometheusinstitut.de/das-gipfeltreffen-der-freiheit/OPEN
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_der_Tabakwirtschaft_und_neuartiger_Erzeugnisse
https://prometheusinstitut.de/publikationen/podcast/
https://www.insm-oekonomenblog.de/author/frankschaefflermdb/page/2/
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich_Naumann-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich_Naumann-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/NOUS
http://www.offene-grenzen.net/
https://www.insm-oekonomenblog.de/author/clemensschneider/
https://actonsheir.com/about/
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Kuratorium

Thomas Mayer, Gründungsdirektor des Flossbach von Storch Research Institute mit Sitz in Köln, Mitglied 
des Kuratoriums der , Senior Fellow des Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft

, Mitglied der , Autor des  und des Center for Financial Studies Ludwig-Erhard-Stiftung Mises Institute USA
. Frühere Tätigkeiten: Chefvolkswirt  und Leiter von Mises Institut Deutschland Deutsche Bank Deutsche 

 Research, Tätigkeit bei  in London und .Bank Deutsche Bank Goldman Sachs
Justus Haucap, u.a. Gründungsdirektor des  (DICE), Düsseldorf Institute for Competition Economics
Präsident des Präsidiums von , Mitglied "Kronberger Kreis" der , ECONWATCH Stiftung Marktwirtschaft
Mitglied der , ehem. Mitglied der Ludwig-Erhard-Stiftung Monopolkommission
Catharina Bruns, Unternehmerin und Sachbuchautorin, Vorstand der Kontist Stiftung
Christian P. Hoffmann, lehrt Kommunikationsmanagement am Institut für Kommunikations- und 
Medienwissenschaft der Universität Leipzig, Mitglied der Arbeitsgruppe „Digital“ des Deutschen Investor 

Relations Verbands (DIRK) , Mitglied des Akademischen Beirats von [59] Liberales Institut Zürich

Finanzierung

Auf der Website und in den Jahresberichten werden keine Spender namentlich genannt. Im  Lobbyregister
hat Prometheus die Angaben zu „Schenkungen Dritter“ verweigert. Schäffler erklärte hierzu: Aber was wir 
nicht wollen, ist die Namen unsere Spender zu veröffentlichen. Das wollen auch die nicht. Dann ziehen sie 
sich zurück."[60]

Die FAZ berichtete bereits zur Gründung von Prometheus, dass laut Schäffler "ein paar 

Familienunternehmen" die Denkfabrik unterstützen.[61]

2023 erhielt Prometheus eine Großspende in Höhe von 256.735 Dollar von der  Templeton Foundation

("Funding Area: Individual Freedom and Free Markets"), der größten Spenderin des Atlas-Netzwerks.  Die [62]

Templeton Foundation präsentiert ihre Unterstützung für Atlas und deren Mitglieder als Hilfe für die Armen. 
Die Atlas-Gruppen - zu denen auch Prometheus gehört - verstünden, dass die Armen sich selbst von der 
Armut befreien, wenn staatliche Schranken hierfür beseitigt werden. („the poor will lift themselves from 

poverty, after the removal of government-imposed barriers to opportunity“).[63]

Ausgewählte Fellows von Prometheus erhalten 2024 ein Stipendium in Höhe von 20 Tsd. Euro, um zu lernen, 

was ein „freedom entrepreneur“ ist.  Im folgenden Jahr beträgt das Stipendium 10 Tsd. Euro. Nach [64]

eigenen Angaben finanziert Prometheus diese Stipendien durch die Zuwendung der Templeton Foundation.

Zu den Sponsoren von Prometheus gehört insbesondere Japan Tobacco Germany.  Der [65] OPEN SUMMIT 
 von Prometheus wurde von Anheuser-Busch, dem  und Japan Tobacco 2022 Consumer Choice Center

International gesponsert.

Laut Jahresabschluss zum Geschäftsjahr 2021 hatte Prometheus ein Vermögen von ca. 200 Tsd. Euro.

Zitat Schäffler

"Das Land wird immer paternalistischer, immer bürokratischer und immer kollektivistischer. Sie können 
nicht mehr einstellen, wen sie wollen; dürfen nicht mehr essen, was sie wollen und der Staat überwacht ihre 

Konten und ihr Handy Tag und Nacht".[66]

https://lobbypedia.de/wiki/Center_for_Financial_Studies
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Bank
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Bank
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Bank
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Bank
https://lobbypedia.de/wiki/Goldman_Sachs
https://lobbypedia.de/wiki/Justus_Haucap
https://lobbypedia.de/wiki/D%C3%BCsseldorf_Institute_for_Competition_Economics
https://lobbypedia.de/wiki/ECONWATCH
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Marktwirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Monopolkommission
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://www.lobbyregister.bundestag.de/suche/R000731/15313?backUrl=%2Fsuche%3Fq%3DPrometheus%26pageSize%3D10%26filter%255Bactivelobbyist%255D%255Btrue%255D%3Dtrue%26sort%3DRELEVANCE_DESC
https://www.influencewatch.org/non-profit/john-templeton-foundation/
https://prometheusinstitut.de/das-gipfeltreffen-der-freiheit/
https://prometheusinstitut.de/das-gipfeltreffen-der-freiheit/
https://lobbypedia.de/wiki/Consumer_Choice_Center
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Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ , prometheusinstitut.de, zuletzt aufgerufen am 07.02.2019Über Uns - Unsere Arbeit
↑ Brauchen wir ein Kindermädchen? Der Einfluss von Lifestyle-Regulierungen auf die Gesundheit der 

 prometheusinstitut.de, abgerufen am 07.09.2023Bürger
↑  prometheusinstitut.de, abgerufen am 07.09.2023ZWANGSBEITRAG? NEIN DANKE!
↑  prometheusinstitut.de, abgerufen am 07.09.2023Freihandel
↑  www.zeit.de vom 01.06.2023, abgerufen am 07.09.2023Worauf zielt die FDP?
↑ , atlas network.org, abgerufen am 04.10.2019Global Directory
↑ , prometheusinstitut.de, abgerufen am 19.03.2018Jahresbericht 2016/2017, S. 18
↑ , www.faz.net vom 10.04.2015, abgerufen am Frank Schäffler gründet eine liberale Denkfabrik
15.09.2023
↑ , prometheusinstitut.de vom 16.02.2015, abgerufen am 31.07.2023Clemens Schneider bei der INSM
↑  Frank Schäffler auf prometheusinstitut.de vom 24.02.2015, Freiheit bedeutet Ungleichheit
abgerufen am 15.09.2023
↑ Brauchen wir ein Kindermädchen? Der Einfluss von Lifestyle-Regulierungen auf die Gesundheit der 

 prometheusinstitut.de, abgerufen am 07.09.2023Bürger
↑  prometheusinstitut.de, abgerufen am 07.09.2023ZWANGSBEITRAG? NEIN DANKE!
↑  prometheusinstitut.de, abgerufen am 07.09.2023Freihandel
↑ , Frank Schäffler: Freiheit bedeutet Ungleichheit, Beitrag auf der Webseite von Prometheus
abgerufen am 23. 04. 2015
↑ Guido Bohsem: FDP-Politiker Frank Schäffler: Zurück ins 19. Jahrhundert, Süddeutsche Zeitung 

, abgerufen am 23. 04. 2015online vom 16. September 2011
↑ Frank Schäffler: Die Geldillusion des Sozialstaates vom 27. März 2015 auf der Prometheus-Webseite
, abgerufen am 23. 04. 2015
↑ , dontnudge.me, abgerufen am 04.10.2019Ich brauch kein Kindermädchen!
↑ , dontnudge.me, abgerufen am 04.10.2019Der enthemmte Paternalismus
↑ , handelsblatt.de vom Gastbeitrag zum Klimawandel: "Mein Licht brennt, bis es wieder hell wird"
18.04.2014, abgerufen am 22.06.2023
↑  www.zeit.de vom 01.06.2023, abgerufen am 15.09.2023Worauf zielt die FDP?
↑  prometheusinstitut.de vom 09.12.2022, abgerufen am 15.09.2023Geparde und die letzten Nilpferde
↑  spektrum.de vom 04.04.2022, abgerufen am Drastische Forderungen und ein wenig Optimismus
15.09.2023
↑  Justus Enninga auf prometheusinstitut.de Habt Mut, euch eures eigenen Verstandes zu bedienen!
vom 07.07.2023, abgerufen am 20.09.2023
↑  Justus Enninga auf prometheusinstitut.de vom 10.01.2022, Der staatliche Bock als Umweltgärtner
abgerufen am 20.09.2023
↑  Frank Schäffler auf prometheusinstitut.de vom Technologie statt Regulierung: Win - Win - Win
11.02.2022, abgerufen am 20.09.2023
↑ , abgerufen am 18.09.2023Pressemitteilung vom 31.05.2023

↑ , welt.de vom 30.08.2020, Warum wir uns auf den Kampf gegen den Klimawandel versteifen

https://prometheusinstitut.de/ueber-uns/mission-und-vision/#toggle-id-1
https://prometheusinstitut.de/wp-content/uploads/2021/06/Nanny-State-Index-2021-Der-Einfluss-von-Lifestyle-Regulierungen-auf-die-Gesundheit-der-Buerger.pdf
https://prometheusinstitut.de/wp-content/uploads/2021/06/Nanny-State-Index-2021-Der-Einfluss-von-Lifestyle-Regulierungen-auf-die-Gesundheit-der-Buerger.pdf
https://prometheusinstitut.de/initiativen/zwangsbeitrag-nein-danke/
https://prometheusinstitut.de/initiativen/freihandel/
https://www.zeit.de/2023/23/frank-schaeffler-fdp-christian-lindner-heizungsgesetz-waermewende/komplettansicht
https://www.atlasnetwork.org/partners/global-directory/europe-and-central-asia/3
http://prometheusinstitut.de/wp-content/uploads/2017/03/Jahresbericht-2016-17-b.pdf
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/menschen-wirtschaft/frank-schaeffler-gruendet-denkfabrik-prometheus-13531465.html
https://prometheusinstitut.de/clemens-schneider-bei-der-initiative-neue-soziale-marktwirtschaft/
https://prometheusinstitut.de/freiheit-bedeutet-ungleichheit/
https://prometheusinstitut.de/wp-content/uploads/2021/06/Nanny-State-Index-2021-Der-Einfluss-von-Lifestyle-Regulierungen-auf-die-Gesundheit-der-Buerger.pdf
https://prometheusinstitut.de/wp-content/uploads/2021/06/Nanny-State-Index-2021-Der-Einfluss-von-Lifestyle-Regulierungen-auf-die-Gesundheit-der-Buerger.pdf
https://prometheusinstitut.de/initiativen/zwangsbeitrag-nein-danke/
https://prometheusinstitut.de/initiativen/freihandel/
http://prometheusinstitut.de/freiheit-bedeutet-ungleichheit/
http://www.sueddeutsche.de/politik/fdp-politiker-frank-schaeffler-zurueck-ins-jahrhundert-1.1144467
http://www.sueddeutsche.de/politik/fdp-politiker-frank-schaeffler-zurueck-ins-jahrhundert-1.1144467
http://prometheusinstitut.de/die-geldillusion-des-sozialstaates/
https://dontnudge.me
https://dontnudge.me/2017/10/der-enthemmte-paternalismus/
https://www.handelsblatt.com/meinung/gastbeitraege/gastbeitrag-zum-klimawandel-mein-licht-brennt-bis-es-wieder-hell-wird/9778084.html
https://www.zeit.de/2023/23/frank-schaeffler-fdp-christian-lindner-heizungsgesetz-waermewende/komplettansicht
https://prometheusinstitut.de/geparde-und-die-letzten-nilpferde/
https://www.spektrum.de/news/weltklimarat-fordert-sofortige-drastische-einsparungen/2006398
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Heartland Institute

Das  (Heartland) gilt als die weltweit Heartland Institute
bedeutendste Organisation, die den menschengemachten 
Klimawandel leugnet. Es versteht sich als eine der 
unternehmerischen Freiheit verpflichtete Denkfabrik, die 
marktwirtschaftliche Lösungen für politische und 
wirtschaftliche Probleme entwickelt und fördert. Heartland 
geht es im Kern darum, über eine Beeinflussung von 
politischen Entscheidungsträgern, der Presse und der breiten 
Öffentlichkeit ein Meinungsklima zu schaffen, das die 
Schaffung wirtschaftsfreundlicher Rahmenbedingungen 
erleichtert. Hinzu kommen direkte Kontakte zu 
Parlamentariern und Vertretern von Regierungsinstitutionen. 
Die vorgeschlagenen Lösungen sehen meist den Abbau von 
Regelungen zum Schutz der Umwelt, der Gesundheit, der 
Verbraucher und der Arbeitnehmer sowie Steuersenkungen 
für Unternehmen und Spitzenverdiener vor. Laut Jahresbericht 

 war der Wahlsieg von Trump „good news“ für die 2018
Anhänger der Freiheit. Aber Präsident Trump und Tausende 
marktorientierter Vertreter der Legislative benötigten Hilfe bei 
der Formulierung und Artikulierung einer „Freier-Markt-Agenda
“, über deren nötige Kenntnisse die Experten von Heartland 
verfügten.

Inhaltsverzeichnis

 1 Budget, Spenden und der Einfluss der Spender  ................................................................................................ 16
 2 Tätigkeitsgebiete  ............................................................................................................................................... 17
 3 Beeinflussung von Politik und Öffentlichkeit ...................................................................................................... 17
 4 Aktivitäten im Bereich Klimawandel/Umweltschutz  ........................................................................................... 17
 5 Nahestehende Organisationen  .......................................................................................................................... 18

 5.1 Europäisches Institut für Klima und Energie (EIKE)  .................................................................................. 18
 5.2 Committee for a Constructive Tomorrow (CFACT) .................................................................................... 18
 5.3 International Climate Science Coalition .................................................................................................... 18
 5.4 Atlas Network  ........................................................................................................................................... 19

 5.5 State Policy Network  ................................................................................................................................ 19

https://www.heartland.org/index.html
https://frank-schaeffler.de/klimaschutz-geht-nur-mit-wachstum-und-fortschritt/
http://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/menschen-wirtschaft/frank-schaeffler-gruendet-denkfabrik-prometheus-13531465.html
https://www.templeton.org/grants/grant-database
https://www.templeton.org/grant/doing-development-differently-empowering-millions-to-escape-poverty-by-advancing-a-new-philanthropic-strategy-for-economic-development
https://www.templeton.org/grant/doing-development-differently-empowering-millions-to-escape-poverty-by-advancing-a-new-philanthropic-strategy-for-economic-development
https://www.atlasnetwork.org/articles/meet-atlas-networks-2024-smart-bets
https://prometheusinstitut.de/wp-content/uploads/2023/03/Jahresbericht-2022-23-webseite.pdf
https://www.frankschaeffler.de/interview-fdp-muss-sich-wieder-um-mileus-kummern/
https://www.heartland.org/_template-assets/documents/2018_Prospectus.pdf
https://www.heartland.org/_template-assets/documents/2018_Prospectus.pdf


Frank Schäffler

Seite  von 16 117Ausgabe: 27.04.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

 5.5 State Policy Network  ............................................................................................................................... 19
 5.6 Polnische Gewerkschaft Solidarnocz  ........................................................................................................ 19

 6 Mitarbeiter, Direktorium und Politik-Experten  ................................................................................................... 19
 7 Weiterführende Informationen ........................................................................................................................... 19
 8 Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus  ....................................................................................... 20
 9 Einzelnachweise ................................................................................................................................................. 20

Budget, Spenden und der Einfluss der Spender

Heartland betont seine Unabhängigkeit von den Spendern. Es liegt jedoch auf der Hand, dass Unternehmen, 
Unternehmer sowie deren Stiftungen in der Erwartung spenden, dass ihre wirtschaftlichen Interessen 
wahrgenommen werden. Werden diese Erwartungen enttäuscht, gehen die Spenden zurück und die Existenz 
der Organisation ist gefährdet. Der Einfluss der Spender wird in den "Policies Regarding Donors and Lobbying

“ sogar ausdrücklich erwähnt. . So reagiert Heartland gelegentlich auf die Aufforderung zur Einreichung [1]

von Vorschlägen („requests for proposals“, abgekürzt „RFP“) von Spendern zu Forschungsthemen, bei 
denen Heartland sachverständig ist. Spender können sich auf Anfrage auch an der Überprüfung der 
Forschung beteiligen, deren Finanzierung sie unterstützen. Als Gefälligkeit gegenüber den Spendern 
erhalten diese vorab Kopien der Studien, zu deren Finanzierung sie eine Beitrag leisten. Heartland fragt die 
Spender oft um Rat, welche Zielgruppe in der Werbekampagne angesprochen werden soll.

Eine Undercover-Recherche des Recherchezentrums „Correctiv“ und des ZDF-Magazins „Frontal 21“ zeigt, 
wie Heartland Leugner des Klimawandels unterstützt, um Maßnahmen zum Klimaschutz in Deutschland zu 

untergraben.  In diesem Zusammenhang biete Heartland-Chefstratege Taylor auch eine Zusammenarbeit [2]

mit dem Heartland-Partner  (EIKE) an. Eine deutsche, AfD-nahe Europäisches Institut für Klima und Energie
Youtuberin soll genutzt werden, um „die Jugend“ zu erreichen. Taylor habe erklärt, wie er gegen Geld 
Themen setzen könne und wie Spenden verschleiert werden könnten - etwa über die Stiftungen Donors Trust
oder , die Spendengelder von Unternehmen an marktliberale Denkfabriken Donors Capital Fund

weiterverteilen und als  ihren Spendern Anonymität gewähren.  Erwähnt worden sei Donor-Advised-Funds [3]

auch der , der sich darauf spezialisiert hat,  anzubieten. Die National Philantropic Trust Donor-Advised-Funds
Gebühren sollten laut Taylor ein Prozent der gespendeten Summe betragen, Abbuchung vierteljährlich.

Im Jahr 2019 hatte Heartland Gesamteinnahmen in Höhe von ca. 4,6 Mio. Dollar. Davon entfielen auf 

Stiftungen 67 %, Einzelspender 27 % und Unternehmen 5 %. . Bis 2013 veröffentlichte Heartland eine [4]

vollständige Liste der Spender aus dem Bereich Stiftungen und Unternehmen.  ermittelt [5]DeSmogBlog
laufend Spender und Höhe der Spenden von Heartland und anderen Organisationen, die den 
menschengemachten Klimawandel leugnen. Weitere Informationen zu Spendern gibt es bei Conservative 

. Danach waren zunächst Philipp Morris und dann ExxonMobil über Jahre hinweg wichtige Transparency
Sponsoren. Hauptspender im Zeitraum 2009 - 2013 (dem letzten Jahr, in dem Heartland seine Spender 
nannte) waren die folgenden Stiftungen:  (einer ihrer Spender ist die  Donors Capital Fund Charles G. Koch
Foundation), The Mercer Family Foundation (Vorsitzender: Hedgefonds-Manager und Trump-Förderer Robert 

) und die Dunn’s Foundation for the Advancement of Right Thinking (Vorsitzender: Investmentbanker Mercer

). William A. Dunn [6]

Aus den Akten des 2019 bankrott gegangenen Kohlekonzerns Murray Energy ging hervor, dass dessen 
Eigentümer, der Klimaleugner Robert Murray, 130 Tsd. Dollar an Heartland sowie weitere hohe Beträge an 
andere Organisationen wie das  und das  (CFACT) Cato Institute Committee for a Constructive Tomorrow

gespendet hat. . Diese sind ebenfalls dafür bekannt, den menschengemachten Klimawandel zu leugnen.[7]

http://conservativetransparency.org/donor/donorstrust/
http://conservativetransparency.org/org/donorstrust-donors-capital-fund/
https://www.die-stiftung.de/nachrichten-service/stiftungswissen/herr-naehrlich-was-sind-eigentlich-donor-advised-funds-73142/
https://www.nptrust.org
https://www.die-stiftung.de/nachrichten-service/stiftungswissen/herr-naehrlich-was-sind-eigentlich-donor-advised-funds-73142/
https://www.desmogblog.com/heartland-institute#s255
http://conservativetransparency.org/recipient/heartland-institute/?order_by=year+DESC&opptax=recipient
http://conservativetransparency.org/recipient/heartland-institute/?order_by=year+DESC&opptax=recipient
http://conservativetransparency.org/org/donorstrust-donors-capital-fund/
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Tätigkeitsgebiete

Heartland betätigt sich in den folgenden : Alcohol & Tobacco, Climate Change, Constitutional Bereichen
Reform, Criminal Justice, Education, Employment, Energy, Entitlements, Environment, Fire (“finance, 
insurance, and real estate”), Government & Politics, Government Spending, Health Care, Immigration, 
Infotech & Telecom, Law, Regulation, Taxes, Transportation.

Zu Beginn seiner Aktivitäten stellte Heartland im Interesse des Großspenders Philipp Morris den 

Zusammenhang zwischen Passivrauchen und Lungenkrebs in Frage.  Seit einigen Jahren liegt der [8]

Schwerpunkt der Aktivitäten in der Leugnung des menschengemachten Klimawandels. In geringem Umfang 

betätigt sich Heartland auch im Bereich der klassischen Lobbyarbeit.[9]

Beeinflussung von Politik und Öffentlichkeit

Nov. 2021: Das Heartland Institute auf der UN-Klimakonferenz in Glasgow (COP 26)

Im Rahmen der 26th UN Climate Change Conference of the Parties (COP 26), die vom 31.10.-13.11 2021 in 
Glasgow stattfand, hat das Institute eine 2-tägige Veranstaltung durchgeführt. Die Vorträge der Referent:

innen wurden gestreamt und sind einzusehen [10]

Laut Jahresbericht 2018 hat Heartland 35 Bücher und Hunderte von Policy Studies, Policy Briefs und 
Broschüren veröffentlicht. Heartland betreibt über ein Dutzend Websites und eine Suchmaschine mit dem 
Namen „Policy Bot“, ist in den sozialen Medien präsent, überträgt Livestreams über seine You Tube Seite 
und verfügt über die Fernsehstation „Heartland TV“. 2017 kontaktierte Heartland fast 1 Million US-
amerikanische Mandatsträger („elected officials“). Auf die Medien wirkt Heartland über Presseerklärungen 
und "Letters to the Editor" ein. Darüber hinaus vermittelt Heartland Referenten aus dem Pool seiner etwa 
500 , zu denen auch  gehört, der von Heartland für seine klimaleugnenden Politik-Experten Fred S. Singer
Stellungnahmen zeitweise 5000 Dollar pro Monat erhielt.

Aktivitäten im Bereich Klimawandel/Umweltschutz

Heartland leugnet/bestreitet den menschengemachten Klimawandel, diffamiert Umweltschutzmaßnahmen, 
beteiligt sich an Kampagnen gegen regenerative Energien und hält Kohlekraftwerke für unverzichtbar. 
Heartland wirbt Spenden der Industrie ein, um damit Internetblogs und scheinbar neutrale Organisationen 

für die Verbreitung von Zweifeln am Klimawandel zu finanzieren.  Heartland organisiert seit 2008 die [11][12]

jährlichen  als Projekt des Arthur B. Robinson Center on International Conferences on Climate Change
Climate and Environmental Policy, dessen Direktor James Taylor ist. Heartland beteiligte sich am 

 (NIPCC), das gegründet wurde, um die offiziellen Nongovernmental International Panel on Climate Change
Berichte des Weltklimarats „Intergovernmental Panel on Climate Change“ (IPCC) zu untergraben. In diesem 
Zusammenhang hält Heartland jährlich Konferenzen ab, die speziell gegen den IPPC gerichtet sind. Ein 
Beispiel ist die Veranstaltung vom 03.12.2019 parallel zum Uno-Umweltgipfel in Madrid, die von Heartland, 
der , der deutschen Klimaleugner-Organisation International Climate Science Coalition Europäisches Institut 

 (EIKE) und dem  (CFACT) gemeinsam für Klima und Energie Committee for a Constructive Tomorrow

https://www.heartland.org/topics/index.html
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/?type=policy-experts
https://de.wikipedia.org/wiki/Fred_Singer
http://climateconferences.heartland.org
https://de.wikipedia.org/wiki/Nongovernmental_International_Panel_on_Climate_Change
https://www.desmogblog.com/international-climate-science-coalition
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
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organisiert wurde.  Zu den Rednern gehöre auch der ehem. Trump-Berater William Happer, Mitgründer [13]

und Direktor der  Darüber hinaus produziert Heartland eine Vielzahl von Politik-Studien, CO2-Coalition[14]

Videos, die Environmental & Climate News sowie wöchentliche e-newsletter und organisiert sonstige 
Veranstaltungen. Im Jahresbericht 2018 wird stolz darauf hingewiesen, dass Heartland 2012 im „The 
Economist“ als weltweit bedeutendste Denkfabrik, die Zweifel am menschengemachten Klimawandel schürt, 
bezeichnet wurde.

Der Einfluss von Heartland auf die Umstrukturierung der US-Umweltsschutzbehörde "Environmental 
Protection Agency" (EPA) unter Trump und den Ausstieg aus dem Pariser Klimaschutzabkommen sind  hier

abrufbar. 2019 wurde der ehemalige Kohlelobbyist Andrew Wheeler neuer Direktor der EPA.  Zu den [15]

Politik-Experten von Heartland gehört auch Indur Goklany, nach dem Amtsantritt von Trump steil beförderter 
Mitarbeiter des US-Innenministeriums, der nach einem Bericht der New York Times Wissenschaftler dazu 
gedrängt hat, in Wissenschaftliche Studien des Ministeriums unzutreffende Ausführungen zum Klimawandel 

aufzunehmen.[16][17]

Nahestehende Organisationen

 (EIKE)Europäisches Institut für Klima und Energie

Holger Thuß, Präsident des Klimaleugner-Instituts  (EIKE), ist Europäisches Institut für Klima und Energie

politischer Berater von Heartland.  Heartland beteiligt sich seit Jahren an den von EIKE organisierten [18]

Internationalen Klima- und Energiekonferenzen über die Entsendung von Referenten. Jüngste Beispiele sind 
die 12. und die 13. Klima - und Energiekonferenz jeweils mit James Taylor von Heartland als Referenten. 
Repräsentanten von EIKE waren ihrerseits Redner auf Konferenzen von Heartland. Am 03.12.2019 
veranstalteten Heartland, EIKE, die  und das International Climate Science Coalition Committee for a 

 (CFACT) parallel zum Uno-Umweltgipfel in Madrid eine Konferenz zum Thema Constructive Tomorrow

„Rebutting the United Nations’ Climate Delusion“.  Eine entsprechende Konferenz gab es am 04.12.2018 [19]

in Kattowice mit Heartland und EIKE als Veranstaltern.  Eine Übersicht über die Kooperationen findet sich [20]

.hier

 (CFACT)Committee for a Constructive Tomorrow

CFACT organisiert mit Heartland gemeinsame Veranstaltungen. Mitwirkender bei Kooperationen ist 
insbesondere Marc Morano, Director of Communications bei CFACT, als Referent bei Veranstaltungen sowie 

Autor von Artikeln und Publikationen bei Heartland.  Paul Driessen ist Senior Political Advisor bei [21]

Heartland und bei CFACT.  CFACT Europe war bis zu seiner Auflösung Mitglied der [22][23] Europäischen 
Plattform gegen Windkraftanlagen

International Climate Science Coalition

2020 unterstützte Heartland das kanadische Klimaleugner-Institut  International Climate Science Coalition

(ICSC) sowie Klima-Experten imit 27.500 US Dollar.  Tom Harris, Direktor der ICSC, ist Policy Expert von [24]

Heartland; Jay Lehr, Senior Policy Advisor der ICSC, ist ehem. Wissenschaftlicher Direktor von Heartland[25]

https://de.wikipedia.org/wiki/CO2_Coalition
https://www.pbs.org/wgbh/frontline/article/in-shift-key-climate-denialist-group-heartland-institute-pivots-to-policy/
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Holger_Thu%C3%9F&action=view
https://www.desmogblog.com/international-climate-science-coalition
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://www.heartland.org/search-results.html?q=EIKE&page=1
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
http://www.epaw.org/organisation.php?lang=de&country=Deutschland
http://www.epaw.org/organisation.php?lang=de&country=Deutschland
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=International_Climate_Science_Coalition&action=view
http://www.climatescienceinternational.org/index.php?option=com_content&view=article&id=16&Itemid=43
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Atlas Network

Heartland gehört dem Atlas-Network an.[26]

State Policy Network

Heartland ist assoziiertes Mitglied des State Policy Network, der Dachorganisation konservativer und 

libertärer Denkfabriken, das die Aktivitäten der Mitglieder in den US-Bundesstaaten koordiniert.[27]

Polnische Gewerkschaft Solidarnocz

Heartland unterzeichnete im Dezember 2018 eine Kooperation mit der polnischen Kohle-Gewerkschaft 

Solidarnocz, um diese im Kampf gegen einen europäischen Kohleausstieg zu unterstützen.[28]

Mitarbeiter, Direktorium und Politik-Experten

Heartland beschäftigt 39 Vollzeitkräfte und wird von einem 12-köpfigen Direktorium geleitet.  Als [29]

Politikberater sind etwa 500 Akademiker und Ökonomen tätigt. Weiterhin gibt es 33 „Senior Fellows“.

Die Mitarbeiter sind  abrufbar. Zu ihnen gehören:hier

Frank Lasée, Präsident
James Taylor, Direktor des institutseigenen „Arthur B. Robinson Center for Climate and Environmental 
Policy“, publiziert in nahezu jeder größeren Zeitung in den USA und referiert bei Veranstaltungen einer 

Vielzahl von wirtschaftsnahen und libertären Organisationen, u. a. bei EIKE[30]

Die Mitglieder des Direktoriums ("Board of Directors") sind  abrufbar.hier

Die Politik-Experten sind  abrufbar. Zu ihnen gehören:hier

Peter Cook, Präsident von Petroleum Connection
Holger J. Thuss, Präsident von EIKE

Gerd-Reiner Weber (langjährig tätig für den Gesamtverband des Deutschen Steinkohlebergbaus)[31]

Paul Driessen, Senior Policy Advisor von CFACT
Tom Harris, Direktor der International Climate Science Coalition (ICSC)

Weiterführende Informationen

Das Heartland Institute: Wie US-Klimaleugner Politik in Europa machen, 04.02.2020
Die Heartland Lobby - Recherche von CORRECTIV und Frontal21, 04.02.2020
Götze, Susanne u. Joeres, Annika: Die Klimaschmutzlobby, München 2020
DeSmogBlog
Heartland Institute wikiwand
Conservative Transparency
Who is Paying For Heartland Institute Climate Denial-Palooza? Climate Investigations Center, 24. März 
2017
Heartland Institute Greenpeace
History of The Heartland Institute, Verfasser: Joseph Bast, Ex-Präsident von Heartland, October 2019

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=State_Policy_Network&action=view
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/?type=staff
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/?type=board-directors&q=#content
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/?type=policy-experts
https://petroleumconnection.com/about/
https://correctiv.org/aktuelles/2020/02/04/das-heartland-institute-wie-us-klimaleugner-politik-in-europa-machen/
https://correctiv.org/top-stories/2020/02/04/die-heartland-lobby-2/
https://www.desmogblog.com/heartland-institute#s255
https://www.wikiwand.com/en/Heartland_Institute
http://conservativetransparency.org/recipient/heartland-institute/?order_by=year+DESC&opptax=recipient
https://climateinvestigations.org/who-is-paying-for-heartland-institute-climate-denial-palooza/
https://climateinvestigations.org/who-is-paying-for-heartland-institute-climate-denial-palooza/
https://www.greenpeace.org/usa/global-warming/climate-deniers/front-groups/heartland-institute-hi/
https://www.heartland.org/_template-assets/documents/History%20of%20The%20Heartland%20Institute.pdf
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History of The Heartland Institute, Verfasser: Joseph Bast, Ex-Präsident von Heartland, October 2019
klimafakten.de

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ , heartland.org, abgerufen am 27.01.2020Policies Regarding Donors and Lobbying
↑ , correctiv.org vom 05.02.2020, abgerufen am 06.02.2020Die Heartland Lobby
↑ , nptuk.org, abgerufen am 07.02.2020Maximise Your Charitable Impact
↑ , heartland.org, abgerufen am 05.04.2021Funding
↑ , heartland.org, abgerufen am 24.01.2020Why doesn’t Heartland reveal the identities of its Donors?
↑ , abgerufen am 25.01.2020Conservative Transparency
↑ , nytimes vom A Coal Baron Funded Climate Denials als His Company Spiraled Into Bankruptcy
17.12.2019, abgerufen am 24.01.2020
↑ , heartland.org vom 20.04.2007, abgerufen am 25.01.2020Welcome to Heartland’s Smoker Lounge
↑ , heartland.org, abgerufen am 14.01.2020Policies regarding Donors and Lobbying
↑ , abgerufen am 29.12.2021Video-Vorträge, Heartland auf der COP 26
↑ Und sie erwärmt sich doch Was steckt hinter der Debatte um den Klimawandel, Hrsg. 
Umweltbundesamt, 1. Aufl. 2013, S. 105
↑ Dealing in Doubt The Climate Denials Machine Vs Climate Science, Greenpeace USA, September 
2013
↑ , climaterealityforum.com, abgerufen am 09.01.2020Watch the Program from Start to Finish
↑ , eenews.net vom 04.12.2019, abgerufen am 24.01.2020White House
↑ , zeit.de vom 28.02.2019, abgerufen am US-Senat bestätigt neuen Chef der US-Umweltbehörde
10.02.2020
↑ , heartland.org, abgerufen am 25.05.2020Indur Goklany
↑ , nytimes.com vom 02.03.2020A Trump Insider Embeds Climate Denial in Scientific Research
↑ , heartland.org, abgerufen am 20.01.2020About Us Policy Experts
↑ , climaterealityforum.com, abgerufen am 09.01.2020Watch the Program from Start to Finish
↑ , abgerufen am 23.01.2020Presseerklärung vom 15.11.2018
↑ , heartland.org, abgerufen am 26.01.2020Search Results
↑ , cfacft.org, abgerufen am 26.01.2020About Paul Driessen
↑ , hearltand.org, abgerufen am 26.01.2020Paul Driessen
↑ , heartland.org, abgerufen am Form 990 Return of Organization Exempt From Income Tax 2020
14.11.2021
↑ Webseiten von Heartland und ICSC, abgerufen am 14.12.2021
↑ , atlasnetwork.org, abgerufen am 26.01.2020Partners
↑ , sopn.org, abgerufen am 26.01.2020Associates
↑ , spiegel.de vom 18.12.2019, abgerufen am 10.02.2020Die Zerstörer aus Übersee
↑ , heartland.org, abgerufen am 23.01.2020About Us

↑ , heartland.org, abgerufen am 23.01.2020James Taylor

https://www.heartland.org/_template-assets/documents/History%20of%20The%20Heartland%20Institute.pdf
https://www.klimafakten.de/fakten-statt-behauptungen/fakt-ist
https://www.heartland.org/donate/policies-regarding-donors-and-lobbying/index.html
https://correctiv.org/top-stories/2020/02/04/die-heartland-lobby/
https://www.nptuk.org/donor-advised-funds/daf-impact-strategies/
https://www.heartland.org/about-us/funding/index.html
https://www.heartland.org/about-us/reply-to-critics/index.html
http://conservativetransparency.org/recipient/heartland-institute/?order_by=year+DESC&opptax=recipient
https://www.nytimes.com/2019/12/17/climate/murray-energy-climate-denial-coal.html
https://web.archive.org/web/20150726212124/https://www.heartland.org/policy-documents/welcome-heartlands-smokers-lounge
https://www.heartland.org/donate/policies-regarding-donors-and-lobbying/index.html
https://climaterealityforum.com/
http://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/378/publikationen/und_sie_erwaermt_sich_doch_131201.pdf
http://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/378/publikationen/und_sie_erwaermt_sich_doch_131201.pdf
http://www.climateaccess.org/sites/default/files/Greenpeace_Dealing%20in%20Doubt.pdf
http://www.climateaccess.org/sites/default/files/Greenpeace_Dealing%20in%20Doubt.pdf
https://climaterealityforum.com
https://www.eenews.net/stories/1061717133
https://www.zeit.de/wirtschaft/2019-02/epa-andrew-wheeler-us-umweltbehoerde-direktor-us-senat
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/indur-goklany
https://www.nytimes.com/2020/03/02/climate/goks-uncertainty-language-interior.html
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/?page=28&type=policy-experts&q=
https://climaterealityforum.com
https://www.heartland.org/news-opinion/news/press-release-heartland-institute-to-present-latest-climate-science-in-poland-during-cop-24
https://www.heartland.org/policybot/?author=marc-morano
https://www.cfact.org/author/paul3/
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/paul-driessen
https://www.heartland.org/_template-assets/documents/The-Heartland-Institute-2020-Form-990.pdf
https://www.atlasnetwork.org/partners/global-directory/united-states/3
https://spn.org/directory/
https://www.spiegel.de/wissenschaft/natur/klima-us-thinktanks-wollen-weltklimaabkommen-torpedieren-a-1301744.html
https://www.heartland.org/about-us/index.html
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/james-m-taylor
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↑ , heartland.org, abgerufen am 23.01.2020James Taylor
↑ , faz.net vom 31.08.2007, abgerufen am 23.01.2020Deutsche Medien betreiben Desinformation

Atlas Network

Das  ist 1981 von  unter der Atlas Network Antony Fisher
Bezeichnung "Atlas Economic Research Foundation" 
gegründet worden. Das Netzwerk unterstützt und koordiniert 
weltweit Organisationen, die sich für mehr unternehmerische 
Handlungsfreiheit einsetzen. Staatliche Maßnahmen zum 
Schutz der Arbeit, der Gesundheit, der Umwelt und der 
Verbraucher werden als Begrenzung der Freiheit abgelehnt 
und sollten abgeschafft oder zumindest eingeschränkt 
werden. Atlas sieht es als seine Aufgabe an, die weltweite 
Bewegung für unternehmerische Freiheit zu stärken, 
insbesondere durch die Identifizierung, Ausbildung und 
Unterstützung von Personen, die in der Lage sind, 
Organisationen zu gründen und weiterzuentwickeln, die diese 

Vision in jedem Land verbreiten.[1]
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Aktivitäten und Vernetzung

Mehrere Personen in Leitungspositionen sind Mitglieder der , die von Atlas gesponsert Mont Pelerin Society
wurde. Brad Lips, CEO von Atlas, ist nicht nur Mitglied, sondern war auch Vorsitzender des 

Organisationskomitees 2016 der Generalversammlung der .Mont Pelerin Society [2]

https://www.atlasnetwork.org/about/our-story
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/james-m-taylor
https://www.faz.net/aktuell/wissen/klima/klimawandel-deutsche-medien-betreiben-desinformation-1463241.html
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Antony_Fisher&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
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Die  und der  sind Großspender des Atlas Network. Lawson Bader, John Templeton Foundation Donors Trust

Präsident und CEO des Donors Trust, ist gleichzeitig Vorstandsmitglied des Atlas Network.  Beim [3] Liberty 
, an dem auch -Direktor Florian Hartjen teilnahm, erläuterte Amy Forum & Freedom Dinner 2021 Prometheus

Proulx von der John Templeton Foundation und Lawson Bader, Präsident und CEO des Donors Trust, die 
Spendenpraxis ihrer Organisationen und die Vermarktung ihrer Botschaft der Freiheit. Atlas-CEO Brad Lips 
interviewte Brian Hooks, CEO von , einer von  gegründeten Organisation, die Stand Together Charles G. Koch

über  im US-Wahlkampf ihm genehme Kandidaten mit Millionenspenden unterstützt.AFPAction [4]

Atlas hat seinerseits Veranstaltungen des  gesponsert, auf denen für die Auffassung Heartland Institute

geworben wurde, dass der Klimawandel kein Problem ist.  Das Atlas-Netzwerk ist Teil des [5] State Policy 
, das sich für die Privatisierung des Bildungswesens, den Abbau von Arbeitnehmerrechten und die Network

Rücknahme von Umweltschutzgesetzen einsetzt.[6]

Das ebenfalls von  im Jahre 1955 gegründete  ist die Denkfabrik, Antony Fisher Institute of Economic Affairs

die die intellektuellen Grundlagen für die sog. Thatcher-Revolution konzipiert hat.  Dieses britische Partner-[7]

Institut wird vom Atlas Network als sein "grand-daddy" think tank bezeichnet.

Partner

Atlas koordiniert die Aktivitäten von 556 Partnern in 101 Ländern.  Seit 2022 werden die Partner auf der [8]

Webseite von Atlas nicht mehr aufgelistet. Atlas-Partner haben Zugang zu Fortbildungsveranstaltungen 
(„training“) und finanzieller Unterstützung („grants“) Die Schulungen finden in der "Atlas Leadership 
Academy" statt und werden als „Training to take you to the next level of leadership in the freedom 
movement“ bezeichnet. Weiterhin können sich Partner und deren Mitglieder an Preisverleihungen beteiligen. 
Der Gewinner des „Templeton Freedom Award“, der vom Templeton Religion Trust gestiftet wird, erhält z. B. 

100 Tsd. Dollar.[9]

Deutsche Partner sind die , das Netzwerk  und die Denkfabrik Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft NOUS
. Clemens Schneider, Managing Director von  sowie Young Affiliates Koordinator und Prometheus Prometheus

Leiter der Agora Sommerakademie von , tritt bei Veranstaltungen des Atlas Network auf.NOUS [10]

Weitere Partner sind u.a. :[11]

EPICENTER (Mitglied ist )Prometheus
Consumer Choice Center (CCC) und deren Gründung World Vaper's Alliance
Cato Institute
Institute of Economic Affairs (Gründer und Finanzier von )EPICENTER
Tax Foundation (erstellt mit  den "Index der Internationalen Wettbewerbsfähigkeit")Prometheus
Mont Pelerin Society
Mises Institute Europe
Liberales Institut Zürich
Austrian Economics Center
Hayek Institut

Eine besondere Rolle spielt der Atlas-Partner , ein Netzwerk, das mit einem Budget von Students for Liberty
6,8 Mio. Dollar (2021) Studierende auswählt, um diese zu Führungspersönlichkeiten der libertären 
Bewegung auszubilden. Im Jahresbericht 2022 hat SFL bekannt gegeben, dass sie eine 2,3 Millionen-Spende 
von der  erhalten habe, um Stipendien für die besten 50 Freiwilligen ihres Prometheus Foundation

https://www.influencewatch.org/non-profit/john-templeton-foundation/
https://www.desmog.com/who-donors-trust/
https://www.atlasnetwork.org/articles/liberty-forum-freedom-dinner-2021-celebrated-life-liberty-and-friendship-in-person
https://www.atlasnetwork.org/articles/liberty-forum-freedom-dinner-2021-celebrated-life-liberty-and-friendship-in-person
https://standtogether.org/faq-charles-koch-brian-hooks/
https://lobbypedia.de/wiki/Charles_G._Koch
https://www.nytimes.com/2023/06/29/us/politics/koch-network-trump-2024.html
https://www.desmog.com/state-policy-network/
https://www.desmog.com/state-policy-network/
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Antony_Fisher&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Institute_of_Economic_Affairs
https://lobbypedia.de/wiki/NOUS
https://lobbypedia.de/wiki/NOUS
https://lobbypedia.de/wiki/EPICENTER
https://lobbypedia.de/wiki/Consumer_Choice_Center
https://lobbypedia.de/wiki/Institute_of_Economic_Affairs
https://lobbypedia.de/wiki/EPICENTER
https://en.wikipedia.org/wiki/Tax_Foundation
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://austriancenter.com/
https://hayek-institut.at/
https://studentsforliberty.org/about-us/
https://prometheusfdn.org/about/
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Netzwerkes von „freedom fighters“ zu vergeben.  In diesem Zusammenhang wurde das „Prometheus [12][13]

Fellowship Programm“ für einen Online-Unterricht mit Unterstützung durch Mentoren und halbjährlichen 
Präsenz-Konferenzen erarbeitet. An der  beteiligten sich u.International Students for Liberty Conference 2023
a. folgende weitere Organisationen: Atlas Network, , Charles Koch Institute,  und Cato Institute Mises Institute
das .Heartland Institute

Einnahmen, Sponsoren und Gesponserte

2022 lagen die Einnahmen bei ca. 20,2 Mio. Dollar  Zur Finanzierung von Atlas äußerte sich der [14]

"Guardian" am 29.11. 2019 wie folgt: „The Atlas thinktanks are privately funded. Fossil fuel magnates, 
hedge fund and finance billionaires, and tobacco and oil companies have been prominent donors to partners 

in the network.“  Zu den  gehören:[15] Spendern

Templeton-Stiftungen. Diese präsentieren die Unterstützung von Atlas als Hilfe für die Armen. Die Atlas-
Gruppen verstünden, dass die Armen sich selbst von der Armut befreien, wenn staatliche Schranken 
hierfür beseitigt werden. („the poor will lift themselves from poverty, after the removal of government-

imposed barriers to opportunity“). Die  spendete bis 2015 9.669 Tsd. Dollar [16] John Templeton Foundation

an Atlas, 2018 über 3 Mio. Dollar und 2021 über 4 Mio. Dollar. Die Spenden der Templeton Foundation [17]

an weitere Organisationen sind  abrufbar. Zu ihnen gehören: , , hier Mercatus Center Cato Institute Acton 
 und . Der Templeton Religious Trust, Institute for the Study of Religion and Liberty State Policy Network

der sich mit spirituellen Fragen beschäftigt, finanziert den „Templeton Freedom Award“ des Atlas 

Network.[18]

Koch Foundations des Ömillardärs : Spenden bis 2014: Charles Koch Charitable Charles G. Koch

Foundation: 595 Tsd. Dollar, Charles Koch Institute: 122 Tsd. Dollar  Spenden der Koch-Stiftungen [19][20]

von 2014 bis 2018: 490.847 Dollar[21]

ExxonMobil: Spenden von 1998 bis 2009: über 1 Mio. Dollar[22][23]

Philipp Morris: Eine Spende im Jahr 1995 betrug 475 Tsd. Dollar[24]

Sarah Scaife Foundation Incorporated: Spenden bis 2015: 2.365 Tsd. Dollar, Spende 2021: 450 Tsd. und 

120 Tsd. Dollar.  2021 erhielt auch die Klimafaktenleugner-Organisation [25] Committee for a Constructive 

 eine Spende.  Die Sarah Scaiffe Foundation hält Anteile an 20 Unternehmen der Tomorrow [26]

Energiewirtschaft, darunter Exxon und Chevron.  Der Vizepräsident der Stiftung sitzt im [27]

Verwaltungsrat von Atlas
Donors Trusts und . Donors Trust spendete von 2002 bis 2018 über 3 Mio. Dollar an Donors Capital Fund

Atlas , 2021 572.100 Dollar.  Ein weiterer Spendenempfänger des Donors Trust war 2021 das [28] [29]

, das die Auswirkungen des Klimawandels verharmlost und Klimaschutzmaßnahmen Heartland Institute

bekämpft. Donors Trust verfügte 2021 über ein Budget von über 1,1 Mrd. Dollar.  Der Donors Capital [30]

Fund spendete von 2002 bis 2015 459 Tsd. Dollar an Atlas. . Die beiden Organisationen bieten [31]

Spendern die Möglichkeit, Großspenden anonym an konservative und libertäre Organisationen/Initiativen 
weiterzuleiten, von denen viele Klimafakten leugnen und die Notwendigkeit einer Reduzierung von CO2-
Emissionen in Frage stellen. Ein Großspender des Donors Trust ist der  Knowledge and Progress Fund

(KPF), der allein 2013 4,85 Mio. Dollar an Donors Trust gespendet hat.  Der Ölmilliardär [32] Charles G. 
, seine Frau Liz und der Sohn Charles Chase Koch sind Direktoren des KPF, Richard Fink, ehem. Koch

Vizepräsident von Koch Industries, ist Präsident.  Der Präsident und CEO von Donors Trust und Donors [33]

Capital Fund sitzt im Verwaltungsrat von Atlas

Als Sponsoren des "Liberty Forum & Freedom Dinner 2022" werden die folgenden Organisationen genannt: 

https://isflc.org/
https://www.desmog.com/atlas-economic-research-foundation/
https://www.influencewatch.org/non-profit/john-templeton-foundation/
https://www.templeton.org/grants/grant-database
https://www.desmog.com/mercatus-center/
https://www.desmog.com/acton-institute/
https://www.desmog.com/acton-institute/
https://www.desmog.com/state-policy-network/
https://lobbypedia.de/wiki/Charles_G._Koch
https://lobbypedia.de/wiki/ExxonMobil
https://www.desmog.com/scaife-family-foundations/
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://www.desmog.com/who-donors-trust/
https://www.desmog.com/donors-capital-fund/
https://www.desmog.com/knowledge-and-progress-fund/
https://lobbypedia.de/wiki/Charles_G._Koch
https://lobbypedia.de/wiki/Charles_G._Koch
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Als Sponsoren des "Liberty Forum & Freedom Dinner 2022" werden die folgenden Organisationen genannt: 
John Templeton Foundation, Smith Family Foundation, the Freda Utley Foundation, Templeton Religion Trust, 

.Sarah Scaife Foundation [34]

Die Atlas Economic Research Foundation vergab ihrerseits Spenden an Students for Liberty, das Cato 

 und das State Policy Network.  Sie war außerdem Co-Sponsor der "International Conference on Institute [35]

Climate Change" 2009 und 2010 des .  Co-Sponsor der Konferenz im Jahr 2010 war Heartland Institute [36][37]

neben der Atlas Research Foundation auch die Klimaleugner-Organisation Europäisches Institut für Klima 
 (EIKE), dessen Partner das  ist. Auf die Finanzierung von Partnern in Europa & und Energie Heartland Institute

Zentralasien, die nicht im Einzelnen genannt werden, entfielen 2022 ca. 3,7 Mio. Dollar.[38]

Fallbeispiele und Kritik

2023: Kanadische Atlas-Partner attackieren geplante Deckelung von CO2-
Emissionen

Die kanadische Regierung plant, die CO2-Emissionen des Öl- und Gassektors bis 2030 auf 35 - 38 % unter 
den Stand von 2019 zu senken. Gegen diese Pläne machen laut  die folgenden kanadischen Atlas-DeSmog
Partner mobil: ,  und das . Die Öl- und Montreal Economic Institute Macdonald Laurier Institute Fraser Institute
Gasindustrie sei ein wichtiger Spender des Montreal Economic Institute (2022: fast 200 Tsd. Dollar), einem 
hoch geschätzten Partner des Atlas Network, das sich gegen staatliche Regulierungen und für die Interessen 

der Öl- und Gasindustrie sowie anderer Unternehmen einsetze.[39]

Wichtige Akteure

Geschäftsführung

Matt Warner, Präsident, Mitglied des Verwaltungsrats (Board of Directors) von  (frühere America’s Future
Bezeichnung: America’s Future Foundation), einem Mitglied des State Policy Network
Brad Lips, Chief Executive Officer, Mitglied der , Mitglied der John Templeton Mont Pelerin Society
Foundation, der Templeton World Charity Foundation sowie des Templeton Religious Trust, Mitglied des 
Verwaltungsrats der American Friends des  (IEA) und des Institute of Economic Affairs Donors Capital Fund
Tom G. Palmer, Vizepräsident mit der Zuständigkeit für internationale Programme, Senior Fellow am Cato 

, Mitglied des Beirats von Students for Liberty, Mitglied der  und des Institute Mont Pelerin Society[40]

Wissenschaftlichen Beirats des Institut für Unternehmerische Freiheit

Quelle: [41]

Board of Directors, Global Council of CEOs Team und Council of Mentors

Die Mitglieder des Verwaltungsrats ("Board of Directors) sind  abrufbar. Zu ihnen gehören:hier

Debbie Gibbs (Vorsitzende), Eigentümerin der Musik-Agentur „Just Managing“

Lawson Bader (Mitglied), Präsident und CEO des  sowie des , die zu den Donors Trust Donors Capital Fund

https://www.desmog.com/scaife-family-foundations/
https://www.desmog.com/2023/12/09/atlas-network-canadas-emissions-cap-cop28-macdonald-laurier-institute-fraser-institute/
https://www.iedm.org/31147-who-are-we/
https://www.desmog.com/macdonald-laurier-institute/
https://www.desmog.com/fraser-institute/
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Matt_Warner&action=view
https://americasfuture.org/about/staff-and-board/
https://www.desmog.com/state-policy-network/
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Institute_of_Economic_Affairs
https://www.desmog.com/donors-capital-fund/
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Tom_G._Palmer&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_f%C3%BCr_Unternehmerische_Freiheit
https://www.atlasnetwork.org/our-people/group/board-members
https://www.desmog.com/who-donors-trust/
https://www.desmog.com/donors-capital-fund/
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Lawson Bader (Mitglied), Präsident und CEO des  sowie des , die zu den Donors Trust Donors Capital Fund
Spendern der Klimafaktenleugner-Organisationen  und Heartland Institute Global Warming Policy 

 gehören.  Weiterhin ist er Mitglied des Verwaltungsrats des Koch-finanzierten Foundation [42][43] State 
, das gleichfalls das  unterstütztPolicy Network Heartland Institute

Montgomery Brown (Mitglied), Vizepräsident der , die Internationale Sarah Scaiffe Foundation

Klimakonferenzen des  und die  sponserteHeartland Institute Global Warming Policy Foundation [44]

Linda Edwards (Mitglied), Mitglied des Kuratorium des  (IEA)Institute of Economic Affairs

Weiterhin gibt es einen  und einen Global Council of CEOs Team Council of Mentors

Verbindungen zum argentinischen Präsidenten Javier Milei

Javier Milei, der rechtslibertäre neue Präsident von Argentinien, ist Mitglied des „Advisory Board“ der 

"Fundación Libre", die Mitglied des Atlas Network ist.  Milei nutzte die Infrastruktur des Atlas-Network, um [45]

sich als kommender Präsident darzustellen.  Er tritt auf Veranstaltungen auf, die von den argentinischen [46]

Atlas-Organisationen "Fundacion Libertad y Progreso", "Federalismo y Libertad" und "Fundacion Atlas" 
gefördert wurden. Atlas-Denkfabiken unterstützen Milei in Artikeln und Blog Posts. 2018 verlieh ihm die 

"Fundacion Atlas" den Liberty Prize.[47]

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ Jahresbericht 2014, Abschnitt "Vision and Mission"
↑ Welcome The Battle for Freedom: Where We Stand, Roads for Progress, September 18 - 23, 2016 

, mps2016.org, abgerufen am 13. 11. 2015Miami
↑ , donorstrust.org, abgerufen am 21.07.2023Board of Directors
↑ , standtogether.org, abgerufen am 23.07.2023Frequently Asked Questions
↑ , abgerufen am 11. 11. 2015Atlas Economic Research Foundation, Webseite Greenpeace USA
↑ , Webseite abgerufen am 12. 11. 2015State Policy Network, Sourcewatch
↑ , abgerufen am 19. 11. 2015Our Story, Webseite Atlas
↑ , atlasnetwork.org vom 12.07.2023Annual Report 2022
↑ , atlasnetwork.org, abgerufen am 06.10.20192019 Templeton Freedom Award
↑ , atlasnetwork.org, abgerufen am 06.09.2022Top Moments from Europe Liberty Forum 2022
↑ , web.archiv.org, abgerufen am 04.07.2023archiviertes Global Directory
↑ , studentsforliberty.org, abgerufen am 04.07.2023Annual Report 2022
↑ , studentsforliberty vom $2.3 Million to Students for Liberty to Launch Fellowship Program
02.02.2022, abgerufen am 01.08.2023
↑ , atlasnetwork.org vom 12.07.2023Annual Report 2022
↑ ,theguardian.com vom How the right’s radical thinktanks reshaped the Conservative Party
29.11.2019, abgerufen am 06.07.2023

↑ Doing Development Differently: Empowering Millions to Escape Poverty by Advancing a New 

https://www.desmog.com/who-donors-trust/
https://www.desmog.com/donors-capital-fund/
https://www.desmog.com/global-warming-policy-foundation/
https://www.desmog.com/global-warming-policy-foundation/
https://www.desmog.com/state-policy-network/
https://www.desmog.com/state-policy-network/
https://www.desmog.com/scaife-family-foundations/
https://www.desmog.com/global-warming-policy-foundation/
https://lobbypedia.de/wiki/Institute_of_Economic_Affairs
https://www.atlasnetwork.org/our-people/group/global-council-of-ceos
https://www.atlasnetwork.org/our-people/group/council-of-mentors
https://www.atlasnetwork.org/assets/uploads/annual-reports/Atlas_Network_YIR_2014.pdf
http://mps2016.org
http://mps2016.org
https://www.donorstrust.org/who-we-are/directors-and-staff/
https://standtogether.org/faq-charles-koch-brian-hooks/after-working-for-years-to-elect-republicans-what-made-you-change-the-way-you-engage-in-politics/
http://www.greenpeace.org/usa/global-warming/climate-deniers/front-groups/atlas-economic-research-foundation/
http://www.sourcewatch.org/index.php/State_Policy_Network
https://www.atlasnetwork.org/about/our-story
https://admin.atlasnetwork.org/assets/documents/financials/AtNet-2022AnnualReport.pdf
https://www.atlasnetwork.org/news/article/centre-for-development-and-enterprisesgreat-lakes-named-a-finalist-for-2019
https://www.atlasnetwork.org/articles/highlights-from-europe-liberty-forum-2022
https://web.archive.org/web/20210513160541/https://www.atlasnetwork.org/partners/global-directory/united-states/4
https://studentsforliberty.org/wp-content/uploads/2022/10/SFL-Annual-Report-2022_11_cln_web-31-p.pdf
https://studentsforliberty.org/blog/prometheus-foundation-awards-2-3-million-to-students-for-liberty-to-launch-fellowship-program/
https://admin.atlasnetwork.org/assets/documents/financials/AtNet-2022AnnualReport.pdf
https://www.theguardian.com/politics/2019/nov/29/rightwing-thinktank-conservative-boris-johnson-brexit-atlas-network
https://www.templeton.org/grant/doing-development-differently-empowering-millions-to-escape-poverty-by-advancing-a-new-philanthropic-strategy-for-economic-development
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↑ Doing Development Differently: Empowering Millions to Escape Poverty by Advancing a New 
, templeton.org, abgerufen am 14.07.2023Philantropic Strategy for Economic Development

↑ , templeton.org, abgerufen am 28.07.2023Our Grants
↑ , atlasnetwork.org, abgerufen am 13.07.2023The Templeton Freedom Award
↑ , desmog.com, abgerufen am 28.07.2023.Atlas Network as recipient
↑ , conservativetransparenc.org, abgerufen am 28.07.2023Atlas Economic Research Foundation
↑ , docs.google.com, Greenpeace USA Koch Industries: Secretly Funding the Climate Denial Machine
abgerufen am 28.07.2023
↑ , Atlas Economic Research Foundation has received $1,082,500 from ExxonMobil since 1998
archivierte Fassung von exxonsecrets.org, abgerufen am 27.07.2023
↑ , ExxonMobil Foundation & Corporate Grants to Climate Science Denier & Obstruction Organizations
ucs-documents.s3.amazonaws.com, abgerufen am 27.07.2023
↑ Bob Burton: Atlas Economic Research Foundation: the think-tank breeders, Center for Media and 

, web.archive.org, abgerufen am 12. 11. 2015Democracy
↑ , documentcloud.org, abgerufen am 28.07.2023Sarah Scaiffe Foundation Incorporated 2021 990
↑ , documentcloud.org, abgerufen am 28.07.2023Sarah Scaiffe Foundation Incorporated 2021 990
↑ , opendemocracy.net vom Exclusive: Influential UK net-zero sceptics funded by US oil ‚dark money‘
04.05.2022, abgerufen am 07.07.2023
↑ , desmog.com, abgerufen am 28.07.2023Groups Funded by Donors Trust
↑ , projects.propublica.org, abgerufen am 30.07.20232021 Donors Trust Form 990
↑ , projects.propublica.org, abgerufen am 30.07.20232021 Donors Trust Form 990
↑ , desmog.com, abgerufen am 28.07.2023Atlas Network as Recipient
↑ , abgerufen am 11.07.2023Donors Capital Fund
↑ , projects.propublica.org, abgerufen am Knowledge and Progress Fund Inc. Form 990-PF 2013
11.07.2023
↑ , events.atlasnetwork.org, abgerufen am 12.09.2022Welcome
↑ , desmog.com, abgerufen am 12.07.2023Atlas Network
↑ , archivierte Webseite des Heartland Institute vom 05.03.2009, abgerufen am Co-Sponsors
09.07.2023
↑ , climateconferences.heartland.org, abgerufen am 09.07.2023Co-Sponsors
↑ , atlasnetwork.org vom 12.07.2023Annual Report 2022
↑ , desmog.Meet the „Extreme“ Atlas Network Groups Fighting Canda’s Oil and Gas Emissions Cap
com vom 09.12.2023, abgerufen am 11.12.20ß23
↑ , desmogblog.com, abgerufen am 06.10.2019Mont Pelerin Society Directory-2013
↑ , atlas network.org, abgerufen am 12.09.2022Our People
↑ , motherjones.com vom 05.02.2013, abgerufen The Dark Money ATM of the Conservative Movement
am 09.07.2023
↑ , opendemocracy.net vom Exclusive: Influential UK net-zero sceptics funded by US oil ‚dark money‘
04.05.2022, abgerufen am 07.07.2023
↑ , opendemocracy.net vom Exclusive: Influential UK net-zero sceptics funded by US oil ‚dark money‘
04.05.2022, abgerufen am 07.07.2023
↑ , Arentina’s right wing think tanks and the building of a new version of Bolsonaro
thinktanknetworkresearch.net vom 18.08.2022, abgerufen am 03.12.2023
↑ , desmog.com vom 22.08.2023, The Atlas Network and the Building of Argentina’s Donald Trump
abgerufen am 03.12.2023
↑ , fundacionatlas.org, abgerufen am 03.12.2023Premios a la Libertad

https://www.templeton.org/grant/doing-development-differently-empowering-millions-to-escape-poverty-by-advancing-a-new-philanthropic-strategy-for-economic-development
https://www.templeton.org/grant/doing-development-differently-empowering-millions-to-escape-poverty-by-advancing-a-new-philanthropic-strategy-for-economic-development
https://www.templeton.org/grants/grant-database
https://www.atlasnetwork.org/awards/the-templeton-freedom-award
https://www.desmog.com/atlas-economic-research-foundation/
http://conservativetransparency.org/recipient/atlas-economic-research-foundation/?opptax=recipient
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1JOcU8NPZYCshtxXJJb6hTlPAAhdP-g8yn8_J52Fauek/edit#gid=1558376028
https://web.archive.org/web/20170628200250/http://www.exxonsecrets.org/html/orgfactsheet.php?id=17
https://ucs-documents.s3.amazonaws.com/clean-energy/exxon-mobil-grants-1998-2019.pdf
https://web.archive.org/web/20060213205719/http://www.prwatch.org/prwissues/2004Q3/atlas.html
https://web.archive.org/web/20060213205719/http://www.prwatch.org/prwissues/2004Q3/atlas.html
https://www.documentcloud.org/documents/23592615-sarah-scaife-foundation-2021-990
https://www.documentcloud.org/documents/23592615-sarah-scaife-foundation-2021-990
https://www.opendemocracy.net/en/dark-money-investigations/global-warming-policy-foundation-net-zero-watch-koch-brothers/
https://www.desmog.com/who-donors-trust/
https://projects.propublica.org/nonprofits/organizations/522166327/202243199349308799/full
https://projects.propublica.org/nonprofits/organizations/522166327/202243199349308799/full
https://www.desmog.com/atlas-economic-research-foundation/
https://www.desmog.com/donors-capital-fund/
https://projects.propublica.org/nonprofits/organizations/541899251/201443219349100624/full
https://events.atlasnetwork.org/event/d8969d63-3707-4591-90d0-e589b4d483f0/summary?utm_campaign=d17f4fa4fc-EMAIL_CAMPAIGN_2022_06_24_02_32&utm_medium=email&utm_source=LFFD%20Promo%20List%202022&utm_term=0_226594bc4d-d17f4fa4fc-64288519
https://www.desmog.com/atlas-economic-research-foundation/
https://web.archive.org/web/20110428150744/http://www.heartland.org/events/NewYork09/sponsorships.html
http://climateconferences.heartland.org/wp-content/uploads/2016/11/ICCC4.pdf
https://admin.atlasnetwork.org/assets/documents/financials/AtNet-2022AnnualReport.pdf
https://www.desmog.com/2023/12/09/atlas-network-canadas-emissions-cap-cop28-macdonald-laurier-institute-fraser-institute/
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Europäisches Institut für Klima und Energie

Bleiben Sie auf dem Laufenden. Bestellen Sie jetzt den LobbyControl-Newsletter!

Das  (EIKE) ist Europäische Institut für Klima und Energie
ein Verein, dessen Haupttätigkeitsfeld es ist, den 
menschengemachten Klimawandel zu leugnen. EIKE gilt als 
die deutschsprachige Speerspitze der Lobby, die den 

menschengemachten Klimawandel leugnet.[1][2]

Im "Grundsatzpapier Klima" vertritt EIKE die 
Verschwörungserzählung, dass die Klimawissenschaft 
"politisch und ideologisch instrumentalisiert" worden sei mit 
dem Ziel, "nationalen Regierungen die propagandistische 
Grundlage für einschneidende Änderungen ihrer Energie- und 
Fiskalpolitik zu liefern".

Der Name "Europäisches Institut für Klima und Energie" 
suggeriert Wissenschaftlichkeit. Die wenigen Publikationen, 
die EIKE auf seiner Website benennt, stammen allerdings 
nicht von Klimawissenschaftler:innen oder Meteorolog:innen.

Die publizierenden Mitarbeiter:innen haben keinen wissenschaftlichen Hintergrund in der Klimaforschung 
und stammen höchstens aus anderen naturwissenschaftlichen Disziplinen.

EIKE ist sowohl im deutschsprachigen Raum in AfD, CDU und FDP sowie in rechtslibertären Organisationen 
und der  vernetzt, als auch international im einflussreichen  Bundesinitative Vernunftkraft Heartland Institute
und .CFACT

Als Alternative zu den UN-Klimakonferenzen veranstaltet der Verein EIKE 'Internationale Klima- und 
Energiekonferenzen', die parallel zum UN-Klimagipfel stattfinden und Klimafaktenleugner zusammenbringt. 
Dort sprach in der Vergangenheit u.a. Steffen Hentrich, inzwischen Referent für Umweltpolitik bei der FDP 
und Fritz Vahrenholt, bekanntestes Vertreter der Szene in Deutschland.

Inhaltsverzeichnis

 1 Aktivitäten  ......................................................................................................................................................... 28
 2 Positionen  .......................................................................................................................................................... 29
 3 Bewertung der Aktivitäten im Rahmen der Gemeinnützigkeits-Prüfung ............................................................ 29
 4 Verflechtungen mit der AfD, Klimaleugner-Organisationen, Denkfabriken und Foren ....................................... 30
 5 Verbindungen im Einzelnen  ............................................................................................................................... 30

 5.1 Alternative für Deutschland (AfD)  ............................................................................................................ 30
 5.2 Institut für Unternehmerische Freiheit  ..................................................................................................... 30

 5.3 Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft  ....................................................................................................... 31

http://www.eike-klima-energie.eu/
https://www.lobbycontrol.de/newsletter-lobbypedia
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesinitiative_Vernunftkraft
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow


Frank Schäffler

Seite  von 28 117Ausgabe: 27.04.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

 5.3 Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft  ...................................................................................................... 31
 5.4 Vernunftkraft  ............................................................................................................................................ 31
 5.5 Forum Wissenschaft und Politik ................................................................................................................ 32
 5.6 Committee for a Constructive Tomorrow (CFACT) .................................................................................... 32
 5.7 Heartland Institute  ................................................................................................................................... 33

 6 Verbindungen zu weiteren Parteien und parteinahen Organisationen  .............................................................. 33
 6.1 Landesverband Thüringen des Wirtschaftsrat der CDU ............................................................................ 33
 6.2 WerteUnion in Bayern  .............................................................................................................................. 33
 6.3 Berliner Kreis der CDU .............................................................................................................................. 34

 7 Verbindungen zu Lobbyorganisationen  ............................................................................................................. 34
 7.1 Kerntechnische Gesellschaft  .................................................................................................................... 34

 8 Verbindungen zu Medien  ................................................................................................................................... 34
 8.1 Rechtslibertäres Magazin "eigentümlich frei" ........................................................................................... 34
 8.2 Debattenmagazin "The European"  ........................................................................................................... 35

 9 Vergleichbare europäische Klimaleugner-Organisationen  ................................................................................. 35
 10 Climate Reality Forum  ..................................................................................................................................... 35
 11 Organisationsstruktur und Personal ................................................................................................................. 36

 11.1 Leitung  ................................................................................................................................................... 36
 11.2 Fachbeirat  .............................................................................................................................................. 36

 12 Finanzen  .......................................................................................................................................................... 38
 13 Weiterführende Informationen ......................................................................................................................... 38
 14 Einzelnachweise  .............................................................................................................................................. 38

Aktivitäten

Das 2007 als gemeinnütziger Verein gegründete Europäische Institut für Klima und Energie (EIKE) mit Sitz in 
Jena bietet eine Plattform für Diskussionen und Publikationen und organisiert Symposien und Kongresse.

Die wichtigste Veranstaltungsreihe sind die , die Internationalen Klima- und Energiekonferenzen
parallel zu den UN-Klimakonferenzen veranstaltet werden und bei denen sich Klimafakten-Leugner aus aller 
Welt treffen. Bei den Klimakonferenzen 2009 und 2010 waren die folgenden Organisationen Mitveranstalter: 
Die FDP-nahe Friedrich-Naumann Stiftung (zuständiger Referent beim Liberalen Institut der Stiftung war 

damals Steffen Hentrich , aktuell Referent für Umweltpolitik der FDP-Bundestagsfraktion),  Europe [3] CFACT
(von EIKE-Präsident Thuss gegründet und inzwischen aufgelöst) und das Institut für Unternehmerische 

 (zeitweise Bezeichnung: Berlin Manhattan Institut).  In den letzten Jahren veranstaltete EIKE die Freiheit [4][5]

Internationalen Konferenzen gemeinsam mit dem  mit Sitz in den USA und dem .CFACT Heartland Institute [6]

[7][8]

Auf den Internationalen Klima- und Energiekonferenzen halten viele Gremienmitglieder von EIKE sowie 
ähnlich ausgerichteter Organisationen Vorträge. Zu den weiteren deutschen Referenten der Konferenzen 
gehörten:

Lutz Peters (3. Konferenz 2010), Mitglied des Kuratoriums der  und Gastgeber der Stiftung Marktwirtschaft

Expertengespräche der Stiftung Marktwirtschaft auf Gut Kaden , Autor des 2023 erschienen Buchs [9]

„Energiewende gescheitert. Und nun?“ mit einem Vorwort des Klimafakten-Leugners Fritz Vahrenholt.[10]

https://lobbypedia.de/wiki/CFACT_Europe
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_f%C3%BCr_Unternehmerische_Freiheit
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_f%C3%BCr_Unternehmerische_Freiheit
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://www.weltbuch.com/energiewende/
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Marktwirtschaft
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Fritz Vahrenholt (14. Konferenz 2021), Klimafaktenleugner , Kuratoriumsmitglied der Global [11][12]

Warming Policy Foundation , Mitglied des Aufsichtsrats der Aurubis AG und der ENCAVIS AG sowie [13][14]

Vorsitzender des Investitionskomitees der Innogy Venture Capital GmbH , Gastautor der [15] Achse des 
 und von . Vahrenholt behauptet bei „Bild“: Der Komplett-Ausstieg aus Kohle, Gas Guten Tichys Einblick

und Atom bedeute für die Wirtschaftsmacht Deutschland den Todesstoß.  Beim Neujahrsempfang des [16]

Landesverbands Sachsen des , bei der  und der AfD trat Wirtschaftsrat der CDU Stiftung Marktwirtschaft

Vahrenholt als Referent auf.[17][18][19]

Markus C. Kerber (15. Konferenz 2022), Professor für öffentliche Finanzwirtschaft und Wirtschaftspolitik, 

Kläger beim Bundesverfassungsgericht gegen die Wertpapierkäufe der Europäischen Zentralbank (EZB)

, Mitglied der , Gastautor der  und von Tichys [20] Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft[21] Achse des Guten

Einblick[22]

Günter Ederer (15. Konferenz 2022, 14. Konferenz 2021), Klimfaktenleugner , Wirtschaftspublizist, [23]

Filmproduzent, Autor der Achse des Guten

Die Partner vom  veranstalten wie EIKE jährlich eine alternative Klimakonferenz unter der Heartland Institute

Bezeichnung .International Conference on Climate Change [24]

Positionen

EIKE leugnet den menschengemachten Kimawandel und lehnt jegliche Klimapolitik ab.  Nach Angaben [25]

des Bundesumweltamtes verbreitet EIKE Thesen, die dem wissenschaftlichen Konsens widersprechen.  [26]

Nach Auffassung von Gabor Paal, einem Journalisten des SWR, hält kein Beweis und kaum eine Behauptung 

der Klimaskeptiker von EIKE einer Nachprüfung stand.  Zum großen Teil stützten sie sich auf Rest-[27]

Unsicherheiten in der Forschung, die es tatsächlich gibt oder arbeiteten mit Diffamierungen einzelner 
Wissenschaftler. Laut EIKE-Pressesprecher Hans-Joachim Lüdecke brauchen wir ohnehin keine Klimaforscher, 

schließlich gebe es keine wissenschaftlichen Beweise dafür dass CO2 die Atmosphäre aufheize.[28]

Im seinem "Grunsatzpapier Klima" vertritt EIKE die Verschwörungserzählung, dass die Klimawissenschaft 
"politisch und ideologisch instrumentalisiert" worden sei mit dem Ziel, "nationalen Regierungen die 
propagandistische Grundlage für einschneidende Änderungen ihrer Energie- und Fiskalpolitik zu liefern". 
Dabei würden "IPCC, Regierungen, Parteien, Klimainstitute, ideologische NGOs, aber auch profitierende 
Industrien wie Windrad-, Photovoltaik-, Dämmstoffindustrie sowie Energiemonopolisten, Versicherungen, 
Banken und Medienmonopole Hand in Hand [arbeiten] – zum Schaden der Armen in der dritten Welt, unserer 

Volkswirtschaft und jedes einzelnen deutschen Verbrauchers." [29]

In den Erläuterungen auf der eigenen Webseite zum Fachbeirat ist von einer engen Verbindung zwischen 
EIKE und "führenden Wissenschaftlern" die Rede. Zu den Mitgliedern der EIKE-Gremien (Leitung und 
Fachbeirat) gehört jedoch kein einziger Meteorologe oder Klimatologe, der aktuell an einer 
wissenschaftlichen Forschungseinrichtung oder Universität tätig ist (Stand: 10/2019).

Bewertung der Aktivitäten im Rahmen der Gemeinnützigkeits-Prüfung

Im Februar 2022 hat das Finanzamt Jena EIKE die Gemeinnützigkeit entzogen.  Der Bescheid beruht auf [30]

einem  von , Professor am Max-Planck-Institut für Biogeochemie in Jena und Mitautor Gutachten Sönke Zaehle
des 6ten Sachstandberichts des Weltklimarats IPCC, zur Aktivität von EIKE im Jahr 2018. Das Gutachten 
kommt zu folgendem Ergebnis:
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„Zuammengenommen lässt sich aus dem vorliegenden Täigkeitsbericht für das Jahr 2018 insbesondere mit 
Hinblick auf die Problematik der vom EIKE aufgeführten Publikationen, die keinen Zusammenhang mit dem 
EIKE e.V. kenntlich machen; den fachlichen Mängeln dieser Publikationen; den oben ausgeführten fachlichen 
Mängeln der Grundsatzpapiere des Eike e.V.; und der einseitigen Auswahl von Sprechern auf der 
durchgeführten Tagung nicht belegen, dass EIKE e.V. eigenständige Forschung durchführt oder unterstützt, 
und in seiner Darstellung und Kommunikation von Fragen zum Thema Klimawandel und Energie den 
eingangs aufgeführten Leitsätzen der guten wissenschaftlichen Praxis der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) in angemessener Weise Folge leistet“.

Auch der Wissenschaftliche Dienst des Bundestags hat stichprobenartig Publikationen von EIKE bewertet 

und ebenfalls bedeutende Mängel konstatiert.[31]

Verflechtungen mit der AfD, Klimaleugner-Organisationen, 
Denkfabriken und Foren

Über ihre Repräsentanz im Bundesfachausschuss Energie der  hat EIKE Alternative für Deutschland (AfD)
erheblichen Einfluss auf deren Umwelt- und Energiepolitik. Mitglieder im Bundesfachausschuss sind Michael 
Limburg, Vizepräsident von EIKE, Horst-Joachim Lüdecke, EIKE-Pressesprecher, sowie Autoren von EIKE. 
Vizepräsident Limburg hat sogar am Programm der AfD mitgewirkt und arbeitet auf einer Viertelstelle beim 

AfD-Bundestagsabgeordneten Karsten Hilse, dem klimapolitischen Sprecher der Fraktion.[32]

Kooperationspartner von EIKE ist das neoliberale , dessen Institut für Unternehmerische Freiheit
Vorstandsmitglied und Geschäftsführer Wolfgang Müller Generalsekretär von EIKE ist. Enge Beziehungen 
gibt es auch zum  (CFACT), einem wichtigen Koordinator der Committee for a Constructive Tomorrow
internationalen Klimaleugner. EIKE-Präsident Holger Thuß hat dessen inzwischen aufgelösten Ableger CFACT 
Europe mit gegründet und war dessen Geschäftsführer. Weiterhin arbeitet EIKE mit der Klimaleugner-
Lobbyvereinigung  zusammen.Heartland Institute

Verbindungen im Einzelnen

Alternative für Deutschland (AfD)

Folgende Mitglieder/Funktionsträger der AfD wirken bei EIKE mit:

Michael Limburg, Mitglied der AfD und Stellv. Vorsitzender des AfD-Bundesfachausschusses Energie, ist 

Vizepräsident von EIKE[33]

Horst-Joachim Lüdecke, Mitglied der AfD und Mitglied des AfD-Bundesfachausschusses Energie, ist 

Pressesprecher von EIKE[34]

Klaus-Peter Krause, Mitglied der AfD, Mitglied des AfD-Bundesfachausschusses Energie und Stellv. 
Vorsitzender der AfD-nahen , veröffentlicht regelmäßig Artikel bei EIKEDesiderius-Erasmus-Stiftung

Institut für Unternehmerische Freiheit

EIKE arbeitet eng mit dem  (IUF) zusammen, das in Klima- und Institut für Unternehmerische Freiheit

Energiefragen ähnliche Positionen vertritt.  Mit diesem neoliberalen Netzwerk organisiert EIKE seit 2009 [35]

regelmäßig gemeinsame Veranstaltungen, so die 7. Internationale Klima- und Energiekonferenz vom 10. 

April 2014  und die 9. Internationale Klima- und Energiekonferenz vom 11. Dezember 2015.[36] [37]
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Wolfgang Müller, Generalsekretär von EIKE, ist gleichzeitig Geschäftsführer und Vorstandsmitglied des 
 (IUF). Mitglieder des Wissenschaftlichen Beirats des IUF sind u.a. Institut für Unternehmerische Freiheit

, ehem. Direktor des  (HWWI), Mitglied des Thomas Straubhaar Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut
Kuratoriums der  und Botschafter der  Friedrich-Naumann-Stiftung Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft
sowie  Vizepräsident des , Direktor der Cato-Universität und Senior Fellow am Tom G. Palmer Atlas Network

 sowie Mitglied der .Cato Institute Mont Pelerin Society [38]

Senior Fellow des IUF ist Steffen Hentrich, Referent für Umweltpolitik der -Bundestagsfraktion, der am FDP
16.06.2009 einen Vortrag bei der 1. Berliner Klimakonferenz von EIKE hielt und wiederholt bei EIKE gepostet 

hat.  Bis 2013 war er Blogger der Internet- und Blogzeitung , die ein Teil des [39][40] Die Freie Welt

Vereinsnetzwerks  der -Politiker Beatrix und Sven von Storch ist.  Hentrich ist (Mit-)Zivile Koalition AfD [41]

Herausgeber des 2011 erschienen Buches „Realitätscheck für den Klimaschutz“. Die Hälfte des Buches hat 
der bekannte Klimawandelleugner  verfasst. Hentrich bezweifelt eine relevante globale Ross McKitrick
Erderwärmung. So schrieb er am 15. Juli 2021 auf Twitter: "...mich überzeugt der Artikel nicht. Es wird global 
wärmer, dadurch ändert sich das Wetter. Soweit, so gut. Aber um wieviel wärmer muss es werden, dass 

dieser Effekt wirkt? Global ist es in den letzten Jahren kaum wärmer geworden“.[42]

Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

Folgende Mitglieder/Funktionsträger der Hayek-Gesellschaft wirken bei EIKE mit:

Holger Thuß, Mitglied der Hayek-Gesellschaft, ist Präsident von EIKE
Michael Limburg, Mitglied der Hayek-Gesellschaft, ist Vizepräsident von EIKE
Wolfgang Müller, Mitglied der Hayek-Gesellschaft, ist Generalsekretär von EIKE

Michael Limburg, Vizepräsident von EIKE sowie Mitglied der AfD und der Hayek-Gesellschaft, tritt bei 
regelmäßig bei Veranstaltungen der Hayek-Gesellschaft auf. Am 30. Oktober 2019 hielt er auf dem von der 

Hayek-Gesellschaft organisierten FORUM FREIHEIT 2019 einen Vortrag zum Thema „Klimasozialismus“.  [43]

Limburg war der einzige Referent zu diesem Thema; seriöse Klimawissenschafter waren nicht geladen. Die 
Moderation übernahm , Vorstandsmitglied der Hayek-Gesellschaft, der bereits 2010 in einem Carlos Gebauer

bei family.fair gesendeten Interview mit Limburg als dessen Stichwortgeber fungierte.  Am 23. September [44]

2019 referierte Limburg beim Hayek-Club Berlin zum Thema: „Kann unsere Energiewende das Klima retten?“

, am 23. Juni 2022 zum Thema "Der Green Deal der EU und das Weltklima – Wie Brandenburg mit der EU [45]

das Klima rettet“.[46]

Vernunftkraft

EIKE macht Stimmung gegen die Windkraft als bedeutendster erneuerbarer Energiequelle, die im 

Wettbewerb mit fossilen Energieträgern und der Kernkraft steht.  In diesem Zusammenhang wirbt EIKE [47]

für das windkraftkritische Netzwerk Vernunftkraft.[48]

Vorsitzender von Vernunftkraft ist Nikolai Ziegler, der seit 2010 als Referent im 
Bundeswirtschaftsministerium (Referat „VI C 1 Grundsatzfragen der nationalen und internationalen 

Innovations- und Technologiepolitik“ in der Abteilung Digital- und Innovationspolitik) tätig ist.  In einem [49]

Beitrag des WDR-Politmagazins Monitor diskreditierte er die Energiewende, verdammte den 
Windenergieausbau und relativierte den menschengemachten Klimawandel. Christina Fröhlich, Kassenwartin 

von Vernunftkraft, war AfD-Kandidatin bei der Kommunalwahl 2019 für die Gemeinde Zossen[50][51]
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Vernunftkraft gibt u.a. Anleitungen zu Leserbriefen und Buchempfehlungen heraus – u.a. AfD-Lektüre aus 

dem TvR-Verlag.  Es handelt sich um das Buch „Strom ist nicht gleich Strom - Warum die [52][53]

Energiewende nicht gelingen kann“ von Michael Limburg (EIKE-Vizepräsident und AfD-Mitglied) und Fred F. 

Mueller, herausgegeben von EIKE.  Fred F. Müller veröffentlicht regelmäßig Artikel bei EIKE und ist Autor [54]

der AfD-nahen Internetzeitung . Auch bei Autoren weiterer empfohlener Bücher handelt es sich freiewelt.de
um bekannte Klimaleugner. Der am 27. Februar 2016 veröffentliche „Johannisberger Appell für eine 
vernünftige Energiepolitik“ (Impressum: Vernunftkraft) ist neben dem Vernunftkraft-Vorsitzenden Nikolai 
Ziegler von EIKE-Pressesprecher Horst-Joachim Lüdecke (AfD-Mitglied) und Helmut Alt, Mitglied des 

Fachbeirats von EIKE, unterzeichnet worden.[55]

EIKE ist - wie Vernunftkraft - Mitglied der Europäischen Plattform gegen Windkraftanlagen.[56]

Forum Wissenschaft und Politik

Das  organisiert Vorträge, die von der FPW Forum Wissenschaft & Politik Der Metropolregion Rhein-Neckar
IHK Ludwigshafen durch Bereitstellung von Räumlichkeiten und Getränken unterstützt werden. Zu den 
Referenten zu Energie- und Umweltfragen gehören die EIKE-Aktivisten Horst-Joachim Lüdecke, Helmut Alt 

und Michael Limburg.  Ein weiterer Referent ist Björn Peters, Autor von EIKE , Gründungsmitglied der [57] [58]

, CFO beim Kernkraft-Unternehmen , Bundesvorstandsmitglied und Nuclear Pride Coalition Dual Fluid
Ressortleiter Energiepolitik beim wirtschaftsliberalen Deutschen Arbeitgeberverband (DAV) und Inhaber der 
Unternehmens- und Politikberatung . Peters ist von der AfD als Experte zu Anhörungen Peters Coll

eingeladen worden  und hält Vorträge bei der AfD-Fraktion im Deutschen Bundestag.  Auf der Webseite [59] [60]

des DVA forderte er, das Pariser Klimaschutzabkommen zu kündigen und dann neu zu verhandeln.  Peters [61]

kommentiert und referiert regelmäßig bei der Anti-Windkraft-Initiative .Vernunftkraft [62]

Im Übrigen halten beim Forum auch prominente ehemalige CDU-Politiker Vorträge wie , Roland Koch
Vorsitzender der , und , Lobbyist und Ex-EU-Kommissar.Ludwig-Erhard-Stiftung Günther Oettinger

 (CFACT)Committee for a Constructive Tomorrow

Das 2004 von EIKE-Präsident  gegründete und inzwischen aufgelöste CFACT Europe gehörte Holger Thuß

zum CFACT-Netzwerk, das von  mit Sitz in Washington D.C. initiiert worden ist.  Das von Chrysler, CFACT [63]

 und Chevron finanzierte US-amerikanische CFACT  gilt als wichtiger Koordinator der Exxonmobil [64][65]

internationalen Klimaleugnerszene. CFACT Europe war auch als Organisation Gründungsmitglied von EIKE.

 Laut "Monitor" war CFACT Europe unter derselben Adresse in Jena eingetragen wie EIKE.  Artikel von [66] [67]

CFACT werden bei EIKE veröffentlicht.  EIKE-Präsident  war einer der beiden Geschäftsführer [68] Holger Thuß
von CFACT Europe. , Generalsekretär von EIKE, ist für das CFACT Climate Change Wolfgang Müller
Programme verantwortlich. Das CFACT (bzw. früher dessen Ableger CFACT Europe) ist regelmäßig 

Mitveranstalter und Mitsponsor der von EIKE organisierten "Internationalen Klimakonferenzen".  EIKE, [69][70]

das  und CFACT veranstalteten am 3. Dezember 2019 eine Konferenz unter dem Thema Heartland Institute

„Rebutting the United Nations’ Climate Delusion“.[71]

Laut Eintrag im Vereinsregister des Amtsgerichts Jena (VR 230922) ist CFACT Europe am 21. Januar 2022 
wegen unzulässiger Eintragung gemäß § 395 FamFG von Amts wegen gelöscht worden.
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Heartland Institute

Holger Thuß, Präsident von EIKE, ist politischer Berater des .  Heartland beteiligt sich Heartland Institute [72]

seit Jahren an den von EIKE organisierten Internationalen Klima- und Energiekonferenzen über die 
Entsendung von Referenten. Beispiele sind die 12. und die 13. Klima - und Energiekonferenz jeweils mit 
James Taylor von Heartland als Referenten. Repräsentanten von EIKE waren ihrerseits Redner auf 
Konferenzen von Heartland. Am 03.12.2019 veranstalteten Heartland, EIKE und das Committee for a 

 (CFACT) in Madrid eine Konferenz zum Thema „Rebutting the United Nations’ Constructive Tomorrow

Climate Delusion“.  Eine entsprechende Konferenz gab es am 04.12.2018 in Kattowice mit Heartland und [73]

EIKE als Veranstaltern.  Laut Heartland-Webseite arbeiten EIKE und Heartland seit mehr als einer Dekade [74]

zusammen und bringen Wissenschaftler aus der ganzen Welt zu einer zweitägigen Konferenz nach Europa, 

was einen enormen Niederschlag in den Medien findet.[75]

Verbindungen zu weiteren Parteien und parteinahen Organisationen

Landesverband Thüringen des Wirtschaftsrat der CDU

Die Thüringer Landesfachkommissionen „Energiepolitik“ sowie „Wirtschaft und Innovation“ des 
 haben Referenten von EIKE eingeladen, um Mitglieder und Gäste am 29. April 2019 Wirtschaftsrat der CDU

auf der Wirtschaftsrat-Fachkommissionsrunde zum Thema „Klima- und Energiepolitik“ zu informieren. Als 
Referent wird EIKE-Pressesprecher und AfD-Mitglied Horst-Joachim Lüdecke namentlich erwähnt. Auf der 
Webseite des Wirtschaftsrats wird als Fazit genannt, dass die Beeinflussung von Klima und Wetter durch die 
Menschheit bei Betrachtung größerer Zeiträume geringer sei als häufig öffentlich dargestellt. Greta und die 
Schülerproteste hätten weder in der überzeugenden Präsentation nachprüfbarer wissenschaftlicher Fakten 
von Hans-Joachim Lüdecke, noch in der Diskussion im Anschluss eine bedeutende Rolle gespielt. Die Fakten 
des Vortrags stammten aus recherchierbaren Quellen weltweit. Und so fänden sich darunter offizielle 
Regierungsseiten ebenso wie Publikationen und Forschungseinrichtungen. Die im EIKE engagierten 
Wissenschaftler sammelten diese und bereiteten sie für die Öffentlichkeit auf, wie EIKE-Präsident Holger 
Thuß eingangs vorstellt habe. Unerwähnt bleibt, dass es sich bei Prof. Lüdecke nicht um einen renommierten 
Klimatologen, sondern um einen Physiker für Strömungsmechanik und pensionierten Professor für Physik, 
Informatik und Operations Research der Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes (HTW) 
handelt. Auch wird nicht darauf hingewiesen, dass die von EIKE vertretenen Positionen dem 
wissenschaftlichen Konsens widersprechen.

Quelle: [76]

WerteUnion in Bayern

Die „WerteUnion in Bayern - Konservativer Aufbruch" tritt für eine Erneuerung der CSU auf christlich-
konservativer und marktwirtschaftlicher Basis ein. Ihr Klima-Manifest 2020 wird wie folgt zusammengefasst: 

„Die Sonne steuert unser Klima, nicht das CO2“ . In dem Manifest wird der menschengemachte [77]

Klimawandel geleugnet und die Berichte des Weltklimarats (IPPC) als „willkürliche Selektion von 
Ergebnissen, die der Untermauerung der Klimapanik dienen“, bezeichnet. Angela Merkel habe eine Richtung 
eingeschlagen, die sich als Deindustrialisierungsprogramm für westliche Staaten herausstellen werde. Das 

Manifest ist verfasst von Bohdan Kalwarowskyi (Steuerberater, davor Leiter Steuern der Thüga AG) , [78]

Christian Steidl (Dipl.-Chemiker), Thomas Jahn (Rechtsanwalt, Kreisvorsitzender der Mittelstands-Union) und 

Felix Schönherr (Freelance Sales & Marketing-Experte). In der Pressemeldung vom 30. Dezember 2019 zum 
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Felix Schönherr (Freelance Sales & Marketing-Experte). In der Pressemeldung vom 30. Dezember 2019 zum 

Manifest, über die bei EIKE ausführlich berichtet worden ist , wird auch auf EIKE-Vizepräsident und AfD-[79]

Mitglied Michael Limburg verwiesen: „Sehr informativ ist auch ein Video des Gesprächs zwischen Dipl. Ing. 
Michael Limburg vom EIKE Institut für Klima & Energie mit Prof. Karl-Herrmann Steinberg, dem letzten 

Umweltminister der DDR“.  In dem Manifest werden exakt die Positionen von EIKE und der AfD zum [80]

Klimawandel und zur Klimapolitik wiedergegeben.

Berliner Kreis der CDU

Philipp Lengsfeld, CDU MdB bis 2017, Experte für Klima und Energie des Berliner Kreises der CDU , [81]

kooptiertes Mitglied des Bundesvorstands der WerteUnion und Mitgründer des , re:look climate-Institut
würdigte 2016 auf der 10. Internationalen Klima- und Energiekonferenz das Engagement von EIKE als 

„Dienst an Wissenschaft und Demokratie“.[82]

Verbindungen zu Lobbyorganisationen

Kerntechnische Gesellschaft

Die 28. Tagung der Fachgruppe „Nutzen der Kerntechnik“ der Kerntechnischen Gesellschaft (KTG) fand 
gemeinsam mit dem -Verein „Bürger für Technik e.V.“ vom 3. - 5. Oktober 2014 in Karlsruhe Astroturfing

statt.  Die drei Vorstandsmitglieder des Vereins (Ludwig Lindner, Lutz Niemann und Eckehard Göring) sind [83]

gleichzeitig Vorstandsmitglieder der genannten Fachgruppe der KTG. An der Tagung nahmen auch 
Mitglieder von naeb (Nationale Anti-EEG-Bewegung) und EIKE teil. Michael Limburg, Vizepräsident von EIKE, 
sowie Helmut Alt, Mitglied des EIKE-Fachbeirats, traten als Referenten auf. Der RWE-Manager im Ruhestand 
Helmut Alt ist 2010 zum Ehrenmitglied der KTG ernannt worden und hält weiterhin Vorträge bei dieser 

Interessenvertretung der Atomwirtschaft.[84][85]

Verbindungen zu Medien

Rechtslibertäres Magazin "eigentümlich frei"

Das Magazin "eigentümlich frei" erscheint im Verlag Lichtschlag Medien und Werbung KG, dessen persönlich 
haftender Gesellschafter  Mitglied der  und der André F. Lichtschlag Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

 ist. Zu den 40 Kommanditisten des Verlags gehört lt. Eintrag im Property and Freedom Society

Handelsregister auch , der als rechtsextremer Aktivist gilt.  Im Börseninformationsdienst Hans-Ulrich Kopp [86]

 (2/2018), dessen Chefredakteur und Geschäftsführer  ist, gab es einen Smart Investor Ralf Flierl

ausführlichen Bericht von der vierten „eigentümlich-frei-Konferenz“ in Zinnowitz.  Fazit: „Erneut ist es [87]

André Lichtschlag und seinen Mitstreitern gelungen, ein durch und durch inspirierendes Wochenende zu 
einem aktuellen Großthema – diesmal der Mediendebatte – auf die Beine zu stellen.“ Hervorgehoben wird 
eine Podiumsdiskussion der Konferenz, an der Holger Thuß, Präsident und Gründer von EIKE, teilgenommen 

hat. Thuß äußert sich auch regelmäßig in „eigentümlich frei“ zu Klima- Energie-und Umweltfragen.  [88]

Weitere Teilnehmer der Diskussionsrunde waren Roland Pimpl, Redakteur bei , Mitgründer von HORIZONT

„eigentümlich frei“  und Referent bei Veranstaltungen der , sowie [89] Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

. Moderiert wurde die Veranstaltung von , Vorstandsmitglied der Florian Müller Carlos Gebauer Friedrich A. 

https://www.relook-climate.de
https://lobbypedia.de/wiki/Astroturfing
https://de.wikipedia.org/wiki/Andr�_F._Lichtschlag
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
https://de.wikipedia.org/wiki/Hans-Ulrich_Kopp
https://de.wikipedia.org/wiki/Smart_Investor
https://de.wikipedia.org/wiki/Ralf_Flierl
https://www.horizont.net/service/kontakt#herausgeber
https://ef-magazin.de/autor/florian-mueller/
https://lobbypedia.de/wiki/Carlos_Gebauer
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. Moderiert wurde die Veranstaltung von , Vorstandsmitglied der Florian Müller Carlos Gebauer Friedrich A. 
 und Referent bei Veranstaltungen der . Der "Smart von Hayek - Gesellschaft Property and Freedom Society

Investor" propagiert die Positionen der „Österreichischen Schule“ der Volkswirtschaftslehre, die maßgeblich 

von  und  geprägt worden sind.  Chefredakteur Flierl schreibt Friedrich August von Hayek Ludwig von Mises [90]

u.a. für „eigentümlich frei“ und das rechtsextreme Magazin „Compact“  und moderierte beim [91][92] FORUM 
FREIHEIT 2021

Debattenmagazin "The European"

Beim Magazin "The European", das im Verlag Weimer Media Group erscheint, werden regelmäßig 
Gastbeiträge von EIKE oder Beiträge, die bei EIKE veröffentlicht wurden, präsentiert. Beispiele für solche 
Artikel sind:

Ohne Kernkraft- und Kohlekraftwerke geht gar nichts, Originalquelle: 22.11.2021, Rüdiger Stobbe
Satellitendaten wecken Zweifel am menschengemachten Klimawandel, Originalquelle: 03.11.2021, Axel 
Reichmuth
Ozonloch bleibt: Es liegt an der Erderwärmung, Originalquelle: 07.07.2021, Axel Reichmuth
Düstere Extremwetterprognosen der Bundesregierung sind reine Pankikmache, Originalquelle: 
24.06.2021, Ein Gastbeitrag von EIKE

EIKE-Präsident Holger Thuß ist Autor von "The European" , EIKE-Vizepräsident Michael Limburg ist [93]

Interviewpartner des Magazins[94]

European-Verleger Wolfram Weimer äußerte sich 2018 zum Thema "Klimaleugner" wie folgt:

"Mit dem Begriff „Klimaleugner“ werden von Rot-grünen seit Jahren Personen stigmatisiert, die es wagen, 
die Theorie vom rein menschengemachten Klimawandel in ihrem Absolutheitsanspruch zu bezweifeln. Das 
Wort „Klimaleugner“ soll jede offene Debatte töten, denn es weckt gezielt die Assoziation zum 

"„Holocaustleugner

Quelle: [95]

Kooperationspartner des Magazins sind u.a. die CSU-nahe Hanns-Seidel-Stiftung und die CDU-nahe Konrad-

Adenauer-Stiftung.[96]

Vergleichbare europäische Klimaleugner-Organisationen

In den folgenden weiteren europäischen Ländern gibt es neoliberale Think Tanks, die - wie EIKE - den 
Klimawandel leugnen: Großbritannien ( ,  und Centre for Policy Studies The Global Warming Policy Foundation
das ), Frankreich ( ), Österreich (Institute of Economic Affairs Institut Economique Molinari Austrian Economics 

), Schweiz ( ) und Spanien ( ).Center Liberales Institut Zürich Instituto Juan de Mariana [97]

Climate Reality Forum

Das  wird jährlich von den Klimaleuger-Organisationen EIKE, , Climate Reality Forum Heartland Institute
 (CFACT) und  (CLINTEL) veranstaltet.Committee for a Constructive Tomorrow Climate Intelligence

https://ef-magazin.de/autor/florian-mueller/
https://lobbypedia.de/wiki/Carlos_Gebauer
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Friedrich_August_von_Hayek
https://hayek.de/2021/11/forum-freiheit-2021/
https://hayek.de/2021/11/forum-freiheit-2021/
https://www.theeuropean.de/original-quelle/wo-soll-der-strom-herkommen-wenn-kernkraft-und-kohlekraftwerke-abgeschaltet-sind/
https://www.theeuropean.de/original-quelle/zweifel-an-menschengemachtem-klimawandel/
https://www.theeuropean.de/original-quelle/ozonloch-jetzt-soll-der-klimawandel-schuld-sein/
https://www.theeuropean.de/original-quelle/droht-uns-neues-extremwetter-weltklimarat-sagt-nein/
https://www.theeuropean.de/original-quelle/droht-uns-neues-extremwetter-weltklimarat-sagt-nein/
https://www.cps.org.uk/about/
https://www.thegwpf.org/who-we-are/
https://lobbypedia.de/wiki/Institute_of_Economic_Affairs
https://www.institutmolinari.org
https://www.austriancenter.com
https://www.austriancenter.com
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://juandemariana.org
https://climaterealityforum.com/about/
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://clintel.org
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Organisationsstruktur und Personal

Leitung

Holger Thuß (Präsident), Jenaer CDU-Lokalpolitiker und Verleger (Thuß & van Riesen), ehem. Stellv. 

Generalsekretär der Mittelstandsunion der Europäischen Volkspartei[98]

Mitgründer und ehem. Geschäftsführer des inzwischen aufgelösten , dem Ableger des CFACT Europe

US-amerikanischen  (CFACT)Committee for a Constructive Tomorrow [99]

Politischer Experte des Heartland Institute[100]

Mitglied der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft[101]

Autor der libertären Zeitschrift "eigentümlich frei"
Michael Limburg (Vizepräsident), Dipl.-Ing. Elektrotechnik

Mitglied der  (Afd) und ihres Fachbeirats EnergiepolitikAlternative für Deutschland [102][103]

Mitglied der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft[104]

Mitglied des Politischen Beirats der  (ICSC)International Climate Science Coalition [105]

Gründungsmitglied des Climate Exit (Clexit) Committee[106]

Autor der libertären Zeitschrift "eigentümlich frei" und der AfD-nahen , Interviewgeber freiewelt.net

bei „The European“[107]

Klaus-Eckart Puls (Pressesprecher), Dipl.-Meteorologe, ehem. Leiter der Wetterämter Essen und Leipzig

Horst-Joachim Lüdecke (Pressesprecher) , Physiker für Strömungsmechanik und pensionierter [108]

Professor für Physik, Informatik und Operations Research der Hochschule für Technik und Wirtschaft des 

Saarlandes (HTW), ist Mitglied der  (Afd) und ihres Fachbeirats EnergiepolitikAlternative für Deutschland

 sowie Referent bei Veranstaltungen des  In einem Gutachten für die AfD [109] Heartland Institute[110]

erzählte er von der "Großen Transformation", die auf einer ökologischen und alle Menschen der Welt 
gleichmachenden Theorie des Umbaus der Menschheitsgesellschaft und einer Herrschaft "weiser 

Experten" in einer Art Weltregierung basiere.  Die „Große Transformation“ habe dem alten [111]

Kommunismus nicht viel Neues hinzugefügt, außer das neue Atout „Klimaschutz“.

Wolfgang Müller (Generalsekretär) , M.A. in Business Administration[112]

Geschäftsführer des Institut für Unternehmerische Freiheit

Verantwortlicher für das  Climate Change ProgrammeCFACT [113]

Beiratsmitglied der polnischen "Freedom and Entrepreneurship Foundation"[114]

Mitglied der  und der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft Mont Pelerin Society
Autor der libertären Zeitschrift "eigentümlich frei"
ehem. Mitarbeiter der Friedrich-Naumann-Stiftung

Referent bei Veranstaltungen des  und des Heartland Institute CFACT[115]

Autor des Acton Institute[116]

Fachbeirat

Nach eigenen Angaben trägt die enge Verbindung zwischen EIKE und führenden Wissenschaftlern 
entscheidend dazu bei, dass sich die Bildungsinhalte von EIKE stets an den neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen orientieren. Der Fachbereich von EIKE setze sich deshalb aus führenden Vertretern relevanter 

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Holger_Thu%C3%9F&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/CFACT_Europe
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://www.desmogblog.com/michael-limburg
https://lobbypedia.de/wiki/Alternative_f%C3%BCr_Deutschland
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=International_Climate_Science_Coalition&action=view
https://www.desmogblog.com/clexit
https://www.freiewelt.net/suche/?tx_ttnews%5Bswords%5D=Michael+Limburg
https://www.desmogblog.com/horst-joachim-ludecke
https://lobbypedia.de/wiki/Alternative_f%C3%BCr_Deutschland
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Wolfgang_M%C3%BCller&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_f%C3%BCr_Unternehmerische_Freiheit
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=CFACT&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich-Naumann-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=CFACT&action=view
https://www.desmogblog.com/acton-institute
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Fachbeiräte aus aller Welt zusammen.  Die nachstehende Aufstellung zeigt jedoch, dass einige [117]

Mitglieder nicht einmal einen akademischen Abschluss im Bereich Naturwissenschaften haben. Die 
Professoren aus dem Bereich Naturwissenschaften sind alle emeritiert. Unter den Mitgliedern befindet sich 
kein einziger Metereologe oder Klimatologe, der zur Zeit an einer wissenschaftlichen Forschungseinrichtung 
oder Universität aktiv ist (Stand: 02/2021). Einige Mitglieder haben Verbindungen zu wirtschaftsnahen 
Netzwerken. Mehrere Fachbereichsmitglieder sind auch in den Gremien weiterer Klimaleugner-
Organisationen aktiv und werden deshalb von EIKE als "führende Vertreter relevanter Fachbeiräte aus aller 
Welt" bezeichnet, was den Eindruck von Internationalität und Seriosität vermitteln soll. Die betreffenden 
Organisationen werden jedoch fast ausnahmslos von der Industrie und/oder libertären Millionären
/Milliardären sowie deren Stiftungen finanziert oder machen - wie EIKE - keinerlei Angaben zu ihrer 
Finanzierung.

Mitglieder des Fachbeirats sind:

Helmut Alt[118][119], Studium der Allgemeinen Elektrotechnik und Reaktortechnik an der RWTH Aachen 
und anschließende Promotion zum Dr.-Ing., Honorarprofessor an der RWTH Aachen, bis zum Ruhestand 
2006 in leitender Stellung bei  tätig, Ehrenmitglied der , die die RWE Kerntechnischen Gesellschaft
Interessen der Atomwirtschaft vertritt, Mitglied des Wirtschaftsrat der CDU

Richard C. Courtney, verweigert nachprüfbare Angaben zu seiner akademischen Ausbildung , [120]

Energieberater, Technischer Redakteur bei CoalTrans International (einer Zeitschrift der internationalen 
Kohleindustrie), Mitglied des „Energy and Environment Editorial Board“ der Zeitschrift "Energy and 

Environment"  und Beiratsmitglied des  (CFACT).[121] Committee for a Constructive Tomorrow [122]

Friedrich-Karl Ewert, em. Professor für Geotechnik an der Universität Paderborn, berät die befreundete 

Umweltpolitische Sprecherin der CDU, Marie-Luise Dött[123][124]

Edgar Ludwig Gärtner , Studium der Hydrobiologie und Politikwissenschaften mit dem Abschluss [125]

„Diplome d’Etudes Approfondies (D.E.A.) en Ecologie appliquée", Lehr- und Forschungsaufträge an der 
Uni Münster und der Gesamthochschule Kassel, seit 1993 selbständiger Redakteur/Berater, Autor von 
„Öko-Nihilismus: Eine Kritik der Politischen Ökologie“, Mitglied der  Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft
und Blogger auf dem libertären Magazin „eigentümlich frei“
Hans Jelbring, Stockholm University, ehem. Leiter des Department of Physical Geography and Quaternary 

Geology , „Special Advisor“ des [126] Independent Committee on Geoethics[127]

Hans H.J. Labohm, Ökonom und Publizist (1987-1992 OECD-Vertreter der Niederlande) IPCC Expert 

Reviewer AR4 (2007), Regionaldirektor Niederlande des Climate Exit (Clexit) Committee[106]

Richard Lindzen, Atmosphärenphysiker, em. Professor für Meteorologie in der Abteilung für Erd-, 
Atmosphären- und Planetenwissenschaft am Massachusetts Institute of Technology (MIT), Mitglied des 
Verwaltungsrats der CO2-Coalition, Politik-Experte des , Mitglied des Akademischen Heartland Institute
Beirats der , ehem. Senior Fellow des Global Warming Policy Foundation Cato Institute
Horst-Joachim Lüdecke (vgl. Leitung)
Horst Malberg, em. Professor für Meteorologie und Klimatologie an der FU Berlin, ehem. Direktor des 
Meteorologischen Instituts der FU
Leszek Marks, Ordinarius, Forschungs- und Lehrbeauftragter, Institut für Klimageologie, Fakultät für 
Geologie, Universität Warschau

Quelle: [128]

https://www.desmogblog.com/helmut-alt
https://lobbypedia.de/wiki/RWE
https://www.ktg.org/ktg/aktivitaeten/ehrenmitgliedschaften/
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://www.desmogblog.com/richard-s-courtney
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://www.desmogblog.com/friedrich-karl-ewert
https://lobbypedia.de/wiki/Marie-Luise_D%C3%B6tt
https://www.desmogblog.com/independent-committee-geoethics
https://www.desmogblog.com/clexit
https://www.thegwpf.org/who-we-are/#academicAdvisoryCouncil
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1.  

2.  

3.  
4.  

5.  

Finanzen

Laut seiner Webseite finanziert sich das Institut über Mitgliedsbeiträge und Spenden. Die Namen der 
Spender werden nicht bekannt gegeben. James Taylor, Präsident des , behauptete 2019, Heartland Institute

EIKE verfüge über ein Budget von 200 Tsd. Euro.  Auf Nachfrage nach dem Budget erklärte EIKE, dass ihr [129]

Spendenaufkommen pro Jahr deutlich unter der genannten Summe liege.

Weiterführende Informationen

José A. Moreno, Mira Kinn, Marta Narberhaus: A Stronghold of Climate Change Denialism in Germany: 
Case Study of the Output and Press Representation of the Think Tank EIKE, International Journal of 
Communication 16 (2022), 267-288

Der Fall EIKE - So dreist tricksen Klimawandel-Vverharmloser "quarks-science-cops", 5. und 12. 
November 2021

Climate change - that is not real! A comparative analysis of Climate-sceptic think-tanks in the USA and 
Germany 24. Januar 2021. Die Studie bezieht sich auf Artikel, die bei EIKE, dem Liberalen Institut der 

, dem  und der Heritage Foundation erschienen sindFriedrich-Naumann-Stiftung Cato Institute

Susanne Götze/Annika Joeres: Die Klimaschmutzlobby - Wie Politiker und Wirtschaftslenker die Zukunft 
unseres Planeten verkaufen, München 2020

Klimawandelleugner, Klimaskeptiker & die Interessen von Öl-, Gas-, Kohle-, Atom- und Autokozernen & 
amerikanischen Milliardären BUND August 2019

Kohle, Kohle, Kohle - Recherche der Süddeutschen Zeitung zu gut vernetzten Lobbys und 
Rechtspopulisten, Dezember 2018

Broschüre: Und sie erwärmt sich doch Was steckt hinter der Debatte um den Klimawandel, Hrsg. 
Umweltbundesamt, 1. Aufl. 2013

Dealing in Doubt The Climate Denials Machine Vs Climate Science, Greenpeace USA, September 2013

Conceiling their sources - who funds Europe’s climate change deniers, Corporate Europe Observatory 
December 2010

DeSmogBlog Research Datenbank zu Klimaleugner-Organisationen und ihren Akteuren

Klimafakten.de

Einzelnachweise

↑ , Andreas Kraft: Klares Ziel: Keine Kompromisse, Frankfurter Rundschau online vom 29. 11.2010
fronline, abgerufen am 30.01.2020
↑ , Spiegel Cordula Meyer: Lobbyisten: Wie einige US-Wissenschaftler Zweifel am Klimawandel säen
online, 4.10.2010
↑ , eike-klima-energie.de vom 21.06.2009, abgerufen am 27.04.20231. Berliner Klimakonferenz
↑ EIKE-Konferenz-in-Berlin-Das-Treffen-der-Dinosaurier-3387828.html EIKE-Konferenz in Berlin: Das 

, telepolis.de vom 05.12.2010Treffen der Dinosaurier
↑ , archivierte Fassung von iuf-berlin.org, abgerufen am 27.04.2023Klimakonferenz

https://www.researchgate.net/publication/357528680_A_stronghold_of_climate_change_denialism_in_Germany_Case_study_of_the_output_and_press_representation_of_the_think_tank_EIKE
https://www.researchgate.net/publication/357528680_A_stronghold_of_climate_change_denialism_in_Germany_Case_study_of_the_output_and_press_representation_of_the_think_tank_EIKE
https://www.researchgate.net/publication/357528680_A_stronghold_of_climate_change_denialism_in_Germany_Case_study_of_the_output_and_press_representation_of_the_think_tank_EIKE
https://www.quarks.de/podcast/quarks-science-cops-der-fall-eike-so-dreist-tricksen-klimawandel-verharmloser/
https://www.quarks.de/podcast/quarks-science-cops-der-fall-eike-so-dreist-tricksen-klimawandel-verharmloser/
https://link.springer.com/article/10.1007/s10584-021-02962-z
https://link.springer.com/article/10.1007/s10584-021-02962-z
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich-Naumann-Stiftung&action=view
http://www.bund-rvso.de/klimawandelleugner.html
http://www.bund-rvso.de/klimawandelleugner.html
https://projekte.sueddeutsche.de/artikel/wissen/die-klimaleugner-szene-ist-im-aufwind-e344371/?reduced=true
https://projekte.sueddeutsche.de/artikel/wissen/die-klimaleugner-szene-ist-im-aufwind-e344371/?reduced=true
http://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/378/publikationen/und_sie_erwaermt_sich_doch_131201.pdf
http://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/378/publikationen/und_sie_erwaermt_sich_doch_131201.pdf
https://www.greenpeace.org/usa/research/dealing-in-doubt-climate-denial/
https://corporateeurope.org/sites/default/files/sites/default/files/files/article/funding_climate_deniers.pdf
https://corporateeurope.org/sites/default/files/sites/default/files/files/article/funding_climate_deniers.pdf
https://www.desmogblog.com/global-warming-denier-database
https://www.klimafakten.de
https://www.fr.de/politik/klares-ziel-keine-kompromisse-11454307.html
http://www.spiegel.de/spiegel/a-721168-3.html
https://eike-klima-energie.eu/author/michael-limburg/page/55/?print=pdf
https://www.telepolis.de/features/EIKE-Konferenz-in-Berlin-Das-Treffen-der-Dinosaurier-3387828.html
https://www.telepolis.de/features/EIKE-Konferenz-in-Berlin-Das-Treffen-der-Dinosaurier-3387828.html
https://web.archive.org/web/20120206215820/http://iuf-berlin.org/veranstaltungen/2427.php
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↑ , archivierte Fassung von iuf-berlin.org, abgerufen am 27.04.2023Klimakonferenz
↑ , cfact.org CFACs experts, Climate Hustle 2 film make a big impact at Heartland Climate Institute
vom 18.10.2021, abgerufen am 27.04.2023
↑ , cfact.org vom 09.11.2017, abgerufen CFACT co-sponsors climate and energy conference with EIKE
am 27.04.2023
↑ , heartland.org vom Unleash the Beast! Heartland Climate Conferences Return with a Vengeance
14.07.2021, abgerufen am 27.04.2023
↑ , stiftung-marktwirtschaft.de, Tagungsbericht des Expertengesprächs vom 32. Februar 2018
abgerufen am 17.08.2023
↑ , tagesschau.de vom 27.09.2019, abgerufen am 18.08.2021Falsches und Verdrehtes zum Klima
↑ , deutschlandfunk.de vom 11.10.2020Klimafaktenleugner
↑ , energiewende.de vom 15.10.2023, abgerufen am 20.02.2024Vahrenholt im Faktencheck
↑ , thegwpf.org, abgerufen am 07.07.2023Board of Trustees
↑ , opendemocracy.net vom Exclusive: Influential UK net-zero sceptics funded by US oil ‚dark money‘
04.05.2022, abgerufen am 07.07.2023
↑ , eqs-news.com, abgerufen am Einladung zur Hauptversammlung 11.04.2022 ENCAVIS AG
01.05.2023
↑ , bild.de vom 19.02.2023, abgerufen am 24.05.2023Experte rechnet mit Energiepolitik ab
↑ , wirtschaftsrat.de vom 01.02.2023Neujahresempfang
↑ Sorgenfall Energieende: Fallen Kosteneffizienz und Umweltschutz der Energiepolitik zum Opfer? 

, stiftung-marktwirtschaft.de, abgerufen am 19.08.2023Expertengespräch am 08.02.2019
↑ , facebook.com vom 21.10.202, abgerufen am 18.08.2023AfD Kreisverband Vulkaneifel
↑ , finanzbusiness.de vom 29.07.2022, abgerufen am 30.04.2023Banken
↑ , spiegel.de vom 23.12.2020, abgerufen am Maaßen-Mitgliedschaft spaltet Hayek - Gesellschaft
30.04.2023
↑ , tichyseinblick.de vom 01.12.2021, abgerufen Frankreich und Italien machen Deutschland dienstbar
am 01.05.2023
↑ , umweltbundesamt.de, abgerufen am 01.05.2023Umweltbundesamt - Sie erwärmt sich doch
↑ , eike-klima-energie.eu vom 18.10.2021, abgerufen 14. Internationale Konferenz zum Klimawandel
am 01.05.2023
↑ , abgerufen am 23.10.2015EIKE, Webseite EIKE
↑ Und sie erwärmt sich doch Was steckt hinter der Debatte um den Klimawandel, Hrsg. 
Umweltbundesamt, 1. Aufl. 2013, S. 110
↑ , Kommentar von Gabor Paal im SWR2 Journal am Morgen vom 29. 11. 2010, Webseite SWR
abgerufen am 22.10.2015
↑ , Jeanne Rubner: Wir brauchen keine Klimaforscher, Süddeutsche Zeitung online vom 31.03.2010
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Mises Institute

Weltweit gib es eine Vielzahl von unabhängigen Ludwig von 
Mises Instituten, die nach dem libertären österreich-
amerikanischen Wirtschaftswissenschaftler Ludwig von Mises 
(*29.09.1881 in Lemberg, ✝︎10.10.1973 in New York) benannt 
sind. Der bedeutendste Schüler von Mises war Murray 

 (1926-1995), der im Mises Institute USA seit dessen Rothbard
Gründung aktiv war. Beide sind Vertreter der Österreichischen 
Schule der Nationalökonomie ("Austrian School of 
Economics"). Auf der Webseite des CENTRO MISES wurden am 
10.12.2023  aufgeführt, wobei es sich zum 19 Mises Institute
Teil nur um Internet-Plattformen, Blogs oder Facebook-
Gruppen handelt. Das Mises Institute USA spielt bei der 
ideologischen Ausrichtung des Netzwerks von Mises-Instituten 
eine herausragende Rolle. Es organisiert Einführungskurse in 
die Österreichische Theorie an seiner Mises University und 
bietet einen „Mises Institute’s Master of Arts in Austrian 
Economics" an. Die Publikationen und Stellungnahmen des US-
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Mises Institute

Webad
resse

mises.org  misesde.org vonmisesinstitut
e-europe.org

Economics" an. Die Publikationen und Stellungnahmen des US-
Instituts sind regelmäßig auch auf den Webseiten anderer 
Mises Institute abrufbar. Zu den bedeutenden Instituten 
gehören neben dem Mises Institute USA die Mises Institute in 

Deutschland, Schweden, Barcelona und Brasilien.  Die Elite der Mises-Institute ist im Netzwerk [1] Property 
 aktiv. Zwischen den Mises-Instituten gibt es personelle Verflechtungen.and Freedom Society

Die Mises-Institue vertreten in der Regel Positionen, die als  bezeichnet werden. Da der anarchokapitalistisch
Markt dem Staat bei der Lösung wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Probleme grundsätzlich überlegen 
sei, sollte sich der Staat nach Mises darauf beschränken, Leben, Eigentum, Freiheit und Frieden nach innen 
und außen zu sichern. Steuern, die anderen Zwecken dienen, werden als Raub bewertet und sollten deshalb 
abgeschafft werden. Manche Mises-Anhänger fordern unter Berufung auf  sogar, dass an Murray Rothbard
die Stelle staatlicher Gewalt (Militär und Polizei) private Sicherheitsdienste treten. Mises war überzeugt, dass 
staatliche Eingriffe in das Wirtschafts- und Gesellschaftsleben Fortschritt, Wohlstand und Frieden und damit 

auch die Freiheit jedes Einzelnen bedrohen.  Thorsten Polleit, Vorsitzender des deutschen Mises Instituts, [2]

hat das Konzept einer Privatrechtsgesellschaft entwickelt, in der es überhaupt kein öffentliches Recht mehr 

gibt.  Nach Hans-Hermann Hoppe, Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des deutschen Mises Instituts [3]

und Gründer der , bedroht die Demokratie die Freiheit: Der Staat verstoße Property and Freedom Society
gegen das natürliche Recht auf Privateigentum, indem er  durch sein Monopol der Rechtsetzung und 
Rechtsprechung Gesetze erlasse, die das Privateigentum gefährden. Ohne Privateigentum aber sei die 

Zerstörung der Zivilisation vorprogrammiert.  Mises bekämpfte die Vertreter des deutschen [4]

Ordoliberalismus als eine weitere Variante des "Interventionismus" und Proto-Sozialismus.  Der Philosoph [5]

Karl Popper kritisierte Ideologien, die den vollständigen Rückzug des Staates aus Wirtschaft und Gesellschaft 
fordern, wie folgt: „Es gibt ideologische Anbeter des sogenannten „freien Marktes“, dem wir natürlich sehr 
viel verdanken, die glauben, dass solche Gesetzgebungen, die die Freiheit des freien Marktes beschränken, 

gefährliche Schritte auf dem Weg in die Knechtschaft sind. Das ist aber wiederum ideologischer Unsinn“.[6]

Mises beklagte schon zu seiner Zeit das Ende des klassischen Goldstandards, den die Mises-Anhänger 
zurückhaben wollen. Thorsten Polleit, Vorsitzender des deutschen Mises Instituts, bezeichnete die 
Aufhebung der Bindung des Dollar an Gold durch den damaligen US-Präsidenten Nixon sogar als das 

Verbrechen von 1971.  Nationale Währungen sollen grundsätzlich durch goldbasierte Privatwährungen [7]

ersetzt werden. Im Blog des Mises Institute USA wird sogar für die Einführung einer goldgestützten 

Deutschen Mark geworben.[8]
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Mises Institute for Austrian Economics, Inc., Auburn/Alabama (Mises 
Institute USA)

Laut Jahresbericht 2019 strebt das Institut eine „free-market capitalist economy“ an sowie eine 
Wirtschaftsordnung ohne Steuern, Geldentwertung und ein Staatsmonopol für Sicherheitsdienstleistungen 
an („the Institute seeks a free-market capitalist economy and a private property order that rejects taxation, 
monetary debasement, and a coercive state monopoly of protective services“). Es fördert die Lehre und 
Forschung der Österreichischen Schule der Nationalökonomie ("Austrian School of Economics") in der 

Tradition von Ludwig von Mises und Murray N. Rothbart.  Rothbard entwickelte eine radikale Version des [9]

Libertarismus, die als „Anarchokapitalismus“ bezeichnet wird. Er lehnte jede Art von Regierung ab, 

betrachtete Staaten als organisiertes Banditentum und Steuern als Diebstahl in gewaltigem Ausmaß.  [10]

Verfassungen sollten durch Verträge ersetzt werden.

Das Institut bietet Studierenden weltweit Stipendien, Publikationsmöglichkeiten in wissenschaftlichen 
Zeitschriften, die Teilnahme an Konferenzen sowie die Nutzung von Bibliotheken an. Zu den 
Veranstaltungen gehören die Summer School „Mises University“ und die Kurse der "Mises Graduate School" 
zum Erwerb eines online- . Insgesamt hat Institut über 10.000 Master of Arts in Austrian Economics
Studierende an über 1.000 Colleges und Universitäten finanziell unterstützt. Es hat außerdem über 1.000 
Konferenzen und Seminare organisiert, Tausende von Artikeln publiziert und eine Vielzahl von Büchern 
herausgegeben. Es gibt die folgenden Zeitschriften heraus: "The Austrian", "The Quarterly Journal of 
Austrian Economics" und "The Journal of Libertarian Studies". Regelmäßig stattfindende Konferenzen sind 
"The Austrian Economic Research Conference" und "The Libertarian Scholars Conference". Kurzartikel zu 
aktuellen Themen sind bei  abrufbar.Mises Wire

https://www.misesgraduateschool.org/master-of-arts-program
https://mises.org/wire
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Präsident Jeff Deist als "Blut und Boden"-Ideologe

„Blut und Boden“, das zentrale Schlagwort der NS-Ideologie, wird inzwischen auch von US-Neonazis und der 

-Bewegung verwendet.  Jeff Deist, Präsident des Mises Institute, beendet seinen Vortrag Alt-right alt-right [11]

„For a New Libertarian“ bei der Mises Academy 2017 mit dem Hinweis, dass Blut und Boden, Gott und Volk, 
immer noch von Bedeutung sind: „In other words, blood and soil and God and nation still matter to people. 

Libertarians ignore this at the risk of irrelevance.  Der Wortlaut des Vortrags war im Februar 2022 immer [12]

noch auf der Webseite des Mises Institute abrufbar.

Organisation

Letende Personen sind:

Lewellyn H. Rockwell, Gründer und Vorsitzender, ehem. Stabschef des libertären Politikers Ron Paul
Jeff Deist, Präsident, langjähriger Berater und Stabschef des libertären Politikers Ron Paul, Referent bei 
Jahrestagungen der Property and Freedom Society
Patricia O. Barnett, Generalsekretärin
Ron Paul, Mitglied des Verwaltungsrats (Board), ehem. Abgeordneter als Republikaner im 
Repräsentantenhaus, war Präsidentschaftskandidat für die Libertarian Party und die Republikaner

Fellows sind u.a.: Hans-Hermann Hoppe (Senior Fellow), Jesus Huerta de Soto (Senior Fellow), Jörg Guido 
Hülsmann (Senior Fellow), Philipp Bagus (Fellow) und Thorsten Polleit (Associated Fellow), die beim Mises 
Institut Deutschland aktiv sind.

Mitglieder: Die „Society And Club Members“ werden im Annual Report 2022 genannt.

Beschäftigte und Personalausgaben: Die Zahl der Beschäftigten wurde für 2019 mit 30 angegeben.  Die [13]

Personalkosten für leitende Angestellte lagen 2019 bei 584 Tsd. Dollar, für sonstige Beschäftigte bei 1,3 Mio 
Dollar. Präsident Rockwell erzielte 2019 ein Jahreseinkommen von über 300 Tsd. Dollar.

Finanzen

Die Erlöse des Instituts betrugen im Jahr 2022 ca. 8,6 Mio. Dollar, die Ausgaben ca. 6,2 Mio. Dollar und das 

Vermögen ca. 47,4 Mio. Dollar.  Zum Vermögen gehören auch Edelmetalle und Anteile an gold- und [14]

silberbasierten Investmentfonds, die größtenteils aus Spenden stammen. Gespendet wurden Gold- und 
Silberbarren, Münzen und Münzsammlungen sowie ETF-Fonds, die das Mises Institute meist nicht 

weiterveräußert.  Spender sind Privatpersonen, Stiftungen und Unternehmen.[15]

Es gibt die folgenden „Donors Societies“, deren Mitglieder sich verpflichten, lebenslang insgesamt einen 

bestimmten Mindestbetrag zu spenden.  Nachfolgend werden die Gesellschaften und die lebenslange [16]

Mindestspende in Dollar genannt:

Menger Society - 50.000
Hayek Society - 100.000
Hazlitt Society - 250.000
Rothbard Society - 500.000
Mises Society -1.000.000

Spender, die das Institut als Erben einsetzen sind "Members of Our Libertas Club".

https://en.wikipedia.org/wiki/Alt-right
https://de.wikipedia.org/wiki/Lew_Rockwell
https://mises.org/profile/jeff-deist
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
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Spender, die das Institut als Erben einsetzen sind "Members of Our Libertas Club".

2022 gehörten zu den Spendern die folgenden Stiftungen:

Fidelity Investments Charitable Gift Fund, Spende über ca. 405.000 Dollar[17]

Story Garschina Foundation, Spende über 200.000 Dollar[18]

Lowndes Foundation, Spende über ca. 50.000 Dollar[19]

2021 gehörten zu den Spendern die folgenden Stiftungen:

Story Garschina Foundation, Spende über 200.000 Dollar[20]

The Kind Life Foundation, Spende über 200.000 Dollar[21]

Denver Foundation, Spende über ca. 27.000 Dollar[22]

Chase Foundation of Virginia über 10.000 Dollar[23]

Kenneth Garschina, Gründer und Inhaber des Hedgefonds "Mason Capital Management, LLC" und Mitglied 
der Mises Society, gehört zu den Großspendern des Instituts. Über seine Story Garschina Foundation 
spendete er 2020 300 Tsd. Dollar und 2021 und 2022 je 200 Tsd. Dollar. Das Institut verleiht die „Kenneth 
Garschina Prizes at the Austrian Economics Research Conference“.

Ludwig von Mises Institut Deutschland e.V., München (Mises Institut 
Deutschland)

Das deutsche Mises Institut ist eine Interessenvereinigung und Denkfabrik libertärer Goldhändler und 
Vermögensberater aus dem Umfeld des 2021 verstorbenen Milliardärs , der in der August von Finck
Vergangenheit mehrfach durch hohe Parteispenden und die Unterstützung rechter oder konservativer 
Parteien und Organisationen aufgefallen ist. Es gibt Indizien für die indirekte Förderung der AfD durch von 

Finck.  Der Euro-Skeptiker von Finck hat auch die Kosten für Gutachten prominenter Professoren - [24][25][26]

wie z.B. Hans-Werner Sinn - übernommen, mit deren Hilfe der Rechtsanwalt und CSU-Politiker Gauweiler 

beim Bundesverfassungsgericht gegen die Rettungsschirme für Griechenland und den Euro vorging.  [27]

Wissenschaftlich unterstützt wird das Institut von Ökonomen und Philosophen, die ganz überwiegend in der 
 und/oder der  organisiert sind. In seinem Umfeld Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft Mont Pelerin Society

betätigen sich auch ehemalige AfD-Mitglieder und Personen, die bei der AfD Vorträge hielten. Einige 
Aktivisten des Instituts sind Mitglied des Redaktionsbeirats und Autoren des rechtslibertären Magazins 
"eigentümlich frei", zu dessen Großsponsoren (über Werbeanzeigen) die beiden Finck-Unternehmen 
Degussa Goldhandel GmbH und der Finanzdienstleister „Vermögensmanufaktur“ (VM 

Vermögensmanagement GmbH) gehören  Weitere Werbetreibende sind das Mises Institut Deutschland, [28]

die  und die Klimaleugnerorganisation Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft Europäisches Institut für Klima 
 (EIKE). André Lichtschlag, dessen Verlag "eigentümlich frei" herausgibt, ist Mitglied des und Energie

radikalen libertären Elitenetzwerks Property and Freedom Society[29]

Das deutsche Mises Institut steht in enger Kooperation mit dem Mises Institute USA und mit vielen anderen 

Mises Instituten in aller Welt.  Es ist nicht in das EU Transparenzregister eingetragen.[30]

https://kengarschina.wordpress.com/about/
https://lobbypedia.de/wiki/August_von_Finck
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
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Gründung

Als erster Vorstand des neu gegründeten Mises Instituts ist Gerhard Bruckmeier am 10. August 2012 in das 
Handelsregister eingetragen worden. Bruckmeier, Geschäftsführer der Dr. Kleeberg & Partner GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, ist Mitglied des Aufsichtsrats des Finck-
Unternehmens Oppmann Immobilien AG und war Aufsichtsratsvorsitzender der Finck-Unternehmen AMIRA 

Verwaltungs AG und der Nymphenburg Immobilien AG.  Im Oktober 2012 trat das Ludwig-von-Mises-[31]

Institut Deutschland an die Öffentlichkeit mit Sitz in der Residenz der Degussa Goldhandel GmbH in 

München.  Am 08.11.2021 schied Bruckmeier als Vorstand aus und wurde durch die Vorstandsmitglieder [32]

Thorsten Polleit, Andreas Marquart, Stephan Ring und Werner Schätzler ersetzt. Thorsten Polleit, der sich als 
Präsident bezeichnet, ist Chefökonom des Finck-Unternehmens Degussa Goldhandel GmbH. Auch die 
weiteren Vorstandsmitglieder Stephan Ring und Werner Schätzler waren/sind in Unternehmen der Degussa-
Goldhandels GmbH sowie anderen Finck-Unternehmen aktiv (vgl. Vorstand). Das vierte Vorstandsmitglied 
Andreas Marquart bezeichnet sich als Honorar-Finanzberater, der auf seiner Webseite die Marktentwicklung 

von Gold erläutert.  Es ist deshalb davon auszugehen, dass sich auch Marquart im Goldhandel betätigt.[33]

Goldmarketing über Diffamierung staatlicher Währungen

Im Degussa Marktreport (Redaktion: Thorsten Polleit) werden laufend polemische Kommentare zu den als 
„Fiatgeld“ bezeichneten staatlichen Währungen veröffentlicht. So wird im Report vom 26. August 2021 das 
folgende Zitat von Friedrich August von Hayek großflächig abgedruckt: „Mit der einzigen Ausnahme der 200 
Jahre der Goldwährung haben praktisch alle Staaten der Geschichte ihr Monopol der Geldausgabe dazu 
gebraucht, die Menschen zu betrügen und auszuplündern“. Thorsten Polleit, Chefökonom der Degussa 
Goldhandel GmbH, erklärte auf der Jahreskonferenz 2014 des Mises Instituts Deutschland, das ungedeckte 
Papiergeld beschwöre ein System herauf, „in dem das Privateigentum zwar formal bestehen bleibt, in dem 
aber die Verfügungsrechte über das Privateigentum immer weiter eingeschränkt werden, ein System, das 

Elend und Chaos bringen wird“.  Polleit und Markus Krall, Hauptgeschäftsführer der Degussa Goldhandels [34]

GmbH sowie Vorsitzender der rechtslibertären , produzieren regelmäßig Videos für die Atlas-Initiative
Degussa Goldhandel GmbH, in denen Ängste vor staatlichen Währungen (z. B. Euro, Dollar und Pfund 
Sterling) und Zentralbanken geschürt werden. Diese Videos sind bei der Degussa Goldhandel GmbH 

abrufbar, die als Alternative Degussa Gold anbietet.  Im Degussa Marktreport wird wiederum für [35]

Veranstaltungen von Mises Deutschland geworben.  Andreas Marquardt, Honorar-Finanzberater und [36]

Vorstandsmitglied des Mises Instituts Deutschland, fordert im Blog des österreichischen Hayek-Instituts, 

dass die Zahlkraftgesetze abgeschafft und Gold und Silber von jeglicher Steuer befreit werden .[37]

Liane Bednarz und Christoph Giesa sind die Autoren des Buches , das 2015 erschienen „Gefährliche Bürger“
ist. Bednarz ist hauptberuflich Rechtsanwältin bei der Kanzlei  in München. Laut Süddeutscher Zeitung Noerr
veranlasste Bednarz noch vor der Veröffentlichung des Buches beim Hanser-Verlag, Namen, Firmen und 
Begriffe aus ihrem eigenen Werk zu streichen, um Mandanten, potenzielle Mandanten und allgemein 

wichtige Personen nicht gegen die Kanzlei Noerr aufzubringen.  In einem Schreiben des Anwalts von [38]

Bednarz heiße es, Noerr habe als ihr Arbeitgeber sein Veto gegen eine Behandlung der Sachanleger-Branche 
eingelegt, so dass die betreffenden Passagen im Kapitel ,Die Angstmacher' aus berufsrechtlichen Gründen 
zwangsläufig entfallen müssten. In ihrem Buch erzählten Bednarz und Giesa von einer Branche, in der ihren 
Recherchen nach dubiose Händler mit Rechtsdrall Finanzprodukte für verunsicherte Menschen anbieten. In 

ihrem Buch heiße es: "Sie sitzen nicht nur neurechten Phantasien des Untergangs des Abendlandes auf", 

https://lobbypedia.de/wiki/Atlas-Initiative
https://www.amazon.de/dp/B013HJZW08/ref=dp-kindle-redirect?_encoding=UTF8&btkr=1
https://www.noerr.com/de/uber-noerr
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ihrem Buch heiße es: "Sie sitzen nicht nur neurechten Phantasien des Untergangs des Abendlandes auf", 
sondern schüren auch "Vorbehalte gegen den (jüdischen) Zinskapitalismus". Gestrichen worden seien zum 
Beispiel die Namen „Thorsten Polleit“, „August von Finck“ und „Degussa Goldhandel“. Von Finck und Polleit 
seien laut Erstfassung interessiert daran, dass "das anlagefreudige Publikum immer eine Art Grundpanik 
verspürt und deshalb als gewissermaßen ,sichere Investition' fleißig Gold, Silber und andere Edelmetalle 
kauft". Die beiden Männer profitierten so von der Angst, die die Neue Rechte verbreitet.

Verbreitung der Verschwörungsmythen des Globalismus

In einem Diskussionsbeitrag im Rahmen der Hayek-Tage 2021 verbreitete Präsident Thorsten Polleit die 
 des „politischen Globalismus“, nach der die Menschen von einer zentralen Stelle, Verschwörungsmythen

besetzt mit politischen Globalisten, gesteuert werden sollen.  Die politischen Globalisten firmierten [39]

bekanntlich unter dem Banner der „Elite von Davos“: Regierungsvertreter, ranghohe Bürokraten, Vertreter 
von supranationalen Institutionen, BigBusiness, BigPharma, BigBanking, BigTech, unterstützt von 
Wissenschaftlern und den Medien.

Prinzipielle Ablehnung von Klimaschutzmaßnahmen

Mises-Aktivisten halten den menschengemachten Klimawandel als für nicht erwiesen und empfehlen für den 
Fall, dass der Klimawandel doch relevante Auswirkungen haben sollte, sich einfach den neuen Verhältnissen 
individuell anzupassen: Die Teilnehmer einer Marktwirtschaft müssen sich keine Gedanken über die 
insgesamt zu erwartenden Klimaschäden und Anpassungskosten machen. Sie müssen lediglich versuchen, 
für ihr eigenes Leben geeignete Lösungen zu finden. Sie entscheiden sich nicht nach Maßgabe 
gesamtwirtschaftlicher Daten, sondern nach Maßgabe der Geldeinkommen und Geldkosten, die nach ihrem 

Dafürhalten mit verschiedenen Handlungsalternativen verbunden sind.  Jede Form staatlicher Klimapolitik [40]

ist nach den Theorien von Mises abzulehnen, weil sie als Intervention in das Marktgeschehen einen ersten 
Schritt auf dem Weg in die Unfreiheit einer Zentralverwaltungswirtschaft darstellt. Die zu bevorzugende 
Alternative zu einer interventionistischen Klimapolitik gebe es: „Sie heißt Kapitalismus. Und sie braucht auch 

vor den Folgen der Erderwärmung nicht zu erzittern.“  Bei dieser Sichtweise erübrigt es sich auch, die [41]

Wirksamkeit einzelner Klimaschutzmaßnahmen empirisch zu überprüfen. Eine Gruppe von 
Sozialwissenschafter um Dieter Plehwe hat in einer im Juli 2021 erschienenen  die auf den Webseiten Studie
der Mises Institute seit dem Jahr 2020 erschienen Artikel zu den Themen „Climate change“ und „global 
warming“ ausgewertet. Danach ist die Zahl der Artikel zu den genannten Themen seit 2016 erheblich 
angestiegen. In den Artikeln werden am häufigsten Bedenken gegen staatliche Interventionen geäußert. Die 
Besteuerung von CO2 und und der „Green New Deal“ sind vielfach diskutierte und abgelehnte Projekte. Der 
Weltklimarat IPCC und Klimawissenschaftler sind ein bevorzugtes Objekt der Kritik. Kritisiert werden auch 
Umweltschutz- und andere „kollektivistische“ Bewegungen einschließlich Unternehmen, die 
Verhaltensregeln für ihre Stakeholder befürworten. Weitere populäre Themen sind alternative Vorschläge, 
die auf der Idee der freien Marktwirtschaft und Eigentumsrechten basieren. Zu den Autoren, die am meisten 
im Mises Institute USA veröffentlichen, gehören Robert P. Murphy und Ryan Mc Maken.  ist ein Murphy
Veteran der Klimaleugner-Bewegung. Das deutsche Mises Institut organisierte im Jahr 2020 eine  Konferenz
zum Thema "Wie der Markt Umwelt und Ressourcen schützt", auf der die Sicht der Klimaleugner und 
Verzögerer von Klimaschutzmaßnahmen präsentiert wurde.

https://www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/hans-georg-maassen-globalisten-ein-antisemitisches-codewort,SX5WCIg
https://www.cssn.org/wp-content/uploads/2021/07/CSSN-Mises-Research-Report.pdf
https://www.desmog.com/robert-p-murphy/
https://www.misesde.org/category/veranstaltungen/
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Ablehnung von kartellbehördlichen Eingriffen

Zum Kartellrecht führt Philipp Bagus, Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats, in seinem auch bei Mises USA 
publizierten Artikel „Warum die ‚Austrians‘ keine Neoliberalen sind“, u.a. aus: „In direktem Zusammenhang 
zu diesen methodologischen Differenzen zwischen Wien und Chicago steht die gegensätzliche Ansicht über 
Wettbewerb. Während Chicagoer Wissenschaftler (aber auch Ordoliberale) dazu tendieren, kartellrechtliche 
Gesetze zu befürworten und zu entwerfen, um die Realität näher an ihr Modell vom perfekten Wettbewerb 

heranzuführen, lehnen Österreicher Staatseingriffe in den dynamischen Marktprozess in dieser Form ab.“[42]

Gremien

Vorstand (laut Eintrag im Handelsregister München, Stand: 08/2023)

Thorsten Polleit (Präsident), Chefökonom des Finck-Unternehmens Degussa Goldhandel GmbH, Gründer 
der , Adjunct Scholar am Mises Institute USA, Referent bei Polleit & Riechert Investment Management
Jahrestagungen der , Honorarprofessor an der Universität Bayreuth, ist Property and Freedom Society
Mitglied der  und hält auf deren Veranstaltungen regelmäßig Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

Vorträge.  Weiterhin ist er Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des . Er [43] Liberales Institut Zürich
vertritt die Meinung, dass der Staat ethisch-freiheitlich inakzeptabel ist und alle seine Tätigkeiten sich 

privatisieren beziehungsweise im Zuge freier Marktaktivitäten bereitstellen lassen.  Polleit spricht [44]

wiederholt vom „Great Reset“, einer Verschwörungserzählung, nach der globale Eliten die Welt 

verändern wollen, indem sie den Kapitalismus abschaffen.  Er gehört zu den Erstunterzeichnern [45][46]

eines  von Leugnern des menschengemachten Klimawandels, der an die Abgeordneten des Appells
Deutschen Bundestags gerichtet ist. Laut „Capital“ machte sich der Trump-Fan Polleit unmittelbar nach 
dem Sturm auf das Capitol für den Versuch rechtsextremer Republikaner stark, die Bestätigung des 

Wahlsiegers Biden durch die Einrichtung einer „Sonderkommission“ zu verhindern.  Polleit ist Autor [47]

und Interviewpartner der neurechten Wochenzeitung „Junge Freiheit“  und Verfasser einer Vielzahl [48]

von Artikeln im rechtslibertären Magazin „eigentümlich frei“.[49]

Andreas Marquart, Honorar-Finanzberater über die Marquart Austrian Consult UG (haftungsbeschränkt) & 

, Referent beim Hayek-Club HamburgCo. KG [50]

Stephan Ring, Geschäftsführer der von Finck’schen Hauptverwaltung GmbH , Mitglied des [51]

Verwaltungsrats der Aroma Finance I AG, Cham/Schweiz (ein weiteres Verwaltungsratsmitglied ist Ernst 

, die rechte Hand von ) , ehem. Mitglied des Vorstands und des Knut Stahl August von Finck [52]

Aufsichtsrats der Custodia Holding AG, ehem. Geschäftsführer der , die H. AKSTON Verlags GmbH
libertäre Buchprojekte unterstützt
Werner Schätzler, Mitglied des Verwaltungsrats des Finck-Unternehmens Degussa Goldhandel AG, Cham
/Schweiz, Geschäftsführer der , die libertäre Buchprojekte unterstützt, ehem. H. AKSTON Verlags GmbH
Geschäftsführer der Degussa Goldhandel GmbH und der von Finck’schen Hauptverwaltung GmbH
Andreas Tiedtke, Rechtsanwalt mit unternehmerischer Tätigkeit im Bereich Gewerbeimmobilien, Autor 
des rechtslibertären Magazins "eigentümlich frei"
Peter Straubinger, Mitglied der Geschäftsleitung der Finck-Holding Substantia AG, München

https://www.misesde.org/2011/09/polleit-thorsten/
https://www.pr-realvalue.com
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://www.klimafragen.org/index.html#initial-signatories
http://wdt31x807.homepage.t-online.de/wordpress_2/?page_id=34
http://wdt31x807.homepage.t-online.de/wordpress_2/?page_id=34
https://www.watson.ch/international/deutschland/868958666-afd-spendenaffaere-spur-fuehrt-zu-milliardaer-in-weinfelden
https://www.watson.ch/international/deutschland/868958666-afd-spendenaffaere-spur-fuehrt-zu-milliardaer-in-weinfelden
https://lobbypedia.de/wiki/August_von_Finck
http://akston.de
http://akston.de
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Wissenschaftlicher Beirat

Philipp Bagus, Professor an der Universidad Rey Juan Carlos in Madrid, Verwaltungsratspräsident der 
schweizerischen , Fellow des Mises Institute USA, Mitglied der Elementum International AG Property and 

, Mitglied der , der  und des Freedom Society Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft Mont Pelerin Society
Akademischen Beirats des , Weiterhin ist er Experte der AfD bei Anhörungen in Liberales Institut Zürich

Bundestagsausschüssen zu Fragen der Wirtschafts- und Währungspolitik[53][54][55]

David Dürr, Rechtsanwalt und Notar (Dürr + Partner), Präsident und Verwaltungsratsmitglied diverser 

Schweizer Unternehmen , Initiator der No-Billag-Initiative zur Abschaffung der Gebühren für Radio und [56]

Fernsehen in der Schweiz, Referent bei der Jahrestagung 2019 der , Property and Freedom Society
Referent beim Hayek-Club Zürich, bis 2017 Professor für Privatrecht und Rechtstheorie an der Universität 
Zürich
Hans-Hermann Hoppe, Distinguished Fellow des Mises Institute USA, Gründer der Property and Freedom 

, Mitglied der , Mitglied des Redaktionsbeirats der rechtslibertären Society Mont Pelerin Society[57]

Monatsschrift "eigentümlich frei", ehem. Professor für Volkswirtschaft an der Universität von Nevada
Guido Hülsmann, Professor an der Universität von Angers/Frankreich, Mitglied des Kuratoriums der 

, Senior Fellow des Mises Institute USA , Vizepräsident der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft Property 
, Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats von , and Freedom Society Liberales Institut Zürich

Wissenschaftlicher Berater des , Mitglied des Redaktionsbeirats der rechtslibertären Austrian Institute
Monatsschrift "eigentümlich frei"

Rolf W. Puster, Professor für Philosophie an der Universität Hamburg, Referent beim Hayek-Club Hamburg
[58]

Autoren

Die Autoren des Mises Institut Deutschland sind  abrufbar. Zu ihnen gehören:hier

Claudio Grass, , Botschafter des Mises Institute USAEdelmetallberater
Thomas Mayer, Gründungsdirektor des Flossbach von Storch Research Institute (Muttergesellschaft: 

, die 2021 431.452 Euro an die FDP gespendet hat), Autor Vermögensberatung Flossbach von Storch AG
des Mises Institute USA, Mitglied des Kuratoriums von , Mitglied der , Prometheus Ludwig-Erhard-Stiftung
ehem. Mitglied des Kuratoriums der  und Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft
ehem. Mitglied der , ehem. Chefvolkswirt der , Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft Deutsche Bank

Klimaskeptiker[59]

Gerd Habermann, Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Mises Institute Europe, Initiator und 
Sekretär der  und Vorstandsvorsitzender der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft Friedrich August von 

, ordnungspolitischer Berater der Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft Die Familienunternehmer - ASU
, deren Unternehmerinstitut er bis 2010 geleitet hat. Weiterhin ist er Mitglied der Mont Pelerin Society
Frank Schäffler, Abgeordneter des Deutschen Bundestags (FDP), Gründer von , Mitglied der Prometheus

 und Stiftungsrat der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine 
, Autor des rechtslibertären Magazins "eigentümlich frei"freie Gesellschaft

Gunther Schnabl, Professor für Wirtschaftspolitik an der Universität Leipzig, der eine Mises-Hayek-

Position vertritt , Direktor des Instituts für Wirtschaftspolitik an der Universität Leipzig, Senior Fellow [60]

des Flossbach von Storch Research Institute, Autor des Mises Institute USA, Mitglied des Kuratoriums der 
, Mitglied der Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft Friedrich A. von Hayek - 

 und Mitglied des Akademischen Beirats des Gesellschaft Liberalen Instituts Zürich

Roland Stöferle, Managing Partner und Investment Manager bei der Incrementum AG, der Incrementum 

http://www.philippbagus.de/wp-content/uploads/2020/03/CV-english-2020.pdf
https://www.elementum-international.ch
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://www.swisslegal.ch/spezialisten/details/en/david-duerr-8.html
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
http://propertyandfreedom.org/about/
http://propertyandfreedom.org/about/
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
http://guidohulsmann.com/pdf/JGH_CV.pdf
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://austrian-institute.org/de/ueber-uns/#team
https://www.misesde.org/autoren/
https://www.misesde.org/2013/09/grass-claudio/
https://claudiograss.ch
https://www.flossbachvonstorch.de/de/?gclid=EAIaIQobChMIxb_swfn08gIVEeR3Ch3_LQuBEAAYASAAEgJ4XvD_BwE
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Bank
https://lobbypedia.de/wiki/Gerd_Habermann
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://www.flossbachvonstorch-researchinstitute.com/fileadmin/user_upload/RI/cv/lebenslauf-gunther-schnabl.pdf
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
http://www.austrianeconomicsanalytics.at/team/ronald-peter-stoeferle/
https://www.incrementum.li/publikationen/advisory-board/
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Roland Stöferle, Managing Partner und Investment Manager bei der Incrementum AG, der Incrementum 
, Gründer von Austrian Economics Analytics OG, Publikation von „in Gold we Trust“-Liechtenstein AG

Studien, Autor des Mises Institute USA
Mark J. Valek, Managing Partner und Investment Manager bei der Incrementum AG, der Incrementum 

, Gründer von Austrian Economics Analytics OG, Publikation von „in Gold we Trust“-Liechtenstein AG
Studien
Klaus Peter Krause, Mitglied der AfD und stellv. Vorsitzender der AfD-nahen , Desiderius-Erasmus-Stiftung
ehem. FAZ-Redakteur

Referenten

Hans-Werner Sinn, ehem. Präsident des ifo-Instituts, hielt am 10.12.2020 einen Vortrag zum Thema: 

„Das Klimaproblem und die deutsche Energiewende“ am 10. Dezember 2020[61]

Interviewpartner

Markus Krall, Initiator der , war am 02.08.2023 Gast beim Mises-Podcast  und Atlas-Initiative Momente
äußerte sich dort zum Thema „Der Untergang des Euro“. Nach Recherchen der Süddeutschen Zeitung hat 

Krall seit Jahren Verbindungen in die Szene der Reichsbürger - bis hin zu mutmaßlichen Terroristen.[62]

Intransparente Finanzen

Laut  erhebt der Verein von den stimmberechtigten Mitgliedern keinen Beitrag (§ 5). Fördernde Satzung
Mitglieder geben bei Eintritt den von ihnen zu zahlenden Beitrag nach ihrer eigenen Wahl an. Sie können 
den zukünftigen Beitrag durch einfache Erklärung verändern. Das Institut finanziert sich nach dem 

 ausschließlich durch freiwillige Spenden und Zuwendungen. Über die Höhe des Jahresbericht 2017
Jahresbudgets sowie die Unterstützer und Sponsoren gibt es auf der Webseite und in den Jahresberichten 
keine Hinweise.

Institut für Austrian Asset Management (IfAAM)

Das 2009 gegründete  mit Sitz in Hamburg ist eine dem deutschen Institut für Austrian Asset Management
Mises Institut ideologisch nahestehende Organisation, die Vermögensberatung, Finanzmarktanalysen, 
Veranstaltungen sowie Seminare und Workshops anbietet. Gründer der Instituts ist der Vermögensberater 
Steffen Krug, Mitglied der  Hamburg, der vom Mises Institut Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

Deutschland laufend interviewt wird. . Links des Instituts verweisen u.a. auf: , Mises Institut [63] Atlas-Initiative
Deutschland, eigentümlich frei, Partei der Vernunft, Lew Rockwell (Gründer des Mises Institute USA), 
Stoeferle & Valek,  (Vorstand: Beatrix von Storch/AfD). Das Institut verleiht jährlich den Zivile Koalition
Roland Baader Preis (Preisträger 2018: Lew Rockwell, Gründer von Mises USA, Preisträger 2020: Markus 
Krall, Sprecher und Mitglied der Geschäftsführung der Degussa Goldhandel GmbH und Vorsitzender Atlas-

, Preisträger 2013: Peter Boehringer, Vermögensberater, seit 2017 AfD).  Steffen Krug hielt 2018 Initiative [64]

einen Vortrag bei der libertären Kleinpartei "Partei der Vernunft" zur EU-Wahl.  2017 war Krug Moderator [65]

einer Veranstaltung der AfD Berlin zum Thema „Das Geldsystem, Gold & Bitcoin“ .[66]

http://www.austrianeconomicsanalytics.at/team/ronald-peter-stoeferle/
https://www.incrementum.li/publikationen/advisory-board/
https://www.incrementum.li/publikationen/advisory-board/
http://www.austrianeconomicsanalytics.at/team/mark-justin-valek/
https://www.incrementum.li/publikationen/advisory-board/
https://www.incrementum.li/publikationen/advisory-board/
https://www.misesde.org/2011/09/krause-klaus-peter/
https://lobbypedia.de/wiki/Desiderius-Erasmus-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Atlas-Initiative
https://www.misesde.org/2023/08/der-untergang-des-euro-mit-markus-krall-mises-momente-9/
https://www.misesde.org/wp-content/uploads/2012/10/Satzung-Von-Mises-Institut-Deutschland-eV_2017.pdf
http://www.misesde.org/wp-content/uploads/2018/04/LvMI-Jahresbericht-2017.pdf
https://www.ifaam-institut.de/kontakt
https://lobbypedia.de/wiki/Atlas-Initiative
https://lobbypedia.de/wiki/Zivile_Koalition
https://lobbypedia.de/wiki/Atlas-Initiative
https://lobbypedia.de/wiki/Atlas-Initiative
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Publizistische Unterstützung durch das Magazin "Smart Investor"

Im  wird regelmäßig über die Österreichische Schule Smart Investor - Das Magazin für den kritischen Anleger
und die Aktivitäten des Mises-Instituts berichtet. in der Ausgabe 11/2023 war dessen Jahreskonferenz ein 
Thema, auf der u.a. die Kandidatur des rechtslibertären argentinischen Präsidentschaftkandidaten Javier 
Milei erörtert wurde, „einen Libertären, wie er im Buche der Österreichischen Schule steht.“ Chefredakteur 

Ralf Flierl, der Veranstaltungen des Instituts moderiert , drückte Milei die Daumen. Das Institut für [67]

Austrian Management (IfAAM) verlieh Flierl 2023 den Roland Baader-Preis.[68]

Dagmar Metzger und die AfD-Spendenaffäre

Dagmar Metzger ist Inhaberin der PR-Agentur , die Pressekontakte zum deutschen Mises Wordstatt GmbH

Institut herstellt, zu dessen Autorinnen sie gehört.  Eine weiterer Kunde der  ist die [69] Wordstatt GmbH

Degussa Goldhandel GmbH.  Metzger ist Initiatorin und Veranstalterin der [70] Münchner Wirtschaftsgespräche
, an denen Mises-Aktivisten und Mitglieder der  teilnehmen. Im Jahr Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft
2015 stellte Peter Boehringer, damals Vorstand der deutschen Edelmetallgesellschaft, seit 2015 Mitglied der 
AfD und aktuell haushaltspolitischer Sprecher der AfD-Fraktion, bei den Münchner Wirtschaftsgesprächen 
sein neues Buch: „Holt unser Gold heim – der Kampf um das deutsche Staatsgold“ vor. Über 
Veranstaltungen der Münchner Wirtschaftsgespräche wird im  berichtet.Degussa Marktreport

Metzger war bis 2014 Pressesprecherin der AfD. Die  GmbH und Metzger spielten eine Wordstatt GmbH
zentrale Rolle in der AfD-Spendenaffäre, in die auch Ernst Knut Stahl, Geschäftsführer der Finckschen 

Vermögensverwaltung involviert gewesen sein soll.  Nach Angaben der ehemaligen AfD-Politikerin [71][72]

Frauke Petry pflegte Metzger enge Kontakte zu Ernst Knut Stahl, der auch im Privathaus von Metzger zu 

Gast gewesen sei. [73]

Ludwig von Mises Institute-Europe, Brüssel (Mises Institute Europe)

Das 2001 gegründete Ludwig von Mises Institute-Europe (Mises Institute Europe) bezeichnet sich als 
Denkfabrik, die sich mit dem Austausch und der Förderung der grundsätzlichen Ideen und Verdienste des 

klassischen Liberalismus mit einem besonderen Fokus auf die Österreichische Schule beschäftigt.  Das [74]

Institut versteht sich als Schnittstelle zwischen Top-Akademikern, leitenden Führungskräften aus der 
Wirtschaft, prominenten Journalisten und hochrangigen Politikern aus Europa. Es organisiert Konferenzen, 
Symposien, Diskussionen, Dinner- und Lunch-Gespräche sowie Austauschprogramme für Nachwuchskräfte. 

Außerdem wurden drei Publikationen erstellt.  Mises Institute Europe ist in das EU Transparenzregister [75]

eingetragen. Gemessen am Budget und den Aktivitäten scheint das europäische Mises Institut unter den 
Mises-Instituten eine unterdurchschnittliche Bedeutung zu haben.

Struktur

Vorstand

Präsidentin: , Juristin, Mitglied der  und ehem. Mitglied Annette Godard-vander Kroon Mont Pelerin Society
des Beirats der V.Z.O. (Vereniging Zelfstandige Ondernemers)
Schatzmeister: Filip Smeets, Bereichsleiter des Sicherheitsdienstes Seris Security, Luxemburg

Jesus Huerta de Soto, Professor an der Universität Rey Juan Carlos in Madrid, Senior Fellow des Mises 

https://www.smartinvestor.de/wp-content/uploads/HERWSDPIOJ_112023.pdf
https://www.misesde.org/2011/09/metzger-dagmar/
https://lobbypedia.de/wiki/Wordstatt_GmbH
https://lobbypedia.de/wiki/Wordstatt_GmbH
http://www.wordstatt.com/muenchner-wirtschaftsgespraeche
https://www.degussa-goldhandel.de/pdf/marktreport/Degussa-Marktreport-08-06-2018.pdf
https://lobbypedia.de/wiki/Wordstatt_GmbH
http://www.vonmisesinstitute-europe.org/wp-content/uploads/2021/01/cv-Annette-6-12-20.pdf
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://de.wikipedia.org/wiki/Jes�s_Huerta_de_Soto
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Jesus Huerta de Soto, Professor an der Universität Rey Juan Carlos in Madrid, Senior Fellow des Mises 
Instute USA und Autor des Mises Institute Deutschland, Mitglied der Mont Pelerin Society
Marc Cool, Professor an den Universitäten Gent und Brüssel
Jésus Huerta de Soto, Universität Rey de Carlos, Spanien
Ulrike Haug, Direktorin des Beratungsunternehmens Sempre Avanti

Beirat, Wissenschaftlicher Beirat, High Patrons und Ehrenmitglieder

Die Mitglieder sind  abrufbar. Zu ihnen gehörten:hier

Hardy Bouillon (Beirat), Professor an der privaten Online-Unversität Swiss Management Centre und 
außerplanmäßiger Professor an der Uni Trier, Adjunct Scholar des Mises Institute USA, Fellow an der 

, Mitglied des Redaktionsbeirats der rechtslibertären Monatsschrift eigentümlich Liechtenstein Academy
frei
Gerd Habermann (Wissenschaftlicher Beirat), Autor des Mises Instituts Deutschland, Initiator und 
Sekretär der  sowie Vorstandsvorsitzender der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft Friedrich August von 

, ordnungspolitischer Berater der Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft Die Familienunternehmer - ASU
, deren Unternehmerinstitut er bis 2010 geleitet hat. Weiterhin ist er Mitglied der Mont Pelerin Society
Alexander Graf Lambsdorff (High Patron), FDP-Politiker, deutscher Botschafter in Russland
Prinz Philipp von und zu Liechtenstein (Ehrenmitglied), Vermögensberater, Mitglied des Vorstands der 
Denkfabrik European Center of Austrian Economics Foundation

Partner und Sponsoren

Partner sind u.a.: Mitsubishi United Financial Group, , Friedrich-Naumann-Stiftung Bundesverband 
 , European Entrepreneurs, . Von Partnern werden auch mittelständische Wirtschaft Atlas Network

Veranstaltungen gesponsert.[76]

Finanzen

Laut EU-Transparenzregister betrug das Gesamtbudget im Jahr 2020 2.233 Euro, wovon 1.470 Euro auf 
Mitgliedsbeiträge und 763 Euro auf sonstige Einnahmen entfielen. Einzige Beschäftigte ist die Präsidentin 
Annette Godard-van der Kroon (Vollzeitäquivalent: 0,2)

Madrider Universidad Rey Juan Carlos - Hort der Österreichischen 
Schule

Die Madrider Universidad Rey Juan Carlos (URJC), die als Kaderschmiede für konservative 
Nachwuchspolitiker gilt, geriet 2018 in die Schlagzeilen, weil sie Hunderte falscher Master-Titel vergeben 

hatte.  Mit ihrer Faculty of Political Economy hat sich die URJC zu einem Hort der Österreichischen Schule [77]

entwickelt, zu deren Vertretern Ludwig von Mises, Murray Rothbard und  gehören.Friedrich August von Hayek

 Seit 2007 kann dort sogar ein  [78] Master in Wirtschaftswissenschaften an der Österreichischen Schule
erworben werden. Dies hat dazu beigetragen, dass die Österreichische Schule nicht nur in Spanien sondern 
auch in Lateinamerika populär geworden ist. Eine wichtige Rolle in diesem Prozess hat  Jesus Huerta de Soto

gespielt, Senior Fellow des Mises Insitute USA, Autor des deutschen Mises Instituts, Vorstandsmitglied des 

https://de.wikipedia.org/wiki/Jes�s_Huerta_de_Soto
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://www.vonmisesinstitute-europe.org/board-and-patrons/
http://www.publicpartners.de/profil-1/
https://www.liechtenstein.academy/de/
https://lobbypedia.de/wiki/Gerd_Habermann
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https://ecaef.org/about-ecaef/
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich-Naumann-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_mittelst%C3%A4ndische_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_mittelst%C3%A4ndische_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Friedrich_August_von_Hayek
https://www.educations.de/study-abroad/rey-juan-carlos-univesity/master-in-economics-from-the-austrian-school-1033168
https://mises.org/profile/jesus-huerta-de-soto
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gespielt, Senior Fellow des Mises Insitute USA, Autor des deutschen Mises Instituts, Vorstandsmitglied des 
Mises Institute Europe, Mitglied der  und Master-Direktor für das Studienfach Mont Pelerin Society

Österreichische Schule.  Einer seiner Schüler ist Philipp Bagus, Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats [79]

des deutschen Mises Instituts, Fellow des Mises Institute USA und Mitglied der . Die Mont Pelerin Society
Universidad Rey Juan Carlos und die Technische Hochschule Lübeck organisieren jährlich eine „Madrid 

Conference On Austrian Economics“, die u. a. von der Degussa Goldhandel GmbH gesponsert wird.[80]

Zitat

Die Theorie „des Marktes“, die Mises entworfen hat, ist damit ein eigenartiges Zwitterwesen: 
Sie stellt ein Glaubenssystem dar, das empirisch weder widerlegt (falsifiziert) noch bestätigt 
(verifiziert) werden kann. Sie will „den Markt“ durchsetzen, kann aber – selbst wenn ihr dies z.
B. mittels einer von ihr betriebenen Politik gelingt – nicht sagen, ob und in welchem Ausmaß sie 
dabei erfolgreich war, weil jedes geschichtliche Ergebnis dem dualen Raster von „Markt“ und 
„Nicht- Markt“ zuzuordnen ist.

Quelle: [81]
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https://www.t-online.de/nachrichten/deutschland/parteien/id_90178762/afd-spenden-frauke-petry-packt-ueber-hintermaenner-aus.html
https://ec.europa.eu/transparencyregister/public/consultation/displaylobbyist.do?id=242782926154-59
http://www.vonmisesinstitute-europe.org/wp-content/uploads/2021/03/lvmi-booklet.pdf
http://www.vonmisesinstitute-europe.org/wp-content/uploads/2019/04/Cross-Border-Business-in-Times-of-Digitalisation-3-4-2019.pdf
https://taz.de/Schwindel-in-Spanien/!5538664/
https://link.springer.com/article/10.1007/s11138-021-00541-0
https://www.jesushuertadesoto.com/master/
https://masterescuelaaustriaca.es/wp-content/uploads/2021/07/Fifth-MACAE_2021.pdf
https://www.econstor.eu/bitstream/10419/196162/1/oek41.pdf
https://www.econstor.eu/bitstream/10419/196162/1/oek41.pdf
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MLP AG

Branche Finanzdienstleistungen

Hauptsitz Alte Heerstraße 40, 69168 
Wiesloch/Baden-Württemberg

Lobbybüro 
Deutschland

Lobbybüro 
EU

Webadresse www.mlp-ag.de

Die  ist ein deutscher Finanzdienstleister. Sie berät MLP AG
sowohl Privat- als auch Firmenkunden in wirtschaftlichen und 
finanziellen Angelegenheiten. Das Hauptaugenmerk liegt vor 

allem auf der Beratung von Akademikern.[1]

Durch Universitätskooperationen sind ihre Vertreter in 
direktem Kontakt mit Studierenden, welchen in von MLP 
organisierten Veranstaltungen, Vertragsabschlüsse mit MLP 

nahe gelegt werden.[2]
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Kurzdarstellung und Geschichte

Die 1971 gegründete MLP AG (frühere Bezeichnung: Marschollek, Lautenschläger und Partner AG) mit Sitz in 
Wiesloch/Baden-Württemberg ist ein Finanzdienstleister, der in den Geschäftsfeldern Vorsorge, Geldanlage, 
Gesundheit, Versicherung, Finanzierung und Banking aktiv ist. Basis des Geschäftsmodells ist die Beratung 
von Akademikern und anderen meist vermögenden Kunden. Unternehmen bietet MLP eine Beratung und 

Konzeption in Fragen der betrieblichen Vorsorge und Vergütung sowie des Asset- und Risikomanagement.[1]

Struktur, Geschäftsfelder und Finanzen

Innerhalb des MLP-Konzerns hat die MLP AG die Holdingfunktion. Größter Aktionär ist Manfred 
Lautenschläger. Das operative Geschäft übernimmt die Tochtergesellschaft MLP Finanzdienstleistungen AG, 
welche über eine Vollbanklizenz verfügt und die Kunden zudem als Versicherungsmakler berät. Weitere 
Tochtergesellschaften sind zum einen die FERI-Gruppe, welche vorwiegend für Wirtschaftsprognosen und 

Ratings zuständig ist, sowie die TPC welche überwiegend Firmenkunden betreut.[3]

Personal

Vorstand der MLP AG

Dr. Uwe Schröder-Wildberg (Vorstandsvorsitzender)
Manfred Bauer

Reinhard Loose

http://www.mlp-ag.de/#/startseite
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Reinhard Loose
Muhyddin Suleiman

Aufsichtsrat der MLP AG

Dr. Peter Lütke-Bornefeld (Aufsichtsratsvorsitzender)
Dr. h.c. Manfred Lautenschläger (stellv. Vorsitzender)
Dr. Claus-Michael Dill
Johannes Maret
Alexander Beer (Arbeitnehmervertreter)
Burkhard Schlingermann (Arbeitnehmervertreter)

Fallbeispiele und Kritik

Professoren und ARD-Börsenexperte als Werbeträger

Laut Presssemitteilung von MLP vom 10. Februar 2006 waren im Jahr 2005 die folgenden Professoren 
Referenten bei 33 Kundenseminaren:

Bert Rürup, damals Vorsitzender des Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen 
 (SVR)Entwicklung

Bernd Raffelhüschen, Direktor des  (FZG), seit 01/2006 Forschungszentrum Generationenverträge
Aufsichtsrat der ERGO-Versicherungsgruppe AG, Botschafter der  Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft
(INSM)

Als weitere künftige Referenten wurden in der Pressemitteilung die folgenden Professoren und ein 
Börsenexperte angekündigt:

Meinhard Miegel, Vorsitzender des Denkwerks Zukunft, bis 2006 Berater Deutsches Institut für 
, bis 2010 Mitglied Konzernbeirat des Versicherungskonzerns Altersvorsorge AXA

Hans-Werner Sinn, Präsident des ifo Institut

Frank Lehmann, ARD-Börsenexperte[4]

Ködern von Studenten durch Kursangebote an Hochschulen

Stiftung Warentest veröffentlicht 2008 einen Bericht über MLP in welchem sie schreibt, dass MLP durch 
kleine Geschenke (beispielsweise Sekt nach einer Prüfung) ersten Kontakt zu den Studierenden herstellt.
Hierbei setzen sie auf die Unsicherheit von Studenten beim Abschluss ihrer ersten eigenen Versicherungen. 
Andere gängige Methoden sind die an mehreren Hochschulen Deutschlands angebotenen Seminare zur 
Berufsvorbereitung, welche von MLP-Angestellten gehalten werden. Diese Seminare bedürfen oftmals einer 
Anmeldung direkt über MLP, wodurch die Daten der Studierenden bei MLP eingehen. Da MLP-Vertreter ihr 
Einkommen überwiegend durch Provisionen beziehen, wird versucht, die maximale Anzahl an Verträgen 

abzuschließen. Ziel von MLP dabei ist, dass ein Kunde seine gesamten Zahlungsströme bei ihnen bündelt.[2]

Weiterführende Informationen

Webseite von MLP AG

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Bert_R%C3%BCrup&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Sachverst%C3%A4ndigenrat_zur_Begutachtung_der_gesamtwirtschaftlichen_Entwicklung
https://lobbypedia.de/wiki/Sachverst%C3%A4ndigenrat_zur_Begutachtung_der_gesamtwirtschaftlichen_Entwicklung
https://lobbypedia.de/wiki/Bernd_Raffelh%C3%BCschen
https://lobbypedia.de/wiki/Forschungszentrum_Generationenvertr%C3%A4ge
https://lobbypedia.de/wiki/Meinhard_Miegel
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsches_Institut_f%C3%BCr_Altersvorsorge
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsches_Institut_f%C3%BCr_Altersvorsorge
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=AXA&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Hans-Werner_Sinn&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Ifo_Institut&action=view
http://www.mlp-ag.de/#/startseite
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Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ 1,01,1 , mlp-ag.de, letzter Zugriff 15.01.2014Unternehmensportät MLP AG

↑ 2,02,1 , test.de vom 14.07.2008, letzter Zugriff Finanzdienstleister MLP: Köder für Akademiker
15.01.2014
↑ , boerse-stuttgart.de, letzter Zugriff 15.01.2014Börse Stuttgart Unternehmensporträt
↑ Pressemitteilung vom 10. Februar 2006: MLP gewinnt mit den Professoren Miegel und Sinn weitere 

, mlp-ag.de vom 10.02.2006, letzter Zugriff 15.01.2014renommierte Referenten

Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie 
Gesellschaft

Die Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie 
 bezeichnet sich als eine Denkfabrik in der Gesellschaft

Tradition von Friedrich August von Hayek.  Sie sei eine [1]

starke Stimme für Markt, Eigentum und Wettbewerb, führe 
Veranstaltungen durch, begleite wissenschaftliche 
Publikationen und fördere die Bildungsarbeit. Im April 2024 
wurde auf der Webseite der Stiftung lediglich ein Beispiel für 
Veranstaltungen genannt.

Bis 2021 war sie eine der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft
vorgelagerte Stiftung, die über ein Kapital von drei Millionen 
Euro verfügte und jährliche Zuwendungen von mehren 
Hunderttausend Euro aus der Nachlassstiftung des 
Papierindustriellen Edmund Radmacher erhielt. Die Stiftung 
gab ihre Einnahmen im Wesentlichen an die Hayek-
Gesellschaft weiter, wirkte an deren Aktivitäten mit und 

nutzte deren Webseite.  Nach dem Streit um die [2]

Abgrenzung zur AfD gibt es erbitterte Auseinandersetzungen 

um den Zugriff auf die finanziellen Mittel der Stiftung.  2021 [3]

beschloss die Mehrheit im Stiftungsrat, die Finanzierung der 
Hayek-Gesellschaft vorerst auf Eis zu legen, bis die alle AfD-

Mitglieder ausgeschlossen hat.[4]

Informationen zu den Gremien der Stiftung gab es jahrelang 
auf der Webseite der . Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft
Seit 2024 verfügt die Stiftung über eine eigene Webseite.

https://www.hayekstiftung.de/ueber-uns/
http://www.mlp-ag.de/#/unternehmensprofil/portraet
http://www.test.de/Finanzdienstleister-MLP-Koeder-fuer-Akademiker-1687295-0/
https://www.boerse-stuttgart.de/de/factsheet/aktien/portrait.html?&sSymbol=MLP.STU
http://www.mlp-ag.de/#/presse/pressemitteilungen/2006/060210-pm
http://www.mlp-ag.de/#/presse/pressemitteilungen/2006/060210-pm
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Streit um die Abgrenzung zur AfD

Der ungeklärte Umgang mit der AfD und ihren Mitgliedern hat eine Austrittswelle unter prominenten 
Mitgliedern der  (Hayek-Gesellschaft) ausgelöst. Dazu gehören zwei Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft
Stellvertretende Vorstandsmitglieder (Christoph Zeitler und Frederik C. Roeder) sowie weitere langjährige 
Mitglieder (  und Thomas Mayer). Nach Angaben des Stiftungsrats der Friedrich August von Frank Schäffler
Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft (Stiftung) hat es in der Vergangenheit auffällige Versuche von AfD-
Mitgliedern gegeben, die Mitgliedschaft in der Hayek-Gesellschaft zu erwerben. Die Stiftung werde deshalb 
mit sofortiger Wirkung Veranstaltungen und Projekte weder finanziell noch ideell fördern, an denen AfD-
Mitglieder und oder Mitarbeiter von Partei und Fraktionen in welcher Form auch immer teilnehmen. Das 
nicht bindende Votum sei mit fünf zu eins Stimmen gefallen. In der Hayek-Gesellschaft selbst gibt es laut der 
Online-Ausgabe des Spiegel keine Mehrheit für eine klare Abgrenzung gegenüber der AfD. Der 
Vorstandsvorsitzende Stefan Kooths (Direktor der Abteilung für Konjunktur und Wachstum des Instituts für 
Weltwirtschaft) sehe die Gefahr für liberale Ideen weniger in einer großen Nähe zu Rechten, sondern eher in 
Angriffen von Linken. Der Vorwurf der AfD-Nähe ist nach Kooths Auffassung zu „einer politischen 
Kampfvokabel geworden, ähnlich der Nazikeule“.

Quellen: [5][6][7]

Organisationsstruktur und Personal

Vorstand

Johannes Bachmann (Vorsitzender), Dipl.-Volkswirt, Marineoffizier und sicherheitspolitischer 
Grundsatzreferent
Thorsten Lieb (Mitglied), Partner bei avocado Rechtsanwälte, Mitglied des Deutschen Bundestags (FDP), 
Mitglied des Landesvorstands der FDP Hessen, Stellv. Vorsitzender des Hayek-Clubs Frankfurt am Main

(Stand: März 2024) Quelle: Stiftungsverzeichnis im Regierungsbezirk Freiburg, abgerufen am 18.04.2023

Stiftungsrat

Rolf H. Hasse (Vorsitzender), emeritierter Professor für Volkswirtschaftslehre, Stellv. 
Vorstandsvorsitzender der , Sprecher des Promotionskollegs Aktionsgemeinschaft Soziale Marktwirtschaft
der Konrad-Adenauer-Stiftung

Michael von Prollius (Mitglied), Publizist, Gründer von „Forum Freie Gesellschaft“, Assoziierter Forscher 

https://lobbypedia.de/wiki/Aktionsgemeinschaft_Soziale_Marktwirtschaft
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Konrad-Adenauer-Stiftung&action=view
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Michael von Prollius (Mitglied), Publizist, Gründer von „Forum Freie Gesellschaft“, Assoziierter Forscher 
, Senior Fellow des  und Autor des Ludwig Liberales Institut Zürich Institut für Unternehmerische Freiheit

von Mises Instituts Deutschland
Frank Schäffler (Mitglied), FDP-Politiker, Gründer von , Mitglied des Strategischen Beirats von Prometheus

, Autor des Mises Institut DeutschlandDie Familienunternehmer - ASU [8]

(Stand: März 2024) Quelle: [9]

Im Streit um das Verhältnis zur AfD im Jahr 2021 forderten die damaligen Stiftungsräte Hasse, Henseler, von 
Prollius, Schäffler und Tofall eine klare Distanzierung; gegen eine Ausgrenzung der AfD waren die 

Stiftungsräte Kooths und Weede.  Kooths begründet seine Position in einem an die Gremienmitglieder von [10]

Gesellschaft und Stiftung gerichteten Schreiben u.a. wie folgt: "AfD-Nähe ist zu einer politischen 
".Kampfvokabel geworden, ähnlich der Nazi-Keule oder dem Vorwurf des Rechtspopulismus

Weitere Stiftungsmitglieder

Alexander Dörrbecker, Referent im Bundesministerium der Justiz, Stellv. Vorsitzender des Kreisverbands 

Steglitz-Zehlendorf der  (MIT) , Mitglied der CDU und der Mittelstands- und Wirtschaftsunion [11] Friedrich 
A. von Hayek - Gesellschaft

Hubert Milz, Rentner, arbeitete nach dem Studium rund 35 Jahre in der Energiewirtschaft[12]

Reinhard Kloucek, Paneuropa-Generalsekretär[13]

Prof. Richard Reichel

(Stand: März 2024) Quelle: [14]

Finanzen

Die Stiftung ist von dem 2016 verstorbenen Papierindustriellen Edmund Radmacher mit drei Mio. Euro 

Kapital ausgestattet worden ; laut Eintrag im Stiftungsverzeichnis im Regierungsbezirk Freiburg (Stand: 03[15]

/2024) verfügt die Stiftung über ein Vermögen von zwei Mio. Euro. Radmacher hat weiterhin eine 
Privatstiftung mit 20 Mio. Euro Stiftungskapital gegründet, von deren Erträgen drei Viertel an die Hayek-
Stiftung gehen, so lange in der Stiftung der Radmacher-Vertraute  das Sagen hat. Gerd Habermann
Habermann war jahrelang Vorstandsvorsitzender der Stiftung und Mitglied des Vorstands der Friedrich A. 
von Hayek-Gesellschaft. Als Stifterwillen legte Radmacher fest: Nur solange Habermann die Stiftung leitet 
oder die Richtung diesem gefällt, fließt das Geld. Im Rahmen der Auseinandersetzungen um die Mitwirkung 

von AfD-Mitgliedern in der Hayek-Gesellschaft ist Habermann in der Hayek-Stiftung geschasst worden.[16]

Die Stiftung verfügte 2016 einschließlich zusätzlicher Spenden über ein Jahresbudget von ca. 450 Tsd. Euro.

Quelle: [17]

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_f%C3%BCr_Unternehmerische_Freiheit
https://lobbypedia.de/wiki/Mittelstands-_und_Wirtschaftsunion
https://lobbypedia.de/wiki/Gerd_Habermann
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Einzelnachweise

↑ , hayekstiftung.de, abgerufen am 26.04.2024Über uns
↑ , tichyseinblick.de vom Streit um die Hayek-Stiftung: Anwälte betrachten Abspaltung als Diebstahl
16.03.2021, abgerufen am 19.04.2021
↑ , tichyseinblick.de vom Streit um die Hayek-Stiftung: Anwälte betrachten Abspaltung als Diebstahl
16.03.2021, abgerufen am 19.04.2021
↑ , tichyseinblick.de vom Streit um die Hayek-Stiftung: Anwälte betrachten Abspaltung als Diebstahl
16.03.2021, abgerufen am 19.04.2021
↑ . spiegel.de vom 31.01.2021, abgerufen am AfD-Streit zerreißt liberale Hayek-Gesellschaft
31.01.2021
↑ , faz.net vom 31.01.2021Ist Hayek mit der AfD vereinbar?
↑ , hayek.de, abgerufen am 01.02.2021Mitglieder-Rundschreiben vom 30. Januar 2021
↑ , bundestag.de, abgerufen am 06.04.2023Biografie
↑ , hayeksstiftung.de, abgerufen am 18.03.2024Ausgewählte Stiftungsmitglieder
↑ , hayek.de, abgerufen am 01.02.2021Mitglieder-Rundschreiben vom 30. Januar 2021
↑ , mit-sz.de, abgerufen am 18.03.2024Dr. Alexander Dörrbecker
↑ , ef-magazin.de, abgerufen am 18.03.2024Hubert Milz
↑ , hayek-institut.at, abgerufen am 18.03.2023Hayek Awards
↑ , hayeksstiftung.de, abgerufen am 18.03.2024Ausgewählte Stiftungsmitglieder
↑ , sueddeutsche.de vom 14.07.2017, abgerufen am Die Hayek-Gesellschaft - „Mistbeet der AfD“?
17.07.2017
↑ , tichyseinblick.de vom Streit um die Hayek-Stiftung: Anwälte betrachten Abspaltung als Diebstahl
16.03.2021, abgerufen am 19.04.2021
↑ , sueddeutsche.de vom 14.07.2017, abgerufen am Die Hayek-Gesellschaft - „Mistbeet der AfD“?
17.07.2017

Ludwig-Erhard-Stiftung

Die  ist ein einflussreiches Ludwig-Erhard-Stiftung
marktliberales Netzwerk, zu dem Unternehmer/Manager, 
Vertreter von Wirtschaftsverbänden, Politiker -  ganz 
überwiegend aus CDU und FDP - und wirtschaftsliberale 
Professoren gehören. Nach eigenen Angaben hat sie die 
Aufgabe, freiheitliche Grundsätze in Politik und Wirtschaft zu 
fördern und die Marktwirtschaft im Sinne von Ludwig Erhard 
zu stärken. Die Stiftung ist personell mit wirtschaftsnahen 
Netzwerken und Denkfabriken verbunden, mit denen sie auch 
gemeinsame Veranstaltungen organisiert. Hierzu gehört der 
Lobbyverband , dessen Wirtschaftsrat der CDU
Präsidiumsmitglied  Vorstandsvorsitzender der Roland Koch
Ludwig-Erhard-Stiftung ist. Die Veranstaltungen der Stiftung 

bieten den Mitgliedern aus der Wirtschaft die Möglichkeit, ihre 

http://www.ludwig-erhard-stiftung.de/
https://www.hayekstiftung.de/ueber-uns/
https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/streit-um-die-hayek-stiftung-anwaelte-betrachten-abspaltung-allgemeinverstaendlich-als-diebstahl/
https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/streit-um-die-hayek-stiftung-anwaelte-betrachten-abspaltung-allgemeinverstaendlich-als-diebstahl/
https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/streit-um-die-hayek-stiftung-anwaelte-betrachten-abspaltung-allgemeinverstaendlich-als-diebstahl/
https://www.spiegel.de/wirtschaft/afd-streit-zerreisst-liberale-hayek-gesellschaft-a-cee3c3af-41ff-4214-8223-bfce080825fe
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/ist-hayek-mit-der-afd-unvereinbar-17172123.html
https://hayek.de/2021/02/mitglieder-rundschreiben-des-vorsitzenden-vom-30-januar-2021/
https://www.bundestag.de/abgeordnete/biografien/S/schaeffler_frank-857952?enodia=eyJleHAiOjE2ODA3OTA1NTQsImNvbnRlbnQiOnRydWUsImF1ZCI6ImF1dGgiLCJIb3N0Ijoid3d3LmJ1bmRlc3RhZy5kZSIsIlNvdXJjZUlQIjoiNzkuMjA1LjU4LjU2IiwiQ29uZmlnSUQiOiI4ZGFkY2UxMjVmZDJjMzkzMmI5NDNiNTJlOWQyY2Q2NTA1NzU0ZTE2MjIxMmEyY2UxYmI1YWYxNWMwZDRiYmZlIn0=.PLIIX-DkFaChckzksDiCnt-uvEoBEQPABheGJJqDnys=
https://www.hayekstiftung.de/ueber-uns/
https://hayek.de/2021/02/mitglieder-rundschreiben-des-vorsitzenden-vom-30-januar-2021/
https://www.mit-sz.de/index.php?ka=1&ska=profil&pid=28
https://ef-magazin.de/autor/hubert-milz
https://hayek-institut.at/hayek-lifetime-achievement-awards-2023-im-jubilaeumsjahr/
https://www.hayekstiftung.de/ueber-uns/
http://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/hayek-gesellschaft-mistbeet-der-afd-1.3589049
https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/streit-um-die-hayek-stiftung-anwaelte-betrachten-abspaltung-allgemeinverstaendlich-als-diebstahl/
http://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/hayek-gesellschaft-mistbeet-der-afd-1.3589049
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://lobbypedia.de/wiki/Roland_Koch
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bieten den Mitgliedern aus der Wirtschaft die Möglichkeit, ihre 
interessengeleiteten wirtschaftspolitischen Vorstellungen Spitzenpolitikern und Vorstandsmitgliedern der 
Deutschen Bundesbank in persönlichen Gesprächen zu vermitteln und Kontakte zu knüpfen. Häufiger 
Referent ist , Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirat des  und Berater Lars P. Feld Wirtschaftsrat der CDU
von Bundesfinanzminister Lindner (FDP).

Die Stiftung, die lange Zeit keine Einzelheiten ihrer Finanzierung offenlegte, wurde bereits in den 70er und 
80er Jahren von staatlichen Stellen finanziell gefördert. Die damalige Bundesregierung hielt es für geboten, 
die Arbeit der Stiftung "im Interesse freiheitlicher Grundsätze in Wirtschaft und Politik" mit öffentlichen 

Mitteln zu unterstützen.  Das bedeutet, dass die Stiftung damals aufgrund ihrer wirtschaftspolitischen [1]

Ausrichtung gefördert worden ist.

Zu den Mitgliedern der Stiftung gehört auch Bettina Stark-Watzinger (FDP), Bundesministerin für Bildung 
und Forschung, deren Ministerium die Gründung des Ludwig-Erhard-Forums für Wirtschaft und Gesellschaft 
seit 2023 mit einer Anschubfinanzierung von ca. 800 Tsd. Euro über eine Laufzeit von zwei Jahren 

unterstützt.  Für 2023 wurden die Zuwendungen im Lobbyregister mit 390.001 bis 400.000 Euro [2][3][4]

angegeben.[5]
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Ludwig Erhard und die Soziale Marktwirtschaft aus der Sicht der 
Ludwig-Erhard-Stiftung

Ludwig Erhard (geboren 1897 in Fürth, gestorben 1977 in Bonn) gilt als Begründer der Sozialen 
Marktwirtschaft und des Mottos „Wohlstand für alle“. Am 20. September 1949 wurde Erhard als 
Wirtschaftsminister im ersten Bundeskabinett unter Bundeskanzler Adenauer vereidigt. Am 16. Oktober 
1963 wurde er zum Bundeskanzler gewählt; am 1. Dezember 1966 trat Erhard von diesem Amt zurück.

Die Stiftung vertritt dezidiert wirtschaftsliberale Positionen. Nach ihrer Auffassung hat Wirtschaftspolitik in 
der Sozialen Marktwirtschaft im Sinne Ludwig Erhards die Aufgabe, Wettbewerb zum Ordnungsprinzip zu 

erheben und nachhaltig abzusichern.  Lenkende Eingriffe mit gesamtwirtschaftlichem [6]

Maximierungsanspruch und administrativen Lösungsversprechen für Einzelprobleme gehörten nicht in den 
Werkzeugkasten eines Wirtschaftspolitikers, der sich auf Ludwig Erhard berufen will. Das soziale Element 
der Sozialen Marktwirtschaft liege nicht in der Umverteilung von Einkommen oder Vermögen zur Korrektur 
politisch unerwünschter Ergebnisse des marktwirtschaftlichen Produktions- und Verteilungsprozesses, 
sondern in der ordnungspolitisch abgesicherten Bindung der Freiheit an die Verantwortung im Rahmen des 
Leistungswettbewerbs.

Mit dieser Sichtweise nimmt der Vorstandsvorsitzende Roland Koch die Klimapolitik der Bundesregierung als 
„Dirigismus" und "Bevormundung“ wahr; statt die zum Einsatz kommende Technologie zur beabsichtigten 
Reduktion des CO2-Ausstoßes der Kreativität freier Unternehmen zu überlassen, mache die Politik 

kleinteilige Vorgaben.[7]

Aktivitäten

Mit Publikationen, Vorträgen und Symposien soll in der Öffentlichkeit und bei Entscheidern in Politik, 
öffentlichen Behörden und Verbänden Verständnis für die Soziale Marktwirtschaft geweckt werden. Die 
Stiftung gibt die Vierteljahresschrift , das Orientierungen zu Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik
Jugendmagazin  sowie Schriftenreihen heraus und unterhält ein Dokumentationszentrum über Im Klartext
Ludwig Erhard. Zu den Veranstaltungen gehören: , , Berliner Kamingespräche Bonner Wettbewerbsgespräche

,  mit nahestehenden Organisationen sowie  zur Lehrerfortbildung.Frankfurter Gespräche Kolloquien Seminare

Unter  werden Stellungnahmen zu aktuellen politischen Themen veröffentlicht. Die Überschriften Standpunkt
der letzten drei Kommentare (Stand: 10/2023) lauten: „Gesellschaftspolitische Steuerungsillusionen 
klimapolitischer Akteure“, „Wider die Schönredner und falsche Propheten im ÖNPV“ und „Klimasünder, 
Etikettenschwindler und ökologische Geisterfahrer - Eine verkehrspolitische, ökonomische und ökologosche 

Streitschrift“.  Außerdem werden  publiziert.[8] Kommentare des Vorsitzenden Roland Koch

Jährlich wird der Ludwig-Erhard-Preis für Wirtschaftspublizistik (Preisträger) sowie der Ludwig-Erhard-
Förderpreis für Wirtschaftspublizistik (Förderpreisträger) vergeben. Das Preisgeld soll jeweils 10.000 Euro 
betragen. Die Bundesregierung förderte den Ludwig-Erhard-Preis für Wirtschaftspublizistik von 1979 bis 

1981 und 1984 bis 1987 mit jährlichen Zuschüssen zwischen 25.300 DM und 52.664 DM.  Ob der Preis [9]

weiterhin mit Bundesmitteln gefördert wird, ist nicht bekannt. Die Stiftung veröffentlicht weder einen 
Jahresabschluss noch einen Geschäftsbericht.

https://www.ludwig-erhard.de/orientierungen/
https://www.ludwig-erhard.de/?s=Im+Klartext
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Mitglieder der Jury des Ludwig-Erhard-Preises für Wirtschaftspublizistik sind:

Thomas Mayer (Vorsitzender), Gründungsdirektor des Flossbach von Storch Research Institute, Mitglied 

des Kuratoriums von , Autor des  USA, KlimaskeptikerPrometheus Mises Institute [10]

Katharina Reiche, Vorstandsvorsitzende der Westenergie AG, Vorsitzende des Nationalen 
Wasserstoffrats, ehem. CDU-Politikerin
Wolfgang Reitzle, Journalist, ehem. Intendant des Hessischen Rundfunks, ehem. Mitglied des Kuratoriums 
der Johanna-Quandt-Stiftung
Nikolaus Risch, Mitglied des Vorstands der Heinz Nixdorf Stiftung, ehem. Präsident der Universität 
Paderborn
Theresia Theurl, ehem. Professorin für Volkswirtschaftslehre an der Universität Münster, 
Geschäftsführende Direktorin des Instituts für Genossenschaftswesen
Roland Koch (qua Amt), Präsidiumsmitglied des Wirtschaftsrat der CDU

Die Preisträger sind  abrufbar. Zu ihnen gehören: Wolfgang Reitzle (2021), Dan McCrum (2020), Ulf hier
Poschardt (2019), Zanny Minton Beddoes (2018), Marc Beise (2017) und Gerhard Schröder (2016). Die 
Preisverleihung 2020/21 fand in der Hessischen Landesvertretung in Berlin statt.

Personelle Verflechtungen

Mitglieder des Netzwerks kommen u.a. aus den folgenden Organisationen:

CDU und nahestehende Institutionen

CDU ( : Vorsitzender; : Generalsekretär; Jens Spahn: Stellv. Vorsitzender Friedrich Merz Carsten Linnemann
der CDU/CSU-Bundestagsfraktion)
Wirtschaftsrat der CDU (Roland Koch: Mitglied des Präsidiums; : Vorsitzender des Lars P. Feld
Wissenschaftlichen Beirats; : Stellv. Vorsitzender des Industriebeirats; Bettina Würth: Michael Hüther
Vizepräsidentin und Vorsitzende des Beirats "Familienunternehmen"; Christoph Werner: Vorsitzender des 
Beirats "Handel und Konsumgüter"; Godelieve Quisthoudt-Rowohl: Mitglied; : Leiter des Justus Haucap
Think Tanks "Deregulierung“ : ehem. Vizepräsident);Friedrich Merz
Mittelstands- und Wirtschaftsunion ( : ehem. Vorsitzender)Carsten Linnemann
Konrad-Adenauer-Stiftung ( : Mitglied des Vorstands; : Ständiger Gast im Friedrich Merz Carsten Linnemann
Vorstand; Paul Kirchhof und Sara Rösner: Mitglied des Kuratoriums)

Wirtschaftsverbände, Lobbyorganisationen, wirtschaftsnahe Institute, 
Stiftungen und Denkfabriken

Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände (Steffen Kampeter: Hauptgeschäftsführer)
Die Familienunternehmer - ASU (Sarna Röser: Mitglied des Bundesvorstands und des Strategischen 
Beirats; Patrick Adenauer und : Mitglied des Strategischen Beirats)Frank Schäffler
Stiftung Familienunternehmen (Detlfef W. Prinz: Mitglied des Kuratoriums; Hans-Werner Sinn: Mitglied 
des Wissenschaftlichen Beirats)
Gesellschaft zum Studium strukturpolitischer Fragen ( : Stellv. Vorsitzender)Siegmar Mosdorf
Wirtschaftsverband  (Joachim Nagel und Frank Engels: Mitglied des Präsidiums)Deutsches Aktieninstitut
Institut der deutschen Wirtschaft ( : Direktor)Michael Hüther

Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (Florian Gerster,  und Randolf Rodenstock: Oswald Metzger

https://lobbypedia.de/wiki/Johanna-Quandt-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://www.ludwig-erhard.de/ludwig-erhard-preis/preistraeger/
https://lobbypedia.de/wiki/CDU
https://lobbypedia.de/wiki/Friedrich_Merz
https://lobbypedia.de/wiki/Carsten_Linnemann
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://lobbypedia.de/wiki/Lars_P._Feld
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https://lobbypedia.de/wiki/Deutsches_Aktieninstitut
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Michael_H%C3%BCther
https://lobbypedia.de/wiki/Oswald_Metzger


Frank Schäffler

Seite  von 66 117Ausgabe: 27.04.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (Florian Gerster,  und Randolf Rodenstock: Oswald Metzger
Botschafter)
Stiftung Marktwirtschaft (Jens Weidmann: Vorsitzender des Kuratoriums; : Sprecher Lars P. Feld
„Kronberger Kreis“; : Mitglied „Kronberger Kreis“)Justus Haucap
Walter Eucken Institut ( : Leiter)Lars P. Feld
Friedrich-August-von-Hayek-Stiftung (Jens Weidmann, Heike Göbel, Renate Köcher, Holger Steltzner: 
Mitglieder des Kuratoriums)
Prometheus ( : Gründer und Geschäftsführer; Thomas Mayer: Vorsitzender des Frank Schäffler
Kuratoriums)
ECONWATCH ( : Präsident; : Mitglied des Kuratoriums)Justus Haucap Lars P. Feld
Friedrich-August-von-Hayek-Stiftung (Jens Weidmann, Heike Göbel, Renate Köcher, Holger Steltzner: 
Mitglieder des Kuratoriums )
Atlantik-Brücke ( : Stellv. Vorsitzender des Vorstands)Michael Hüther
Trilaterale Kommission (Jens Spahn: Vorsitzender der deutschen Gruppe)

Sonstige

Deutsche Bundesbank (Joachim Nagel: Präsident, Burkhard Balz: Mitglied des Vorstands)
Europäische Investitionsbank (Werner Hoyer: Präsident)
Bundeskartellamt (Andreas Mundt: Präsident)
Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung (Veronika Grimm: 
Mitglied)
FAZIT-STIFTUNG (Jens Weidmann: Mitglied des Kuratoriums)
Tichys Einblick ( : Herausgeber; : Hauptstadtkorrespondent)Roland Tichy Oswald Metzger
Institut für Demoskopie Allensbach (Renate Köcher: Geschäftsführerin)
Zentrum Liberale Moderne (Ralf Fücks: geschäftsführender Gesellschafter)

(Stand: Oktober 2023)

Organisationsstruktur und Personal

Vorstand und Geschäftsführung

Vorsitzender des Vorstands:

Roland Koch, Präsidiumsmitglied des  und Direktor des Wirtschaftsrat der CDU Frankfurt Competence Center 
 (FCCR), betätigt sich als Anwalt in seiner eigenen Kanzlei in Frankfurt am for German and Global Regulation

Main und als Lobbyist. Koch war hessischer Ministerpräsident und Vorstandsvorsitzender der Bilfinger SE.

Laut  vertritt Koch die Interessen der Vodafone GmbH und der Dussmann Stiftung & Co. KG als Lobbyregister
Mitglied des Aufsichtsrats sowie des  als Präsidiumsmitglied. Seine Tätigkeit bei Wirtschaftsrat der CDU
Vodafone beschreibt er im Lobbyregister wie folgt: „allgemeines Interesse an unternehmerfreundlicher und 
technologieoffener Regulierung im Bereich der Kommunikationsindustrie, sowie bei den 
Digitalisierungsprojekten.“ (Stand: 27.03.2023)
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Stellvertretende Vorsitzende:

Ulrich Blum, Professor für Volkswirtschaftslehre an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, 
Geschäftsführender Gesellschafter der Deutschen Lithiuminstitut GmbH (ITEL), Mitglied des 
Wissenschaftlichen Beirats der Oskar-Patzelt-Stiftung, zu deren Zielen die Förderung der 

Netzwerkbildung im Mittelstand gehört  Blum ist ein ehemaliger Unterstützer der [11] Alternative für 

Deutschland[12]

Godelieve Quisthoudt-Rowohl ( ), Mitglied im , war bis 2019 Abgeordnete des CDU Wirtschaftsrat der CDU
Europäischen Parlaments
Sarna Röser, Zementrohr- und Betonwerke Karl Röser & Sohn GmbH, Bundesvorsitzende des 
Wirtschaftsverbands DIE JUNGEN UNTERNEHMER und Mitglied mehrerer Leitungsgremien des Verbands 

, Mitglied des Kuratoriums der Könrad-Adenauer-StiftungDie Familienunternehmer - ASU
Joachim Seeler, ehem. Hamburger -Politiker, Unternehmer und Manager, Partner und SPD
geschäftsführender Gesellschafter der Investmentfirma HSP Hamburg Invest
Linda Teuteberg, Mitglied des Deutschen Bundestags ( ), ehem. Generalsekretärin der FDP, Mitglied FDP

des Beirats "Politik & Public Affairs" der  und Mitglied des Beirats von ProSiebenSat.1Quadriga Hochschule
[13]

Nicolas Heinen (Schatzmeister), Executive Vice President Group Strategy im Vorstandsstab der 
Deutschen Börse AG in Frankfurt

Geschäftsführer: Patrick Opdenhövel, ehem. CDU-Politiker (Frühere Positionen: Staatssekretär im 
Ministerium der Finanzen des Landes NRW, Büroleiter des Hessischen Ministerpräsidenten )Roland Koch

Wissenschaftlicher Leiter: Stefan Kolev, der auch Leiter des Ludwig-Erhard-Forums für Wirtschaft und 
Gesellschaft ist.

Mitglieder

Die  abrufbaren Mitglieder  sind zu einem großen Teil Unternehmer/Manager, aktuelle und ehemalige hier [14]

Vertreter von Wirtschaftsverbänden, dem Wirtschaftsflügel der CDU und der FDP nahestehende Personen 
sowie marktliberale Professoren und Journalisten.

Prominente Mitglieder sind:

Jens Spahn, Stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, ehem. Bundesminister für 
Gesundheit, Gastmitglied im Präsidium der Mittelstands- und Wirtschaftsunion
Friedrich Merz, Bundesvorsitzender der CDU, ehem. Vizepräsident des , Mitglied Wirtschaftsrat der CDU
der Lobbyorganisation Gesellschaft zum Studium strukturpolitischer Fragen
Otto Fricke (FDP), ehem. Partner der Lobbyorganisation CNC Communications & Network Consulting
Bettina Stark-Watzinger (FDP), Bundesministerin für Bildung und Forschung, Mitglied der 
Lobbyorganisation Gesellschaft zum Studium strukturpolitischer Fragen
Frank Schäffler, FDP-Poliker, Gründer von , Mitglied des Strategischen Beirats von Prometheus Die 
Familienunternehmer - ASU
Carsten Linnemann, Vorsitzender der CDU-Programmkommission, ehem. Vorsitzender der Mittelstands- 
und Wirtschaftsunion
Theo Waigel (CSU), ehem. Bundesfinanzminister, Ehrenvorsitzender des Beirats der Deutsche 
Vermögensberatung

Lars P. Feld, Leiter des , Berater von Bundesfinanzminister Christian Lindner (FDP), Walter Eucken Institut
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Lars P. Feld, Leiter des , Berater von Bundesfinanzminister Christian Lindner (FDP), Walter Eucken Institut
Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats des , Mitglied der Wirtschaftsrat der CDU Mont Pelerin Society
Volker Wieland, Stiftungsprofessor für Monetäre Ökonomie und Geschäftsführender Direktor des Institute 
for Monetary and Financial Stability (IFMS) an der Goethe-Universität Frankfurt
Luise Hölscher, Staatssekretärin im Bundesministerium der Finanzen, 2003-2004 Fachreferentin für 
Wirtschaft und Steuern beim Wirtschaftsrat der CDU
Michael Hüther, Direktor des , Stellv. Vorsitzender des Industriebeirats Institut der deutschen Wirtschaft
des Wirtschaftsrat der CDU
Justus Haucap, Mitglied des Kronberger Kreises der  , Präsident von , Stiftung Marktwirtschaft ECONWATCH
Leiter des Think-Tanks Deregulierung des , Mitglied des Kuratoriums von Wirtschaftsrat der CDU

, Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Prometheus Bundesverband mittelständische Wirtschaft
Hans-Werner Sinn, ehem. Präsident des ifo Institut für Wirtschaftsforschung, Vorsitzender des 
Ordnungspolitischen Ausschusses des , Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats Wirtschaftsbeirat Bayern
der Stiftung Familienunternehmen
Veronika Grimm, Mitglied des Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen 

 (SVR)Entwicklung
Joachim Nagel, Präsident der Deutschen Bundesbank, Präsidiumsmitglied Deutsches Aktieninstitut
Burkhard Balz, Mitglied des Vorstands der Deutschen Bundesbank, ehem. CDU-Politiker
Jens Weidmann, ehem. Präsident der Deutschen Bundesbank, Vorsitzender des Kuratoriums der Friedrich-

, Mitglied des Kuratoriums der  und der August-von-Hayek-Stiftung Stiftung Marktwirtschaft FAZIT-
, Vorsitzender des Aufsichtsrats der , ehem. Präsidiumsmitglied STIFTUNG Commerzbank Deutsches 

Aktieninstitut
Christoph Werner, Vorsitzender der dm-Geschäftsführung, Vorsitzender des Beirats "Handel und 
Konsumgüter" im Wirtschaftsrat der CDU
Bettina Würth, Beirats-Vorsitzende der Würth-Gruppe, Vorsitzende des Beirats "Familienunternehmen" im 
Wirtschaftsrat der CDU
Christoph Brand, Partner bei der deutschen Niederlassung der Investmentbank  in Goldman Sachs
Frankfurt am Main und stellv. Vorsitzender des Familienrates der Fa. Miele & Cie.
Sarna Röser, Zementrohr- und Betonwerke Karl Röser & Sohn GmbH, Bundesvorsitzende des 
Wirtschaftsverbands DIE JUNGEN UNTERNEHMER und Mitglied mehrerer Leitungsgremien des Verbands 

, Mitglied des Kuratoriums der Könrad-Adenauer-StiftungDie Familienunternehmer - ASU
Ralf Fücks, geschäftsführender Gesellschafter der Denkfabrik Liberale Moderne
Andreas Mundt (FDP), Präsident des Bundeskartellamts
Horst von Buttlar, Chefredakteur der WirtschaftsWoche
Heike Göbel, verantwortliche Redakteurin für Wirtschaftspolitik der FAZ, Mitglied der Friedrich A. von 
Hayek - Gesellschaft
Roland Tichy, rechtspopulistischer Medienunternehmer

(Stand: Dezember 2023)
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https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://lobbypedia.de/wiki/Michael_H%C3%BCther
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://lobbypedia.de/wiki/Justus_Haucap
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Marktwirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/ECONWATCH
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_mittelst%C3%A4ndische_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsbeirat_Bayern
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Familienunternehmen
https://lobbypedia.de/wiki/Sachverst%C3%A4ndigenrat_zur_Begutachtung_der_gesamtwirtschaftlichen_Entwicklung
https://lobbypedia.de/wiki/Sachverst%C3%A4ndigenrat_zur_Begutachtung_der_gesamtwirtschaftlichen_Entwicklung
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsches_Aktieninstitut
https://lobbypedia.de/wiki/Friedrich-August-von-Hayek-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Friedrich-August-von-Hayek-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Marktwirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/FAZIT-STIFTUNG
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https://lobbypedia.de/wiki/Commerzbank
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsches_Aktieninstitut
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsches_Aktieninstitut
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Ludwig-Erhard-Forum für Wirtschaft und Gesellschaft

Im August 2022 hat die Stiftung das  mit Sitz in Berlin Ludwig-Erhard-Forum für Wirtschaft und Gesellschaft

gegründet.  Das Forum soll die Gedanken Ludwig Erhards und deren Übertragung auf moderne [15]

Herausforderungen direkt in die Bundeshauptstadt vermitteln. Es sieht sich als Plattform des nationalen und 
internationalen Diskurses zwischen Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. Das Forum gibt periodische 
Schriften heraus, veröffentlicht Monographien, veranstaltet Workshops und Konferenzen. Es sollen auch 
Netzwerke mit vergleichbaren internationalen Forschungsstellen und Thinktanks geschaffen werden. Die 
Gründung des Forums soll auch durch eine Anschubfinanzierung des Bundes in Höhe von 800 Tsd. Euro 
möglich werden.

Leiter des Forums ist Stefan Kolev, Professor für Volkswirtschaftslehre an der Universität Zwickau und 
Vertrauensdozent der , der sich in einer Vielzahl neoliberaler Netzwerke und Friedrich-Naumann-Stiftung
Denkfabriken betätigt. So ist er Gründungmitglied des Netzwerks , Beiratsmitglied der NOUS

, Affiliated Fellow des  und Mitglied des Aktionsgemeinschaft Soziale Marktwirtschaft Walter Eucken Institut

globalen Elitenetzwerks .  Weiterhin ist er Mitglied des Kuratoriums des Mont Pelerin Society [16][17] Humboldt 

 und Autor des ÖkonomenBlogs der  (INSM).  Forums Wirtschaft Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft [18]

Kolev trat als Redner bei der 75. Jahrestagung der  vom 4.-8. Oktober 2022 in Oslo auf Mont Pelerin Society

und war Mitglied des "Programme Committee" dieser Veranstaltung.  Auch bei der , die [19] Jahrestagung 2023
vom  und  gesponsert wurde, gehörte er zu den Referenten.Cato Institute Stand Together

Mitglieder des Kuratoriums sind:

Nils Goldschmidt (Vorsitzender), Professor an der Uni Siegen, Vorsitzender der Aktionsgemeinschaft 
Soziale Marktwirtschaft
Veronika Grimm, Mitglied des Sachverständigenrats zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen 
Entwicklung (SVR)
Jens Weidmann, Professor an der Frankfurt School of Finance & Management, ehem. Präsident der 
Deutschen Bundesbank, Mitglied des Aufsichtsrats der Commerzbank
Harold James, Wirtschaftshistoriker an der Princeton University
Inga Michler, Wirtschaftsreporterin und Moderatorin der Welt-Gruppe

Quelle: [20]

Kooperationen

"Frankfurter Gespräche" mit Repräsentanten von Banken

Die „Frankfurter Gespräche“ sind Diskussionsveranstaltungen in Kooperation mit Banken zu geld- und 
wirtschaftspolitischen Themen in Frankfurt, die bei bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank, der Deutschen 

Bank und der Bundesbank stattfanden.  Ein Beispiel ist die Veranstaltung vom 06.11. 2023: [21]

„Globalisierung: Wie tragfähig sind die internationalen Netzwerke?“ mit den folgenden 

Diskussionsteilnehmern[22]

Burkhard Balz, Mitglied der Ludwig Erhard-Stiftung, Mitglied des Bundesbank-Vorstands, ehem. CDU-
Politiker

Roland Koch, Vorstandsvorsitzender der Ludwig Erhard Stiftung, Präsidiumsmitglied des Wirtschaftsrat 

https://www.ludwig-erhard.de/erhard-aktuell/forum/
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich-Naumann-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/NOUS
https://lobbypedia.de/wiki/Aktionsgemeinschaft_Soziale_Marktwirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Walter_Eucken_Institut
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://www.hufw.de/kuratorium
https://www.hufw.de/kuratorium
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://www.mpsbrettonwoods.org/
https://standtogether.org/about-us/
https://lobbypedia.de/wiki/Nils_Goldschmidt
https://lobbypedia.de/wiki/Aktionsgemeinschaft_Soziale_Marktwirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Aktionsgemeinschaft_Soziale_Marktwirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
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Roland Koch, Vorstandsvorsitzender der Ludwig Erhard Stiftung, Präsidiumsmitglied des Wirtschaftsrat 
der CDU
Ralf Fücks, Mitglied der Ludwig-Erhard-Stiftung, Geschäftsführender Gesellschafter des Zentrums 
Liberale Moderne, ehem. Grünen-Politiker
Steffen Kampeter, Mitglied der Ludwig-Erhard-Stiftung, Hauptgeschäftsführer des Bundesvereinigung der 

, ehem. CDU-PolitikerDeutschen Arbeitgeberverbände
Fritzi Köhler-Geib, Chefvolkswirtin der KfW Bankengruppe

Die Veranstaltung findet in der Hessischen Hauptverwaltung der Bundesbank statt.

Wirtschaftsrat der CDU

2018 gaben der  und die Stiftung bekannt, dass sie in Zukunft enger Wirtschaftsrat der CDU

zusammenarbeiten werden.  In diesem Zusammenhang wurde die gemeinsame Veranstaltungsreihe [23]

„Europa-Forum“ ins Leben gerufen. 2023 fand die Ludwig-Erhard-Lecture 2023 in Kooperation mit der 

Stiftung statt.  Zu den Aktivitäten des Vorsitzenden Koch im Wirtschaftsrat der CDU gehört z. B. die [24]

maßgebliche Beteiligung an der Erarbeitung eines Positionspapiers im „Thinktank Deregulierung“.[25]

Konrad-Adenauer-Stiftung

Die Ludwig-Erhard-Stiftung veranstaltet gemeinsam mit der Konrad-Adenauer-Stiftung ein jährliches 

Kolloquium in Berlin.  Beide Organisationen führen mehrtägige Seminare durch, bei denen Konzeption [26]

und Politik der Sozialen Marktwirtschaft mit jungen Menschen unterschiedlicher Nationalitäten erörtert 

werden.[27]

Friedrich-Naumann-Stiftung

Am 27.06.2023 fand eine Veranstaltung von Ludwig-Erhard-Stiftung und Friedrich-Naumann-Stiftung im 

Forum Factory zum Thema „1948: Start für eine Ordnung des Wettbewerbs“ statt.[28]

Die Familienunternehmer

Mit dem Gutachten Der Eigentumsbegriff in den Parteiprogrammen zur Bundestagswahl 2021: Eine 
 im Auftrag der Stiftung und des Verbandes  mischten ökonomische Analyse Die Familienunternehmer - ASU

sich die beiden Organisationen in denn Bundestagswahlkampf 2021 ein. Die Studie kommt zum Ergebis, 
dass Hauptkonfliktlinien die Fragen der Einführung einer Vermögensteuer und der steuerlichen Behandlung 
von Kapitalerträgen sind. Mit Blick auf die Umwelt- und Klimapolitik verwies Roland Koch in einer 
Presseerklärung auf fundamentale Unterschiede zwischen den Plänen der Parteien: „Wer 
Verbrennungsmotoren verbietet, um den CO2-Ausstoß zu senken, entwertet sowohl Sachkapital als auch 
geistiges Eigentum. Installiert der Staat hingegen ein System von handelbaren Zertifikaten für den CO2-
Ausstoß, werden im Gegenteil neue Eigentumsrechte geschaffen, und der Marktmechanismus wird genutzt, 

um die effizienteste Technik zur Vermeidung von CO2 zu finden.“[29]

https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesvereinigung_der_Deutschen_Arbeitgeberverb%C3%A4nde
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesvereinigung_der_Deutschen_Arbeitgeberverb%C3%A4nde
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://www.familienunternehmer.eu/fileadmin/familienunternehmer/aktionen/vermoegensteuer/dateien/FamU_LES_Studie_2021.pdf
https://www.familienunternehmer.eu/fileadmin/familienunternehmer/aktionen/vermoegensteuer/dateien/FamU_LES_Studie_2021.pdf
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Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft

Am 24. September 2015 fand die Veranstaltung „Reform der Erbschaftsteuer – Der Gesetzentwurf des 
Bundesfinanzministeriums in der Kritik“ statt. Veranstalter waren die Ludwig-Erhard-Stiftung, die Initiative 

 (INSM), die , die  Neue Soziale Marktwirtschaft Deutsche Stiftung Eigentum Stiftung Familienunternehmen

und die Friedrich-Naumann-Stiftung.[30]

Finanzen

Bis zum erstmaligen Eintrag der Stiftung in das Lobbyregister am 9. April 2024 war die Finanzierung der 

Stiftung intransparent.  Der nach § 15 der  aufzustellende Jahresabschluss und Geschäftsbericht [31] Satzung
wurden nicht veröffentlicht. Auf der Webseite fehlten folgende Angaben: Höhe des Etats, Höhe der Beiträge 
und Spenden, Namen von Großspendern. Laut der Antwort der Bundesregierung auf eine Parlamentarischen 
Anfrage der Fraktion Die Grünen aus dem Jahr 1987 erhielt die Stiftung jahrelang erhebliche Zuschüsse aus 
Bundesmitteln zu einzelnen Projekten, weil die Bundesregierung es für notwendig hielt, die Arbeit der 

Stiftung "im Interesse freiheitlicher Grundsätze in Wirtschaft und Politik" zu unterstützen.  Die Anfrage [32]

wurde vom damaligen Parlamentarischen Staatssekretär im Bundeswirtschaftsministerium von Wartenberg 
(CDU) beantwortet, der später zum  (BDI) als Hauptgeschäftsführer Bundesverband der Deutschen Industrie
wechselte. Es blieb unklar, in welchem Umfang die Stiftung weiterhin Bundeszuschüsse erhielt.

Seit April 2024 ist beim Lobbyregister der  abrufbar, in dem die Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022
Tätigkeit und Finanzierung der Stiftung detailliert beschrieben wird.

Zitate von Müller-Armack

Müller-Armack hat als Staatssekretär von Ludwig Erhard die Soziale Marktwirtschaft konzipiert. Die 

folgenden Zitate stammen aus seinem Werk „Wirtschaftslenkung und Marktwirtschaft“[33]

Zu :Marktwirtschaft und soziale Gerechtigkeit

"Es war ein folgenschwerer Fehler des wirtschaftlichen Liberalismus, die marktwirtschaftliche Verteilung 
schon schlechthin als sozial und politisch befriedigend anzusehen und damit die Frage der zweckmäßigen 
technischen Austauschform mit der Frage des sozial und staatlich Erwünschten zu verquicken"

Zu Mindestlöhnen:

"Es ist marktwirtschaftlich durchaus unproblematisch, als sogenannte Ordnungstaxe eine staatliche 
Mindesthöhe zu normieren, die sich im wesentlichen in der Höhe des Gleichgewichtslohns hält, um 
willkürliche Einzellohnsenkungen zu vermeiden"

Weiterführende Informationen

Wohlstand für Alle - Fördern, Fordern, Freiheit - Sonderveröffentlichung der Ludwig-Erhard-Stiftung 2023

https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Stiftung_Eigentum
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Familienunternehmen
https://www.ludwig-erhard.de/die-stiftung/satzung/
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_der_Deutschen_Industrie
https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/c6/23/265133/Bericht-LES-2022_sig-5.pdf
https://www.ludwig-erhard.de/wohlstand-fuer-alle-foerdern-fordern-freiheit/
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Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ , dserver.de.Antwort der Bundesregierung vom 09.12.1987auf eine Parlamentarische Anfrage
bunestag, abgerufen am 25.08.2022
↑ , ludwig-erhard.de vom 26.08.2022, abgerufen am Ludwig Erhards Stimme in Berlin - Archiv
25.04.2024
↑ , ludwig-erhard.de, abgerufen am 25.04.2024Neues Kuratorium für das Ludwig-Erhard-Forum
↑ , lobbyregister.Bericht über die Erstellung des Jahresabschlusses vom 31. Dezember 2022
bundestag.de, abgerufen am 25.04.2024
↑ , abgerufen am 25.04.2024Eintrag im Lobbyregister
↑ , ludwig-erhard.de, abgerufen am 24.04.2024Aufgabe der Stiftung
↑ Die Soziale Marktwirtschaft muss nicht neu erfunden werden, in: Wohlstand für Alle. 

, holderstock-media.1cloud.com, abgerufen am Sonderveröffentlichung der Ludwig-Erhard-Stiftung
24.04.2024
↑ , ludwig-erhard.de, abgerufen am 27.10.2023Standpunkt
↑ , dserver.de.Antwort der Bundesregierung vom 09.12.1987auf eine Parlamentarische Anfrage
bunestag, abgerufen am 25.08.2022
↑ , welt.de vom 30.08.2020, Warum wir uns auf den Kampf gegen den Klimawandel versteifen
abgerufen am 26.008.2022
↑ , mittelstandspreis.com, abgerufen am 25.08.2022Ziele der Oskar-Patzelt-Stiftung
↑ , taz.de vom 07.05.2013, abgerufen am 13.12.2020Personal der AfD in Thüringen
↑ , politik-kommunikation.de vom 08.022.2022, Teuteberg in Beirat von ProSiebenSat.1 Media berufen
abgerufen am 25.08.2022
↑ , ludwig-erhard.de, abgerufen am 23.12.2023Mitgliederversammlung
↑ , ludwig-erhard.de, abgerufen am 27.08.2022Pressemitteilung 23.08.2022
↑ , fh-zwickau, abgerufen am 27.08.2022Profil
↑ , stefan-kolev.de, abgerufen am 28.08.2022Profil
↑ , insm-oekonomenblog.de vom 15.02.2022, abgerufen a, 27.08.2022Umweltschutz durch Kreativität
↑ , mpsoslo.org, abgerufen am 27.08.2022Speakers
↑ , ludwig-erhard.de vom 07.09.2023, abgerufen am Neues Kuratorium für das Ludwig-Erhard-Forum
26.10.2023
↑ , ludwig-erhard.de, abgerufen am 25.10.2023Frankfurter Gespräche
↑ , ludwig-erhard.de, abgerufen am Podiumsdiskussion im Rahmen der Frankfurter Gespräche
24.10.2023
↑ , wirtschaftsrat.nsf vom 28.11.2018, Wirtschaftsrat und CDU arbeiten künftig enger zusammen
abgerufen am 16.03.2021
↑ , ludwig.erhard.de, abgerufen am 23.12.20223Ludwig-Erhard-Lexture 2023 mit Lars P. Feld
↑ , wirtschaftsrat.de vom 28.03.2022, Wirtschaftsrat fordert im Handelsblatt breiten Bürokratieabbau
abgerufen am 29.12.2023
↑ , ludwig-erhard.de, abgerufen am 26.10.2023Veranstaltungen

↑ , ludwig-erhard.de, abgerufen am 27.10.2023Seminare

https://dserver.bundestag.de/btd/11/015/1101523.pdf
https://www.ludwig-erhard.de/ludwig-erhards-stimme-in-berlin/
https://www.ludwig-erhard.de/neues-kuratorium-fuer-das-ludwig-erhard-forum/
https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/c6/23/265133/Bericht-LES-2022_sig-5.pdf
https://www.lobbyregister.bundestag.de/suche/R006613/29522?backUrl=%2Fsuche%3Fq%3DLudwig%2BErhard%2BStiftung%26pageSize%3D10%26filter%255Bactivelobbyist%255D%255Btrue%255D%3Dtrue%26sort%3DRELEVANCE_DESC
https://www.ludwig-erhard.de/die-stiftung/
https://holderstock-media.1kcloud.com/ep164e89c1a048f8/#42
https://holderstock-media.1kcloud.com/ep164e89c1a048f8/#42
https://www.ludwig-erhard.de/erhard-aktuell/standpunkt/
https://dserver.bundestag.de/btd/11/015/1101523.pdf
https://www.welt.de/wirtschaft/article214442918/Klimawandel-Warum-wir-nur-manche-Bedrohungen-wahrnehmen.html
https://www.mittelstandspreis.com/stiftung/uebersicht/
https://taz.de/Personal-der-AfD-in-Thueringen/!5067812/
https://www.politik-kommunikation.de/personalwechsel/teuteberg-in-beirat-von-prosiebensat-1-media-berufen/
https://www.ludwig-erhard.de/pressemitteilung-fuer-heute/
https://www.ludwig-erhard.de/wp-content/uploads/LEF-Pressekonferenz-2022-08-23-11Uhr-offizielle-Pressemitteilung.pdf
https://www.fh-zwickau.de/wiw/personen/professorinnen/prof-dr-rer-pol-stefan-kolev/
https://stefan-kolev.de/cv/
https://www.insm-oekonomenblog.de/author/kolevenninga/
https://mpsoslo.org/speakers/
https://www.ludwig-erhard.de/erhard-aktuell/forum/neues-kuratorium-fuer-das-ludwig-erhard-forum/
https://www.ludwig-erhard.de/projekte/frankfurter-gesprache/
https://www.ludwig-erhard.de/termin/podiumsdiskussion-im-rahmen-der-frankfurter-gespraeche
https://www.wirtschaftsrat.de/wirtschaftsrat.nsf/id/wirtschaftsrat-und-ludwig-erhard-stiftung-arbeiten-kuenftig-enger-zusammen-de
https://www.ludwig-erhard.de/veranstaltung/ludwig-erhard-lecture-2023-mit-lars-p-feld/
https://wirtschaftsrat.de/de/presse/wr-info/wirtschaftsrat-fordert-im-handelsblatt-breiten-buerokratieabbau-de/
https://www.ludwig-erhard.de/termine/list/?action=tribe_list&tribe_paged=1&tribe_event_display=past
https://www.ludwig-erhard.de/projekte/seminare/
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Die Familienunternehmer

Rechtsform eingetragener Verein

Tätigkeitsb
ereich

Politische Interessenvertretung der 
deutschen Familienunternehmer

Gründungs
datum

1949

Hauptsitz Berlin, Charlottenstraße 24

Lobbybüro

Lobbybüro 
EU

Webadress
e

familienunternehmer.eu

27.  
28.  
29.  
30.  
31.  

32.  
33.  

↑ , ludwig-erhard.de, abgerufen am 27.10.2023Seminare
↑ , ludwig-erhard.de, abgerufen am 26.10.2023Veranstaltungen
↑ , ludwig-erhard.de vom 23.08.2021, abgerufen am 25.12.2023Pressemitteilung
↑ [ , ludwig-erhard.de, abgerufen am 01.01.2024Reform der Erbschaftsteuer
↑ , lobbyregister.Bericht über die Erstellung des Jahresabschlusses vom 31. Dezember 2022
bundestag.de, abgerufen am 25.04.2024
↑ , bundestag.de vom 09.12.1987, abgerufen am 11.07.2021Kleine Anfrage
↑ Zitiert nach: Thomas Strobl: Soziale Marktwirtschaft Ökonomie als Instrument, nicht als 

, Website FAZ, abgerufen am 19.9.2011Selbstzweck, FAZ 11. April 2009

Die Familienunternehmer

Die Familienunternehmer – ehemals 
„Arbeitsgemeinschaft Selbständiger Unternehmer“ 
(ASU) – bezeichnet sich als politische 
Interessenvertretung der deutschen 
Familienunternehmen. Teil der Familienunternehmer 
ist auch die Gruppierung "Die Jungen Unternehmer".

Die Familienunternehmer stehen eigenen Angaben 
nach für Freiheit, Eigentum, Wettbewerb sowie 
Verantwortung und sehen sich selbst als "die 

Melkkühe der Nation" .[1]

Der Politik und der Öffentlichkeit soll ein positives 
Unternehmerbild sowie die Maxime „Mehr Markt, 
weniger Staat“ vermittelt werden. Konkrete 
Kampagnen richten sich u.a. gegen Eingriffe in das 
Privateigentum (z.B. bei den politischen Debatten um 
Vermögens- und Erbschaftsteuern) oder Regularien, 
die Unternehmen zu mehr Transparenz und Sorgfalt 
verpflichten (z.B. bei den politischen Debatten um 
das Transparenzregister und das Lieferkettengesetz).

Der Verein hatte am 22.01.2022 6.000 Mitglieder 
und hat 2021 über drei Mio. Euro für Lobbyarbeit 

ausgegeben.[2]

https://www.familienunternehmer.eu/
https://lobbypedia.de/wiki/Datei:Familienunternehmer_Logo-2423737003.jpeg
https://www.ludwig-erhard.de/projekte/seminare/
https://www.ludwig-erhard.de/wp-content/uploads/2023/10/Einladung-Ludwig-Erhard-Berlin-27-06-online.pdf
https://www.ludwig-erhard.de/wp-content/uploads/2023/10/210823_Studie_Familienunternehmer-und-Ludwig-Erhard-Stiftung-kritisieren-Eingriffe-in-das-Eigentum_b.pdf
https://www.ludwig-erhard.de/veranstaltung/reform-der-erbschaftsteuer/
https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/c6/23/265133/Bericht-LES-2022_sig-5.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/11/015/1101523.pdf
http://www.faz.net/artikel/C31315/soziale-marktwirtschaft-oekonomie-als-instrument-nicht-als-selbstzweck-30098352.html
http://www.faz.net/artikel/C31315/soziale-marktwirtschaft-oekonomie-als-instrument-nicht-als-selbstzweck-30098352.html
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Nur Unternehmen, die mehr als 1.000.000 Euro Umsatz erwirtschaften und mindestens 10 Mitarbeiter:innen 

beschäftigen, können Mitglied im Verein werden.  Von knapp 2,5 Millionen Kleinst-, kleinen und [3]

mittelständischen Unternehmen in Deutschland im Jahr 2020 waren demnach nur ca. 400.000, also 16% 

überhaupt berechtigt, einen Mitgliedsantrag zu stellen.[4]
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Lobbystrategien und Einfluss

Im deutschen Lobbyregister geben die Familienunternehmer (Stand: 24.02.2022) an, im Jahr 2021 zwischen 

3.020.001 bis 3.020.000 Euro für Lobbyarbeit auszugeben und 11 bis 20 Interessenvertreter zu beschäftigen.
[5]

Fallbeispiele und Kritik

Lobbying gegen das Lieferkettengesetz

Lieferkettengesetze sollen Unternehmen dazu verpflichten, ihren Sorgfaltspflichten in der globalen 
Produktion nachzukommen. Dazu gehört insbesondere die Einhaltung der Menschenrechte und 

.Umweltstandards
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Die Familienunternehmer hatten sich mehrfach mit deutlicher Rhetorik gegen ein deutsches und 
europäisches Lieferkettengesetz ausgesprochen und auch ihre Befürworter scharf kritisiert. Dabei fordert 
der Verband immer wieder Belastungsmoratorien - also eine Aufschiebung des Gesetzes. (Mehr zu dem 
Aspekt, wie die Forderung des Belastungmoratoriums durch Unternehmen verwendet wurde um konkrete 
Politik zu beeinflussen, findet sich in diesem )Beitrag von LobbyControl

Bereits das Inkrafttreten der CSRD-Richtlinie zu Berichterstattungspflichten für Unternehmen bezeichneten 

die Familienunternehmer als  und forderten ein  Auch „Wahnsinn“ „Regulierungs-Moratorium – jetzt!“[6]

aufgrund der angespannten Energiesituation 2022 hatten Unternehmensverbände ein 
Belastungsmoratorium von der deutschen Bundesregierung gefordert. Die Bundesumweltministerin Lemke 
beschloss damals jedoch am Lieferkettengesetz festzuhalten und wurde dafür von den 
Familienunternehmern scharf kritisiert. Lemke wurde für ihr Beharren auf einem bereits beschlossenen 
Gesetz vorgeworfen  zu handeln  zu gießen und gar den Mittelstand „ignorant“ „Öl ins Feuer“

existenzbedrohend zu gefährden.[7]

Rufe nach einem Belastungsmoratorium gab es von Seiten der Unternehmen auch bereits zu Beginn der 
COVID-19 Pandemie. So beteiligten sich die Familienunternehmer an einer -Kampagne die am 8. Juni INSM
2021 in den überregionalen Zeitungen FAZ, Welt und Handelsblatt erschienen war. Dort heißt es, das Gesetz 
führe zu „überbordender Bürokratie“, stelle Unternehmen unter „Generalverdacht“ und zuletzt: „Das 
geplante Gesetz legt den Handel an die Kette, begrenzt unternehmerische Freiheit und führt nicht zu 

. besseren Arbeits- und Lebensbedingungen vor Ort“ [8]Führende Ökonomen widersprachen derartigen 

Aussagen.[9]Der Wirtschaftsweise Achim Truger bemerkte, dass „eventuelle nachteilige Effekte so klein sein 

 [würden], dass sie quantitativ im statistischen Rauschen untergehen.“ [10]

Lobbying gegen das Transparenzregister

Als Reaktion auf die Veröffentlichung der Panama-Papers ist 2017 ein Transparenzregister eingeführt 

worden, aus dem sich Angaben zu den wirtschaftlich Berechtigten von Unternehmen ersehen lassen.  So [11]

wird nach Auffassung des Bundesfinanzministeriums die Transparenz erhöht und der Missbrauch von 
Gesellschaften und Trusts zu Zwecken der Geldwäsche, ihrer Vortaten wie Steuerbetrug und 
Terrorismusfinanzierung erschwert. Nach Recherchen der Süddeutschen Zeitung sollte sich nach dem 

Gesetzentwurf von Ende 2016 jeder informieren können, wem eine Firma gehört.  Daraufhin hätten die [12]

Arbeitgeberverbände vorgetragen, der öffentliche Zugang sei unverhältnismäßig und trage nicht zur 
Geldwäschebekämpfung bei. Der Verband der Familienunternehmer sei noch weitergegangen: Nicht einmal 
Journalisten oder Nichtregierungsorganisationen sollten Zugang zu dem Register erhalten. Dabei seien es in 
der Vergangenheit vor allem deren Recherchen, die Korruptions- und Geldwäscheskandale aufdeckten. In 
einem an das Bundesfinanzministerium gerichteten Schreiben vom 3. Januar 2017 habe der Verband sogar 
behauptet, durch den öffentlichen Einblick steige die Gefahr für Leib und Leben von Familienunternehmern 
und ihren Angehörigen. Der Verband habe diese Behauptung allerdings nicht belegen können und 
eingeräumt, es handle sich vor allem um ein Gefühl seiner Mitglieder. Gleichwohl habe daraufhin eine 
Mitarbeiterin des damaligen Staatssekretärs Michael Meister (CDU) nach Rücksprache mit Minister Schäuble 
unter Bezugnahme auf die Argumente des Verbandes die Anweisung erteilt, „in der Kabinettsvorlage einen 
öffentlichen Zugang zum Transparenzregister nicht vorzusehen“.

https://www.lobbycontrol.de/handelspolitik/lieferkettengesetz-der-lange-arm-der-wirtschaftslobby-in-die-cdu-82757/
https://lobbypedia.de/wiki/INSM
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Die letztlich beschlossene  enthält laut Süddeutscher Zeitung eine Vielzahl von gesetzliche Regelung
Einschränkungen: Nur Personen und Organisationen mit "berechtigtem Interesse" können Einblick erhalten. 
Aber nur in Registereinträge, für die sie ihr Interesse jeweils einzeln nachweisen müssen. Auch Journalisten 
müssten dem Bundesanzeiger - einem Privatunternehmen - erklären, warum sie wissen wollen, wer hinter 
einer Firma steckt. Nur wenn ein begründeter Verdacht auf Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung 
bestehe, bekomme man die Auskunft. Die EU habe inzwischen beschlossen, dass das Transparenzregister ab 
2020 öffentlich zugänglich sein müsse.

Lobbying gegen die Erbschaftssteuer

Der Verband, der sich gemeinsam mit der  regelmäßig gegen eine stärkere Stiftung Familienunternehmen

Besteuerung von Reichtum einsetzt, wertete die Reform der Erbschaftssteuer 2008 als großen Lobbyerfolg.

 Die Reform sah u.a. vor, betriebliches Erbe von der Erbschaftssteuer weitgehend auszunehmen. Das [13]

Bundesverfassungsgericht indes beurteilte die Bevorteilung der Familienunternehmen 2014 als teilweise 

grundgesetzwidrig.  Bis zum 30. Juni 2016 hätte die Regierung eine neue Regelung vorlegen müssen. [14]

Gegen die geplanten minimalen Korrekturen liefen die Die Familienunternehmer - ASU und die Stiftung 
 Sturm, worauf Bundesfinanzmininster Schäuble den Regierungsentwurf im September Familienunternehmen

2015 wieder entschärfte.  Die endgültige Neuregelung ist erst am 9. November 2016 im [15]

Bundesgesetzblatt veröffentlicht worden und gilt rückwirkend ab dem 1. Juli 2016.

Lobbying gegen die Vermögensteuer

Gegen die von den „Grünen“ im Bundestagswahlkampf 2013 erhobene Forderung nach Wiedereinführung 
einer Vermögensteuer organisierte der Hauptgeschäftsführer Albrecht von der Hagen eine Kampagne, deren 
Adressaten nicht nur alle Direktkandidaten in den Wahlkreisen waren, sondern auch sämtliche Sportvereine 

und Kulturinstitutionen wie Theater oder Musikschulen.  Letzteren wurde als Konsequenz der [16]

Vermögensteuer eine mangelnde Spendenfähigkeit vorgegaukelt, was von der Hagen im Interview mit dem 
manager magazin wie folgt umschreibt: „Wir haben Ihnen erklärt, was es für sie bedeutet, wenn eine 
Vermögensteuer den Familienunternehmen die Substanz raubt und dann nichts mehr für Spenden bleibt. 
Das hat gezündet“.

Die Kampagne ist 2021 fortgeführt und erweitert worden  So trat der Verband der Familienunternehmer [17]

im Wahlkampf 2021 an die Öffentlichkeit, um Stimmung für seine politische Hauptforderung zu machen: die 
Verhinderung der Vermögenssteuer. Dazu gehören nach  irreführende Einschätzung von LobbyControl
Aussagen und manipulative Umfragen. Der Verband ist Teil der Bündnis-Kampagne Vermögenssteuer trifft 

, die gemeinsam mit dem  und dem Verband Familienbetriebe Land und Forst alle Bund der Steuerzahler
organisiert wird. Unterstützt wird die Kampagne von weiteren Verbänden wie , Deutsche Stiftung Eigentum
Haus und Grund, Bundesverband deutscher Kapitalbeteiligungsgesellschaften, , Verband der Gesamtmetall
Rauchtabakindustrie, dem Zentralen Immobilienausschuss sowie der Deutsch-Ukrainischen Gesellschaft für 
Wirtschaft und Wissenschaft.

Während des Bundestagswahlkampfes 2021 drohte der Verband in einer Zeitungsanzeige, dass nach 
Einführung der Vermögenssteuer regionale Vereine nicht länger finanziell unterstützt würden. Das regionale 

Vereinsleben werde geschädigt, so der Verband.[18]

Aus einer Recherche der NGO Abgeordnetenwatch von 2023 geht hervor, dass die "Familienunternehmer" 
im Bundestagswahlkampf 2021 eine Kampagne geplant hätten, die eine Umbenennung der 

Vermögenssteuer "in 'Mittelstands- ' oder 'Exportnationssteuer'" zum Ziel gehabt habe.[19]

https://www.gesetze-im-internet.de/gwg_2017/__23.html
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Familienunternehmen
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Familienunternehmen
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Familienunternehmen
https://www.lobbycontrol.de/2021/09/die-macht-des-grossen-geldes-lobbyismus-und-grossspenden-im-wahlkampf/
https://www.vermoegensteuer-trifft-alle.de
https://www.vermoegensteuer-trifft-alle.de
https://lobbypedia.de/wiki/Bund_der_Steuerzahler
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Stiftung_Eigentum
https://lobbypedia.de/wiki/Gesamtmetall
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Lobbying gegen die Klimapolitik der Bundesregierung

Nach der Recherche der NGO Abgeordnetenwatch wirbt der Verband in der Klimapolitik dafür, dass alles so 

bleibt, wie es ist.  Pläne der Regierung, Industrie und Wirtschaft zu weniger Emissionen zu verhelfen, [20]

würden als “Planwirtschaft” kritisiert. Die Zuschüsse für den Einsatz CO2-armer Technologien seien für 
Vereinspräsident Worleé gar “planwirtschaftliche Klientelpolitik à la UdSSR.” In einem internen Papier heiße 
es, “dass die Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts zur Klimapolitik dazu führt, dass sich die Parteien 
mit immer ambitionierten Zielsetzungen gegenseitig übertrumpfen”. Konsequenz für den Verband seien: 
“Umso mehr komme es darauf an, eine überschießende Energiepolitik als Kostentreiber zu brandmarken.” 
Laut eines Protokolls habe der Verband in Fragen der Energiepolitik “meinungsbildend sowohl auf die FDP 
als auch auf die Mittelstandsvereinigung der CDU” gewirkt.

In den  wird unter Punkt 2. ausgeführt: „Die ideologischen Vorschägen zur Energiekrisen-Bewältigung 2022
Scheuklappen müssen abgelegt werden. Die Beschränkungen und Einschränkungen für den Weiterbetrieb 
von Kohlekraftwerken und deren Reaktivierung aus der Reserve sind auf unseren Druck hin bereits teilweise 
gefallen. Die Gesetzgebung für die Atomkraft muss einen Weiterbetrieb von mindestens drei – besser: sechs 
– Atomkraftwerken ermöglichen, solange die Gasversorgung angespannt ist." Solar- und Windkraft werden 
hingegen nicht einmal benannt.

Kritik am aggressiven Auftreten

2023 kritisierte die NGO Abgeordnetenwatch die "forsche Rhetorik" des Verbandes.

Die Anhebung des Spitzensteuersatzes für Großverdiener nennen “Familienunternehmer” demnach "eine 
fiskale Sterbehilfe". Dass unterschiedliche Gehälter von Männern und Frauen nicht mehr mit persönlichem 
Verhandlungsgeschick begründet werden dürfen, sei in der Rhetorik der Familienunternehmer ein “scharfer 
Eingriff in die Vertragsfreiheit”. "Eine Nebelkerze" nannte der Verband demnach Pläne, Wohlstand künftig 

mit erweiterten Kriterien zu messen, etwa mit sauberem Wasser.[21]

Im gleichen Artikel zitierte Abgeordnetenwatch den Bundestagsabgeordneten Anton Hofreiter: "Er sagt über 
die “Familienunternehmer”, sie gingen teilweise “aggressiver vor als die Waffen- und Chemieindustrie”. Ihre 
Haltung sei oftmals: “Die Politik muss den Unternehmen dankbar sein, weil sie ja Jobs schaffen.”"

Positionen

Die Familienunternehmer fordern u. a., den Solidaritätszuschlages zu senken , den Mindestlohn [22]

abzuschaffen, keine Vermögenssteuer einzuführen, die Erbschaftssteuer niedrig zu lassen und Werkverträge 

nicht zu kontrollieren.  Im Gegensatz zum  (BDI) kritisierte der [23] Bundesverband der Deutschen Industrie
Verein die Euro-Rettungspolitik der Bundesregierung, wollte Griechenland aus dem Euro haben und 

befürchtete immer höhere Finanzlasten für Deutschland.[24][25]

Einige Repräsentanten des Vereins bezweifeln den menschengemachten Klimawandel oder stellen 
zumindest den Sinn der meisten Klimaschutzmaßnahmen in Frage. Ein selbsternannter "Klimaskeptiker" ist 
der FDP-Bundestagsabgeordnete Frank Schäffler, der im Strategischen Beirat des Vereins sitzt. Die Thesen 
des Vizepräsidenten Patrick Adenauer, Kanzlerenkel und Präsidiumsmitglied des , Wirtschaftsrat der CDU
legen nach Auffassung des „Kölner Express“ den Verdacht nahe, dass er in die Kategorie „Klimaleugner“ 

fällt.[26]

https://www.familienunternehmer.eu/fileadmin/familienunternehmer/aktionen/energie/221012_FamU_Forderungspapier_Energiekrisenbewaeltigung_neu.pdf
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_der_Deutschen_Industrie
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
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Der Verein hatte ursprünglich für die eurokritischen und neoliberalen Positionen der AfD großes Verständnis.

 Mitglieder und Repräsentanten der Familienunternehmer hatten sich bereits vor der Gründung der AfD [27]

mit Professoren getroffen, die die Gründung einer neuen Partei in Erwägung zogen. Zum Teil handelte es 
sich um vertrauliche Kontakte; zum Teil wurde über die gemeinsamen Diskussionen in der Internetzeitung 

 berichtet, die die AfD publizistisch unterstützt. , Leiter der Abteilung FreieWelt.net [28]Peer-Robin Paulus
Politik und Wirtschaft der Familienunternehmer, vertrat auf dem  2013 die Auffassung: "Wer Forum Freiheit

eine gute CDU will, muss die AfD wählen".  Zu seinem Bundeskongress am 8./9. Mai 2014 hat der Verein [29]

den AfD-Parteivorsitzenden Bernd Lucke eingeladen, um eine Stunde über den Euro und die Zukunft Europas 

zu referieren.  Laut Hauptgeschäftsführer Albrecht von der Hagen möchte der Verband mit der Einladung [30]

zeigen, wie unzufrieden er mit der jetzigen Bundesregierung ist. Auch wenn die AfD mit populistischen 
Thesen gegen Zuwanderung und den freien Handel zu punkten versuche, schrecke dies die 
Familienunternehmer nicht, das Gespräch zu suchen.

Organisationsstruktur und Personal

Geschäftsführung

Hauptgeschäftsführer Albrecht von der Hagen

Geschäftsführerin Daniela Röben

Leiter Abteilung Politik und 
Wirtschaft

Peer-Robin Paulus, Mitglied der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft[

31]

Präsidium

(Auswahl)

Reinhold von Eben-Worléee (Präsident), Geschäftsführender Gesellschafter der E.H. Worlée & Co. (GmbH 
& Co.) KG, Mitglied des Präsidiums des  (VCI)Verband der Chemischen Industrie e.V.
Patrick Adenauer (Vizepräsident), Mitglied der CDU, Geschäftsführender Gesellschafter der Bauwens 
GmbH & Co. KG, Präsident des Family Business Network Deutschland, Mitglied des Aufsichtsrats der 
DuMont Mediengruppe, Mitglied der Ludwig-Erhard-Stiftung
Simone Bagel-Trah, Vorsitzende des Aufsichtsrats & des Gesellschafterausschusses der Henkel AG & Co. 
KGaA
Heinrich Deichmann, Vorsitzender des Verwaltungsrats und der geschäftsführenden Direktoren der 
Deichmann SE, Mitglied des Vorstands des Handelsverbands Deutschland (HDE), Mitglied des 
Kuratoriums der  und des Stiftungsrats der Friedrich-August-von-Hayek-Stiftung Stiftung Marktwirtschaft
Albrecht von der Hagen, Hauptgeschäftsführer
Alfred Oetker, Geschäftsführender Gesellschafter der Geschwister Oetker Beteiligungen KG
Marie-Christine Ostermann, Geschäftsführende Gesellschafterin der Rulko Großeinkauf GmbH & Co. KG, 

ehem. Bundesvorsitzende DIE JUNGEN Unternehmer , Mitglied des Aufsichtsrats der Fielmann AG, [32]

Mitglied des Kuratoriums des Bundesverbands Deutscher STARTUP TEENS, Mitglied des Family Business 

Network FBN, Responsible Leader der BMW Stiftung Herbert Quandt, Mitglied der , Ludwig-Erhard-Stiftung

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=FreieWelt.net&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Peer-Robin_Paulus&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Forum_Freiheit&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Verband_der_Chemischen_Industrie_e.V.
https://lobbypedia.de/wiki/Friedrich-August-von-Hayek-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Marktwirtschaft
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Network FBN, Responsible Leader der BMW Stiftung Herbert Quandt, Mitglied der , Ludwig-Erhard-Stiftung
Mitglied des Beirats der , zumindest zeitweise Mitglied des Kuratoriums der REPUBLIK21 e.V. Friedrich 

 (die Gremien der Stiftung sind auf der Webseite der August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft

Hayek Gesellschaft seit geraumer Zeit nicht mehr abrufbar), Referentin beim Hayek-Club Münsterland[33]

, 2014 - 2015 Landesschatzmeisterin der FDP NRW. 2015 initiierte Ostermann das „Netzwerk Liberale 

Agenda 2025“, aus dem später das Wirtschaftsforum der FDP geworden ist.[34]

Sarna Röser, Mitglied der Geschäftsleitung der Röser FAM GmbH & Co. KG, Mitglied des Vorstands der 
Ludwig-Erhard-Stiftung
Reinhardt Zinkann, Geschäftsführender Gesellschafter der Miele & Cie. KG, Vizepräsident des 
Markenverbandes

Strategischer Beirat

(Auswahl)

Name Verbindungen

Ulrike Ackermann
John Stuart Mill Institut für Freiheitsforschung der privaten SRH Hochschule 
Heidelberg, Leiterin
Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft, Mitglied

Marie-Christine 
Ostermann

Rulko Großeinkauf GmbH & Co., Geschäftsführende Gesellschafterin
REPUBLIK21 e.V., Mitglied des Beirats
FDP, ehem. Landesschatzmeisterin NRW
Die Jungen Unternehmer - BJU, bis 2012 Bundesvorsitzende
Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft, Mitglied des 
Kuratoriums
Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft, Mitglied

Frank Schäffler

Mitglied des Deutschen Bundestags (FDP)
Prometheus, Gründer
Ludwig-Erhard-Stiftung, Mitglied
Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft, ehem. Mitglied

Sarna Röser
Röser FAM GmbH & Co. KG, Mitglied der Geschäftsleitung
Die Jungen Unternehmer - BJU, Bundesvorsitzende
Ludwig-Erhard-Stiftung, Vorstandsmitglied

(Stand: August 2023) Quelle: [35]

Ehemaliges Mitglied: , Stellv. Vorsitzender der CDU-BundestagsfraktionMichael Fuchs

https://denkfabrik-r21.de/
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Marie-Christine_Ostermann&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Marie-Christine_Ostermann&action=view
https://denkfabrik-r21.de/
https://lobbypedia.de/wiki/Michael_Fuchs
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Kooperationen

Jenaer Allianz

Die Familienunternehmer - ASU ist einer der Initiatoren der neoliberalen  zur Erneuerung der Jenaer Allianz
Marktwirtschaft.

European Family Businesses

Die Familienunternehmer - ASU ist Mitglied von , der europäischen European Family Businesses
Dachorganisation der Familienunternehmen mit Sitz in Brüssel.

Gesellschaft zum Studium strukturpolitischer Fragen

Der Verein ist Mitglied/Förderer der Gesellschaft zum Studium strukturpolitischer Fragen

Austauschrunde Steuern

Die Familienunternehmer gehören der  an, einer Diskussionsrunde zu Austauschrunde Steuern
steuerpolitischen Fragen mit 120 Mitgliedern, die beim Verband  angesiedelt Familienbetriebe Land und Forst

ist.  Die Initiative konnte nach eigenen Angaben die Substanzsteuer verhindern.[36] [37]

Zitate

"Lobbyorganisationen wie der Verband 'Die Familienunternehmer' haben eine brutale 
Kampagne gegen weitergehende Regeln geführt, indem sie so taten, als drohe durch eine 
moderate Besteuerung Superreicher der Untergang des Mittelstands. Dass diese freche Lüge 
so durchschlagend wirkt, haben sie sich wohl selbst nicht träumen lassen." - Ulrich Schulte in 

der taz zur Reform der Erbschaftssteuer 2016 [38]

Weiterführende Informationen

Die Lobbymacht der „Familienunternehmer“ 2023
Die Macht des großen Geldes: Lobbyismus und Großspenden im Wahlkampf, 23. September 2021

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

https://lobbypedia.de/wiki/Jenaer_Allianz
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=European_Family_Businesses&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Gesellschaft_zum_Studium_strukturpolitischer_Fragen
https://www.lobbyregister.bundestag.de/suche/R000930/2025?backUrl=%2Fsuche%3Fq%3DAustauschrunde%2BSteuern%26page%3D1%26pageSize%3D10%26sort%3DREGISTRATION_DESC
https://www.fablf.de/themen/steuern/
https://www.abgeordnetenwatch.de/recherchen/lobbyismus/die-lobbymacht-der-familienunternehmer
https://www.lobbycontrol.de/2021/09/die-macht-des-grossen-geldes-lobbyismus-und-grossspenden-im-wahlkampf/
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Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

Die  ist eine Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft
Vereinigung zur Förderung von marktradikalen Ideen im Sinne 
von . Sie war bis zum Streit um die Friedrich August von Hayek
Abgrenzung zur AfD im Jahr 2021 eng mit der Friedrich 

 August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft
verbunden (diese ist nicht identisch mit der Friedrich August 

). Die Hayek-Gesellschaft spielte lange Zeit von Hayek Stiftung
eine führende Rolle bei der ideologischen Ausrichtung und 
Koordinierung einer Vielzahl neoliberaler Denkfabriken und 
Netzwerke. Im Juli 2015 trat ein großer Teil des 
wirtschaftsliberalen Flügels aus Protest gegen die 
zunehmende Ideologisierung und Radikalisierung aus der 

Hayek-Gesellschaft aus.  Zu ihnen gehörten auch Repräsentanten der  und der [1] Friedrich-Naumann-Stiftung
. 2017 und 2021 sind weitere Mitglieder aus Protest gegen eine Angleichung an -Positionen FDP AfD

ausgetreten. Die Spaltungstendenzen erklären sich nach Auffassung des Historikers Quinn Slobodian auch 

daraus, dass Hayek sowohl unter Neoliberalen als auch unter Rechtspopulisten eine Ikone geworden ist.[2]

Die rechtsneoliberale Vorstellung vom »Volkskapital« ordne Ländern Intelligenz-Durchschnittswerte in einer 
Weise zu, die das Konzept des »Humankapitals« kollektiviere und ihm angeborene, vererbbare Qualitäten 
zuschreibe.

http://www.hayek.de
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Personelle Verflechtungen gibt es mit den , dem Verband  Mises Instituten Die Familienunternehmer - ASU
und der . Ein prominentes Neu-Mitglied ist Hans-Gorg Maaßen, ehem. Alternative für Deutschland (AfD)
Präsident des Bundesverfassungsschutzes, der die WerteUnion als Partei gegründet hat. Von der Hayek-

Gesellschaft wird Maaßen auf Youtube als "Verfassungsschützer der Freiheit" präsentiert.  Zu den [3]

Aktivisten gehört der Jurist Ulrich Vosgerau, der beim Geheimtreffen von rechtssextremistischen 
Funktionären in Potsdam dabei war.
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Aktivitäten

Zweck der im Mai 1998 gegründeten Hayek-Gesellschaft ist u.a. die „Vernetzung“ von 
Nachwuchswissenschaftlern, Publizisten und Politikern, die Abhaltung von Tagungen und Symposien, die 
Verleihung einer „Hayek-Medaille“ sowie die Veranstaltung eines Essay-Wettbewerbs.

https://lobbypedia.de/wiki/Alternative_f%C3%BCr_Deutschland_(AfD)
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Forum Freiheit

Das „Forum Freiheit“ ist eine lockere Allianz von verschiedenen Organisationen und Vereinen, deren Ziel 
eine allgemeine Werbung für die Idee der Freiheit oder für die Realisierung der Freiheit in bestimmten 

Einzelbereichen (z.B. im Bildungswesen, im Gesundheitswesen) ist.  Das  wurde von [4] FORUM FREIHEIT 2022
der Hayek-Gesellschaft veranstaltet und vom  und dem Liberalen Institut Zürich Institut für 

 unterstützt. Neben Vorstandsmitgliedern der Hayek-Gesellschaft hält Thilo Unternehmerische Freiheit
Sarazzin regelmäßig Vorträge auf den Foren und sonstigen Veranstaltungen der Gesellschaft. Als Leiter 
eines Panels des Forums Freiheit betätigte sich 2022 , dem 2015 die Hayek-Medaille verliehen Roland Tichy

wurde  Auf dem  referierte Michael Limburg, Vizepräsident des Klimaktenleugner-[5] FORUM Freiheit 2019
Instuts  und Mitglied der AfD, zum Thema „Klimasozialismus“.EIKE

Verleihung der Hayek-Medaille

Die Hayek-Gesellschaft verleiht jährlich die Hayek-Medaille an „Medaillenträger national“ und 
„Medaillenträger international“. Die Preisträger sind  abrufbar. 2024 wird die Hayek-Medaille an den hier

 verliehen, der der Welt ein leuchtendes Beispiel für die libertären argentinischen Präsidenten Javier Milei

Kraft liberaler Ideen in einem demokratischen Gemeinwesen gebe – gerade in Zeiten großer Not.  Der [6]

Vorsitzende Stefan Kooths begründete die Entscheidung eingehend in einem Interview mit dem Handelsblatt
.

Der  ging 2023 an das AfD-nahe Radio  mit Sitz Hayek-Sonderpreis für exzellentes Networking KONTRAFUNK
in der Schweiz. Offizieller Gründer und Chefredakteur von Kontrafunk ist das Afd-Mitglied Burkard Müller-

.Ulrich [7]

Kontroversen und Austritte

Streit 2015

Im Juli 2015 sind die Vorstandsmitglieder  und  sowie fünfzig weitere Karen Horn Michael Wohlgemuth

Mitglieder nach Auseinandersetzungen um die politische Ausrichtung aus der Gesellschaft ausgetreten.  [8][9]

Horn hatte u. a. in einem Artikel im "Schweizer Monat" jene Vulgärliberalen kritisiert, die sich in 
verantwortungsloser Vereinfachung gesellschaftlicher Fragen daran ergötzten, als Staatshasser den eigenen 
Beissreflex zu üben und die rechten, reaktionären Kräfte, die sich missverständlich als "wertkonservative 

Liberale" bezeichneten.  Daraufhin hatten 26 Mitglieder - unter ihnen der frühere FDP-Politiker [10] Frank 
 - in einem offenen Brief den Rücktritt von Frau Horn gefordert. Der Austritt eines großen Teils des Schäffler

wirtschaftsliberalen Flügels, zu dem u.a. Christian Lindner (FDP-Vorsitzender),  (Direktor des Michael Hüther
) und  (Vorsitzender des Institut der deutschen Wirtschaft Lars P. Feld Sachverständigenrat zur Begutachtung 

 und Leiter des ) gehören, hat faktisch zu einer der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung Walter Eucken Institut
Spaltung der Gesellschaft geführt. In einem Artikel für die die Neue Züricher Zeitung schilderte Peter 
Fischer, eines der ausgetretenen Mitglieder, die Ereignisse aus seiner Sicht und sprach von einem "Streit um 

Abgrenzung gegenüber Rechtskonservativen, Toleranz und zivilisierte Umgangsformen".  2016 gründeten [11]

die Ausgetretenen das Netzwerk .NOUS [12]

https://hayek.de/wp-content/uploads/2022/04/Programm-FORUM-FREIHEIT-2022.pdf
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_f%C3%BCr_Unternehmerische_Freiheit
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_f%C3%BCr_Unternehmerische_Freiheit
https://lobbypedia.de/wiki/Roland_Tichy
https://hayek.de/2019/11/forum-freiheit-2019/
https://lobbypedia.de/wiki/EIKE
https://hayek.de/hayek-medaillentraeger/
https://www.rnd.de/politik/wo-freiheit-draufsteht-aber-rechtspopulismus-drin-steckt-SDDFOKO5EBEJ7J5UTZQF6J6ON4.html
https://hayek.de/wp-content/uploads/2024/03/2024-03-15-kooths_Handelsblatt-Interview-Milei.pdf
https://hayek.de/hayek-sonderpreis-fuer-excellentes-networking/
https://www.blick.ch/schweiz/spuren-fuehren-zu-leeren-raeumen-in-cham-zg-und-satiriker-andreas-thiel-afd-nahes-radio-hat-sitz-in-der-schweiz-id17648058.html
https://kontrafunk.radio/de/stimmen/kontrafunker/burkhard-mueller-ullrich
https://kontrafunk.radio/de/stimmen/kontrafunker/burkhard-mueller-ullrich
https://lobbypedia.de/wiki/Karen_Horn
https://lobbypedia.de/wiki/Michael_Wohlgemuth
https://lobbypedia.de/wiki/Michael_H%C3%BCther
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Lars_P._Feld
https://lobbypedia.de/wiki/Sachverst%C3%A4ndigenrat_zur_Begutachtung_der_gesamtwirtschaftlichen_Entwicklung
https://lobbypedia.de/wiki/Sachverst%C3%A4ndigenrat_zur_Begutachtung_der_gesamtwirtschaftlichen_Entwicklung
https://lobbypedia.de/wiki/Walter_Eucken_Institut
https://lobbypedia.de/wiki/NOUS
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Streit 2017: Abgrenzung zur AfD

Im Juni 2017 sind  (bis dahin Kuratoriumsmitglied der Günter Ederer Friedrich August von Hayek-Stiftung für 
) und Peer Ederer (bis dahin Vorstandsmitglied der eine freie Gesellschaft Friedrich August von Hayek-

) aus Protest gegen eine zunehmende Angleichung an -Positionen aus Stiftung für eine freie Gesellschaft AfD

der Hayek-Gesellschaft ausgetreten.  Günter Ederer schrieb in einem Brief an die Mitglieder, der Kreis sei [13]

zu einem „Mistbeet der AfD“ verkommen. Kritisiert wurde auch, dass in den „Juniorenkreisen Politik“, an 
deren Organisation der Brüssler Büroleiter von  beteiligt ist, angeblich AfD-Inhalte statt Beatrix von Storch
Hayeks Gedanken vermittelt werden.

Streit 2021: Abgrenzung zur AfD

Der ungeklärte Umgang mit der AfD und ihren Mitgliedern hat eine Austrittswelle unter prominenten 
Mitgliedern der Hayek-Gesellschaft ausgelöst. Dazu gehören zwei Stellvertretende Vorstandsmitglieder 
(Christoph Zeitler und Frederik C. Roeder) sowie weitere langjährige Mitglieder (  und Thomas Frank Schäffler
Mayer). Nach Angaben des Stiftungsrats hat es in der Vergangenheit auffällige Versuche von AfD-Mitgliedern 
gegeben, die Mitgliedschaft in der Hayek-Gesellschaft zu erwerben. Die Stiftung werde deshalb mit 
sofortiger Wirkung Veranstaltungen und Projekte weder finanziell noch ideell fördern, an denen AfD-
Mitglieder und oder Mitarbeiter von Partei und Fraktionen in welcher Form auch immer teilnehmen. Das 
nicht bindende Votum sei mit fünf zu eins Stimmen gefallen. In der Hayek-Gesellschaft selbst gibt es laut der 
Online-Ausgabe des Spiegel keine Mehrheit für eine klare Abgrenzung gegenüber der AfD. Der 
Vorstandsvorsitzende Stefan Kooths (Direktor der Abteilung für Konjunktur und Wachstum des Instituts für 
Weltwirtschaft) sehe die Gefahr für liberale Ideen weniger in einer großen Nähe zu Rechten, sondern eher in 
Angriffen von Linken. Der Vorwurf der AfD-Nähe ist nach Kooths Auffassung zu „einer politischen 
Kampfvokabel geworden, ähnlich der Nazikeule“. Zur Entschärfung der Debatte ist Alice Weidel, Co-
Vorsitzende der AfD-Bundestagsfraktion, am 1. Februar 2021 aus der Hayek-Gesellschaft ausgetreten.

Quellen: [14][15][16][17]

https://lobbypedia.de/wiki/G%C3%BCnter_Ederer
https://lobbypedia.de/wiki/AfD
https://lobbypedia.de/wiki/Beatrix_von_Storch


Frank Schäffler

Seite  von 86 117Ausgabe: 27.04.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

Organisationsstruktur und Personal

Vorstand

Name Verbindungen

Stephan Kooths 
(Vorsitzender des 
Vorstands)

Kieler Institut für Weltwirtschaft (IfW): Direktor des Forschungszentrums 
Konjunktur und Wachstum
BSP Business and Law School, Professor für Volkswirtschaftslehre
Mittelstandsnetzwerk : Mitglied des Internationaler Wirtschaftssenat
Präsidiums

CDU/CSU-Fraktion: Referent[18]

Liberales Institut Zürich: Mitglied des Akademischen Beirats
Mises Institute USA: Mitglied
Mont Pelerin Society, Mitglied
FDP, Mitglied

Gerd Habermann 
(Geschäftsführender 
Vorstand)

Die Familienunternehmer - ASU: Mitglied der Ordnungspolitischen 
Kommission und bis 2010 Direktor des Unternehmerinstituts (UNI)
Deutsche Stiftung Eigentum: Mitglied des Kuratoriums
Ludwig-Erhard-Stiftung: Fördermitglied
Mises Institute Europe: Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats, Ludwig 

: Autorvon Mises Institut Deutschland
Mont Pelerin Society, Mitglied
FDP: Mitglied

Carlos Gebauer (Stellv. 
Vorsitzender und 
Kontaktpartner für Presse 
und Medien)

Rechtsanwaltskanzlei Lindenau, Prior & Partner: Mitarbeiter[19]

Property and Freedom Society, Referent bei den Jahrestagungen 2009 
und 2014
Liberales Netzwerk: Berater, bis 2008 Mitglied des Stiftungsrats
Liberaler Aufbruch: Gründungsmitglied
Alternative für Deutschland (AfD): Moderator bei 

Wahlkampfveranstaltungen[20]

Mises Institut Deutschland: Interviewpartner
"Die Freie Welt" und "eigentümlich frei": Autor
Ärztemagazin DER KASSENARZT: Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat

FDP Duisburg: Stellv. Kreisvorsitzender[21]

Thorsten Harke (Stellv. 
Vorsitzender)

Präsident der , die Veranstaltungen des Harke Group Mises Instituts 

 sponsertDeutschland [22]

Die Familienunternehmer - ASU, Stellv. Vorsitzender des Regionalkreises 
Ruhr
Verband Chemiehandel, Mitglied des Vorstands

https://kooths.de/cv/index.htm
https://www.businessschool-berlin.de/about-us/team-bsp/team-fakultaet-business-and-management/
https://www.wec-iws.de/de/der-iws
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Gerd_Habermann
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Stiftung_Eigentum
https://www.misesde.org/autoren/
https://www.misesde.org/autoren/
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Carlos_Gebauer
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Netzwerk
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Liberaler_Aufbruch&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Alternative_f%C3%BCr_Deutschland
https://shop.harke.com/harkestore/de/content/harke/about-us


Frank Schäffler

Seite  von 87 117Ausgabe: 27.04.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

Gerhard Papke 
(Schatzmeister)

Papke unterstützt Hans-Georg Maaßen, den Parteigründer und ehem. 
Präsidenten des Bundesverfassungsschutzes, mit dem er in Dresden bei 

einer Veranstaltung unter dem Titel „Migrationswende“ auftrat.[23]

Präsident der Deutsch-Ungarischen Gesellschaft
ehem. nordrhein-westfälischer FDP-Wirtschaftspolitiker, der sich als 
Spitzenpolitiker zurückzog, nachdem es ihm nicht gelungen war, die 

Partei zu einem nationalliberalen Kurs zu drängen.[24]

Lisa Marie Kraul
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Makroökonomik und 
internationale Wirtschaft der Universität Herdecke

(Stand: Februar 2024) Quelle: [25]

Ehemalige Vorstandsmitglieder:

(bis 1/2021) Frederik C. Roeder: Vorstandsmitglied von "Students for Liberty" und Geschäftsführer des 
Consumer Choice Center
(bis 1/2021) : Professor für Politikwissenschaften an der Evangelischen Hochschule Christoph Zeitler
Nürnberg, Mitglied der FDP
Konrad Hummler: Schweizer Privatbankier, Mitglied der Schweizer FDP und bis 2013 Mitglied des 
Verwaltungsrats der Neuen Züricher Zeitung
(bis 7/2015) : Mitglied einer Vielzahl von neoliberalen Netzwerken und Denkfabriken, u. a. Karen Horn

 und , : bis Ende März 2012 Mont Pelerin Society Open Europe Berlin Institut der deutschen Wirtschaft
Berliner Büroleiterin
(bis 7/2015) : : Direktor, : Affiliated Fellow, Michael Wohlgemuth Open Europe Berlin Walter Eucken Institut

: Mitbegründer, : Mitglied, : Mitglied des Jenaer Allianz Mont Pelerin Society Konrad-Adenauer-Stiftung

"Ordnungspolitischen Beirats"[26]

Aktivisten

Ulrich Vosgerau, Privatdozent der Rechtswissenschaflichen Fakultät der Universität Köln, Mitglied der 
Hayek-Gesellschaft und der CDU, der die AfD vor dem Bundesverfasungsgericht vertritt, war beim 

Geheimtreffen von rechtssextremistischen Funktionären in Potsdam dabei.  Auf Einladung der [27][28][29]

AfD Hamburg schilderte er das Treffen aus seiner Sicht und deutete eine Verschwörung hinter der 

Veröffentlichung an.  Vosgerau referiert bei Veranstaltungen der Hayek-Gesellschaft, so beim [30] Forum 
 oder als besonderer Ehrengast bei der Jahreskonferenz der Clubleiter der Hayek-Gesellschaft am Freiheit

14.10.2023 in Fulda.  Er ist - wie der Hayek-Gesellschaft-Vorsitzende Kooths - Dozent der [31] Akademie 
.der Freiheit

Mitglieder

Mitglieder können - auf Vorschlag zweier Mitglieder der Gesellschaft - namentlich Personen aus den 
Bereichen Wissenschaft, Unternehmerwirtschaft und Publizistik werden. Prominente Mitglieder sind/waren u.
a.:

Hans-Georg Maaßen, ehem. Präsident des Bundesverfassungsschutzes[32]

Roland Tichy[33]

Oliver Geers, Hörgeräte-Hersteller

https://tobaccotactics.org/wiki/consumer-choice-center/
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Christoph_Zeitler&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Karen_Horn
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Open_Europe_Berlin&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Michael_Wohlgemuth
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Open_Europe_Berlin&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Walter_Eucken_Institut
https://lobbypedia.de/wiki/Jenaer_Allianz
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Konrad-Adenauer-Stiftung&action=view
https://www.youtube.com/watch?v=f6olWE95h1M&t=1s
https://www.youtube.com/watch?v=f6olWE95h1M&t=1s
https://hayek.de/akademie-der-freiheit/
https://hayek.de/akademie-der-freiheit/
https://lobbypedia.de/wiki/Roland_Tichy
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Oliver Geers, Hörgeräte-Hersteller
Erich Sixt, Vorstandsvorsitzender der Sixt SE
Theo Müller, Müller-Milch
Thomas Bentz, Melitta-Erbe
Hans-Adam II., Fürst von Liechtenstein
Siegfried von Hohenau, Münchner Unternehmer
Markus Krall, ehem. Sprecher und Mitglied der Geschäftsführung der Degussa Goldhandel GmbH, 
Gründer der Atlas-Initiative
Thorsten Polleit, Chefökonom der Degussa Goldhandel GmbH, Präsident des Mises Institut Deutschland
Gunther Schnabl, Direktor des Instituts für Wirtschaftspolitik an der Universität Leipzig, Mitglied des 
Kuratoriums der , Autor des Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft Mises Institut 

, Senior Fellow des Flossbach von Storch Research InstituteUSA

Philip Plickert, Wirtschaftsredakteur der FAZ , Mitglied des Kuratoriums von [34] ECONWATCH

Heike Göbel, Wirtschaftsredakteurin der FAZ[35]

Ehemalige Mitglieder

(bis 1/2021) , FDP-Bundestagsabgeordneter, Mitglied der  und des Frank Schäffler Ludwig-Erhard-Stiftung
Strategischen Beirats von  sowie Mitbegründer der marktliberalen Die Familienunternehmer - ASU
Denkfabrik Prometheus
(bis 7/2015) , Bundesvorsitzender der FDP, Mitglied des Kuratoriums der Christian Lindner Friedrich-
Naumann-Stiftung
(bis 7/2015) , ehem. Direktoriumsmitglied Otmar Issing Europäischer Zentralbankrat

Quelle: [13]

Finanzen

Die Hayek-Gesellschaft finanzierte sich bis 2021 über die Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie 
 (Stifter: Edmund Radmacher, Stiftungskapital: 3 Mio. Euro), Erträgen der Inge und Edmund Gesellschaft

Radmacher Stiftung für eine Gesellschaft freier Bürger mit Sitz in Düren (Stiftungskapital: 20 Mio. Euro) und 
Spenden. Das Budget liegt bei 450 Tsd. Euro. Der verstorbene Stifter Radmacher hat verfügt, dass die Mittel 
aus der Inge und Edmund Radmacher Stiftung nur so lange fließen wie sein Vertrauter Gerd Habermann, 
Vorstandsvorsitzender der Stiftung und Vorstandsmitglied der Hayek-Gesellschaft, in der Hayek-Stiftung das 
Sagen hat.

Quellen: [13][36][37]

Verbindungen

Atlas Network

Partner der Hayek-Gesellschaft ist das . Dieses Netzwerk gründet, fördert und koordiniert Atlas Network
weltweit neoliberale und libertäre Organisationen. Zu den Sponsoren gehören ,  und ExxonMobile Philip Morris
die Stiftungen der US-Milliardäre  und .Charles G. Koch David H. Koch

https://lobbypedia.de/wiki/Atlas-Initiative
https://lobbypedia.de/wiki/ECONWATCH
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Christian_Lindner&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich-Naumann-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich-Naumann-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Otmar_Issing
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Europ%C3%A4ischer_Zentralbankrat&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=ExxonMobile&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Philip_Morris
https://lobbypedia.de/wiki/Charles_G._Koch
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=David_H._Koch&action=view
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Alternative für Deutschland (AfD)

Folgende AfD-Politiker sind/waren Mitglieder in der Hayek-Gesellschaft:

(bis 02/2021) , Co-Vorsitzende der AfD-Bundestagsfraktion, Beisitzerin im AfD-Alice Weidel
Bundesvorstand, stellv. AfD-Bundessprecherin
Beatrix von Storch, Stellv. Vorsitzende der AfD-Bundestagsfraktion, Beisitzerin im AfD-Bundesvorstand, 
stellv. AFD-Bundessprecherin
Peter Boehringer, Sprecher des AfD-Bundesfachausschusses „Euro, Geld- und Finanzpolitik“, Vorsitzender 
im Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestags

Quelle: [13]

Die Familienunternehmer - ASU

Folgende Mitglieder/Funktionsträger von  sind Mitglieder der Hayek-Die Familienunternehmer - ASU
Gesellschaft oder mit ihr verbundenen Hayek-Stiftung:

Gerd Habermann, ordnungspolitischer Berater der Familienunternehmer, ist Geschäftsführender 

Vorstand der Hayek-Gesellschaft[38]

Marie-Christine Ostermann (FDP), Geschäftsführende Gesellschafterin bei Rullko Großeinkauf GmbH & 
Co. KG, Mitglied des Strategischen Beirats der Familienunternehmer und ehem. Bundesvorsitzende der 
"Jungen Unternehmer" bei den Familienunternehmern, ist Mitglied der Hayek-Gesellschaft
Thomas Bentz, Gesellschafter der Melitta Unternehmensgruppe Bentz KG, Kuratoriumsmitglied der 
Hayek-Stiftung, ist ehem. Vorsitzender der Familienunternehmer
Volker J. Geers, Mitglied des Aufsichtsrats der Geers Hörakustik AG & Co. KG, Kuratoriumsmitglied der 
Hayek-Stiftung, ist ehem. Präsident der Familienunternehmer
Thorsten Harke, Präsident der Harke Group, Stellv. Vorsitzender der Hayek-Gesellschaft, ist Stellv. 
Vorsitzender des Regionalkreises Ruhr der Familienunternehmer

Ludwig von Mises Institute

Die rechtslibertären  sind  ausgerichtet. Verbindungen gibt es zu den Mises Institute anarchokapitalistisch
folgenden Instituten:

Ludwig von Mises Institut Deutschland

Thorsten Polleit, Präsident des deutschen Mises-Instituts, ist Mitglied der Hayek-Gesellschaft und hält auf 

deren Veranstaltungen regelmäßig Vorträge. Der im April 2012 vom Milliardär  zum [39] August von Finck
Chefökonomen von Degussa Goldhandel ernannte Polleit hat im Oktober 2012 das deutsche Mises Institut 

gegründet, das seinen Sitz in der Residenz von Degussa Goldhandel München hat.  Weiterhin ist er [40]

Adjunct Scholar am Ludwig von Mises Institute in Auburn, Alabama.  Laut „Capital“ machte sich der [41]

Trump-Fan Polleit unmittelbar nach dem Sturm auf das Capitol für den Versuch rechtsextremer Republikaner 

stark, die Bestätigung des Wahlsiegers Biden durch die Einrichtung einer „Sonderkommission“ zu verhindern.
[42]

Ludwig von Mises Institute-Europe

Gerd Habermann, Geschäftsführender Vorstand der Hayek-Gesellschaft ist Mitglied des Wissenschaftlichen 

https://lobbypedia.de/wiki/Alternative_f%C3%BCr_Deutschland_(AfD)
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Alice_Weidel&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Beatrix_von_Storch
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Peter_Boehringer&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Gerd_Habermann
https://dewiki.de/Lexikon/Anarchokapitalismus
https://lobbypedia.de/wiki/August_von_Finck
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Gerd Habermann, Geschäftsführender Vorstand der Hayek-Gesellschaft ist Mitglied des Wissenschaftlichen 
Beirats des Mises Institute-Europe und Autor des Mises Instituts Deutschland.

Ludwig von Mises Institute Auburn/Alabama

Stephan Kooths, Vorstandsvorsitzender der Hayek-Gesellschaft ist Mitglied des Mises Institute USA.

Degussa Goldhandel GmbH

Die Degussa Goldhandel GmbH ist ein Unternehmen des Milliardärs , der in der August von Finck
Vergangenheit mehrfach durch hohe Parteispenden und die Unterstützung rechter oder konservativer 
Parteien und Organisationen aufgefallen ist. Markus Krall, Sprecher und Mitglied der Geschäftsführung der 
Degussa Goldhandels GmbH, und Thorsten Polleit, Chefökonom der Degussa Goldhandels GmbH, sind 

Mitglied der Hayek-Gesellschaft.  Christophe Lüttmann, Leiter der Niederlassung Düsseldorf der Degussa [43]

Goldhandel GmbH, ist Vorsitzender des Hayek-Clubs Münsterland.  Partner des Hayek-Clubs [44][45]

Münsterland sind u.a. das Ludwig von Mises Institut Deutschland und das Mises Institute Auburn/Alabama.

Hayek-Institut

Partner der Hayek-Gesellschaft ist das österreichische Hayek Institut

Jenaer Allianz

Gerd Habermann, Geschäftsführender Vorstand der Hayek-Gesellschaft, ist Mitglied der , in der Jenaer Allianz
Lobbyorganisationen ( ,  und der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft Die Familienunternehmer - ASU Bund 

) mit Stiftungen und neoliberalen Denkfabriken kooperieren.Katholischer Unternehmer

Liberales Institut Zürich

Partner der Hayek-Gesellschaft ist das Liberale Institut Zürich[46]

Lobbystrategien und Einfluss

Umwelt/Klimaschutz

Beim Thema Klimapolitik vertritt die Hayek-Gesellschaft überwiegend die Positionen der Leugner/Skeptiker 
des Klimawandels. So heißt es in einem auf der eigenen Webseite veröffentlichen Positionspapier vom 23. 
Februar 2010 mit dem Titel "Die Klimakatastrophe findet nicht statt":

"Da die Natur das Klima bestimmt, gibt es weder einen Grund, die CO2 Emissionen zu reduzieren noch für 
andere Zwangsmassnahmen und steuerliche Belastungen und Regulierungen auf nationaler und globaler 

".Ebene [47]

Zu den Unterzeichner gehört der wissenschaftlich umstrittene , der nach Einschätzung der ZEIT "Fred Singer
Teil eines von der Industrie finanzierten Komplexes von Verbänden und Instituten (ist), der rund um 
Washington gewachsen ist. Eine Art Potemkinsches Dorf der Wissenschaft, bevölkert von bezahlten 

".Experten, die den Interessen ihrer Auftraggeber dienen [48]

Michael Limburg, bekannter Klimaleugner, Vizepräsident des  Europäischen Instituts für Klima und Energie

https://lobbypedia.de/wiki/August_von_Finck
http://www.hayek-institut.at/index.php?popup=0&id=13
https://lobbypedia.de/wiki/Jenaer_Allianz
https://lobbypedia.de/wiki/Gerd_Habermann
https://lobbypedia.de/wiki/Jenaer_Allianz
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Bund_Katholischer_Unternehmer&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Bund_Katholischer_Unternehmer&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Fred_Singer&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Michael_Limburg&action=view
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Michael Limburg, bekannter Klimaleugner, Vizepräsident des  Europäischen Instituts für Klima und Energie
(EIKE) sowie Mitglied der Hayek-Gesellschaft und der AfD, tritt bei Veranstaltungen der Hayek-Gesellschaft 
als Referent auf. Am 30. Oktober 2019 hielt er auf dem von der Hayek-Gesellschaft organisierten FORUM 

FREIHEIT 2019 einen Vortrag zum Thema „Klimasozialismus“.  Limburg war der einzige Referent zu [49]

diesem Thema; seriöse Klimawissenschafter waren nicht geladen. Die Moderation übernahm Carlos A. 
Gebauer, Vorstandsmitglied der Hayek-Gesellschaft, der bereits 2010 in einem bei family.fair gesendeten 

Interview mit Limburg als dessen Stichwortgeber fungierte.  Am 23. September 2019 referierte Limburg [50]

beim Hayek-Club Berlin zum Thema: „Kann unsere Energiewende das Klima retten?“.[51]

Zitat

Ob in der Hayek-Gesellschaft oder im breiten Diskurs der Öffentlichkeit – ich habe es nie gern 
gesehen, wenn Leute vor allem danach streben, sich in einem Biotop gleichgesinnter Ideologen 
zu bewegen, andere hart auf Linientreue zu testen und einander mit einfachen, möglichst 
scharfen Parolen hochzuschaukeln. Auch waren die Schriften Hayeks für mich nie eine Art 
Bibel, sondern schlicht ein wissenschaftliches Werk, mit dem sich zu befassen sehr lohnend ist. 
Ich halte Sektiererei für unwissenschaftlich und gefährlich. Wer ihr verfällt, pflegt häufig eine 
Opfermentalität; Andersdenkende sieht er als hassenswerte Subjekte und Teil einer fatalen 
Verschwörung. Vor einem apokalyptisch gemalten Hintergrund radikalisiert er sich, wird 
dogmatisch, selbstgerecht, gehässig, intolerant und respektlos. Ich halte das für eine ganz und 
gar nicht liberale Haltung. Sie ist schlicht anmaßend. Sie ist zudem auch wenig zweckmäßig, 
wenn es darum gehen soll, andere für den Wert der Freiheit zu erwärmen.

Karen Horn, langjährige Vorsitzende der Hayek-Gesellschaft in der Begründung ihres Austritts im Juli 2015[52]

Weiterführende Informationen

Quinn Slobodian: Hayeks Erben 21.07.2021
Aktivitäten der Hayek-Stiftung und -Gesellschaft, Stand: September 2011

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ , abgerufen am Austritte aus der Friedrich A. von Hayek-Gesellschaft, www.erklaerung-leipzig.de
04.05.2020
↑ , jacobin.de vom 21.07.2021, abgerufen am 18.09.2021Hayeks Erben
↑ , hayek.de vom 9./10.2023, abgerufen am 03.09.2023Hayek-Tage in Erfurt
↑ , hayek.de, abgerufen am 04.09.2023Forum Freiheit
↑ , hayek.de, abgerufen am 04.09.2023Hayek-Tage 2015
↑ , hayek.de, abgerufen am 17.03.2024Pressemitteilung 22.02.2024
↑ , taz.de vom 06.02.2024, abgerufen am 17.03.2024Ein Heimatsender für die AfD

↑ , Philipp Plickert: Liberaler Verein Austritte erschüttern Hayek-Gesellschaft, FAZ vom 14. Juli 2015

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Michael_Limburg&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Karen_Horn
https://jacobin.de/artikel/hayeks-erben-rechtspopulismus-neoliberalismus-neue-rechte-sarrazin-brexit-globalisten-populisten-mont-pelerin-society/
http://www.hayek.de/images/pdf/aktivitten%20hayek-stiftung-%20und%20-gesellschaft%20stand%20september%202011.pdf
http://www.erklaerung-leipzig.de
https://jacobin.de/artikel/hayeks-erben-rechtspopulismus-neoliberalismus-neue-rechte-sarrazin-brexit-globalisten-populisten-mont-pelerin-society/
https://hayek.de/pec-events/hayek-tage-in-erfurt-vom-9-bis-zum-10-juni-2023/
https://hayek.de/veranstaltungen/forum-freiheit/
https://hayek.de/2015/06/hayek-tage-2015-in-berlin-und-leipzig-25-27-juni/
https://hayek.de/wp-content/uploads/2024/02/Pressemitteilung.pdf
https://taz.de/Radikal-rechter-Sender-Auf1/!5987759/
http://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/wirtschaftswissen/liberaler-thinktank-austritte-erschuettern-hayek-gesellschaft-13702542.html
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↑ , Philipp Plickert: Liberaler Verein Austritte erschüttern Hayek-Gesellschaft, FAZ vom 14. Juli 2015
abgerufen am 04.05.2020
↑ , Webseite abgerufen am Karen Horn verläßt Hayek-Gesellschaft, Junge Freiheit, 14. Juli 2015
04.05.2020
↑ , Webseite abgerufen am Karen Horn: Auf dem rechten Auge blind? Schweizer Monat, Juli 2015
04.05.2020
↑ , NZZ online vom 14. Juli 2015, Exodus aus der Hayek-Gesellschaft: Streit unter Liberalen eskaliert
aufgerufen am 04.05.2020
↑ , badische-zeitung.de vom „Netzwerk für Ordnungsökonomik und Sozialphilosophie“ tagt erstmals
12.07.2016, abgerufen am 04.05.2020

↑ 13,013,113,213,3 , sueddeutsche.de vom 14.07.2017, Die Hayek-Gesellschaft-„Mistbeet der AfD“?
abgerufen am 04.05.2020
↑ . spiegel.de vom 31.01.2021, abgerufen am AfD-Streit zerreißt liberale Hayek-Gesellschaft
31.01.2021
↑ , faz.net vom 31.01.2021Ist Hayek mit der AfD vereinbar?
↑ , hayek.de, abgerufen am 01.02.2021Mitglieder-Rundschreiben vom 30. Januar 2021
↑ , faz.de vom 01.02.2021, abgerufen am 05.08.2021Alice Weidel verlässt Hayek-Gesellschaft
↑ , cducsu.de, abgerufen am 17.03.2024Wir hören zu/Gipfel der CDU/CSU-Fraktion
↑ , make-love-not-law, abgerufen am 04.05.2020Homepage Gebauer
↑ , Alternative für Deutschland Wahlkampfauftakt in Düsseldorf, eigentümlich frei, 3. September 2013
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Kurzdarstellung und Aktivitäten

Das 1974 von , Murray Rothbard und  gegründete  mit Sitz in Charles G. Koch Edward H. Crane Cato Institute
Washington, D.C., ist eine einflussreiche libertäre Denkfabrik, die für einen Minimalstaat, freie 

Marktwirtschaft, individuelle Freiheit und Frieden eintritt.  Zu ihren Zielen gehören Privatisierungen im [1]

Bereich des Schulwesens, der Wasserversorgung und der Sozialversicherungen, der Abbau sozialer 
Leistungen, weniger Umwelt- und Verbraucherschutz sowie die Bekämpfung von Obamacare. Die Steuern 
sollten gesenkt und die Progression bei der Einkommenssteuer durch einen einheitlichen Steuersatz ersetzt 

werden.  Die Homo-Ehe und die Legalisierung von Marihuana werden unterstützt.[2]

Die Tätigkeitsgebiete werden unter  erläutert. Das Cato Institute gibt eine Vielzahl von Centers and Projects
Publikationen wie das "Cato Journal", das "Regulations Magazine" oder die "Policy Analysis Studies" heraus. 
Darüber hinaus werden die Botschaften des Instituts über seine Medien- und Marketing-Teams in allen 
Medien verbreitet: Printmedien, Blogs, OP-Es, Fernsehen, Radio und soziale Netzwerke.

Vernetzung

Mont Pelerin Society

Die beiden Gründer  und Edward H. Crane sind Mitglieder der . Weitere Charles G. Koch Mont Pelerin Society
Mitglieder sind der Präsident und CEO Peter Goettler und der Direktor der Cato-Universität und Senior Fellow 
des Cato Institute . Das Cato Institute ist Sponsor der Jahrestagung 2023 der Mont Pelerin Tom G. Palmer

Society.[3]

Atlas Network

Das Cato Institute ist Partner des .  Tom G. Palmer, Vizepräsident des  ist Atlas Network [4] Atlas Network
Senior Fellow beim Cato Institute und Direktor der Cato University. Das Cato Institute hat den 2021 North 

America Liberty Award von Atlas gewonnen.[5]

State Policy Network

Das Cato Institute, das , das , das , das Atlas Network Charles Koch Institute Heartland Institute Institute of 
 (IEA), Students for Liberty und die Tax Foundation sind  des , Economic Affairs Partner State Policy Network

das Aktivitäten libertärer und konservativer Denkfabriken koordiniert.

Kampf gegen den Klimaschutz

Das Cato Institute bezweifelte zunächst den menschengemachten Klimawandel und lehnte Maßnahmen zum 
Klimaschutz - wie eine Reduzierung der CO2-Emissionen - grundsätzlich ab. Senior Fellow , Patrick J. Michaels
als Direktor des Cato-"Center for the Study of Science" für die Umweltpolitik zuständig, ist ein 

ausgesprochener Leugner des Klimawandels.  Michaels PR-Unternehmen "New Hope Environmental [6]

Services" hat 2006 nach einem geleakten Dokument 100 Tsd. Dollar von der "Intermountain Rural Electric 

Association" (IREA) erhalten, um Zweifel am Klimawandel zu wecken. Inzwischen räumt Cato wenigstens [7][8]

ein, dass der Mensch zum Klimawandel beigetragen hat. Das Thema sei jedoch so kompliziert, dass 

zunächst keine Klimaschutzmaßnahmen ergriffen werden sollten. Beim CO2-Problem sollte die Entwicklung 

https://lobbypedia.de/wiki/Charles_G._Koch
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Edward_H._Crane&action=view
https://www.cato.org/projects
https://lobbypedia.de/wiki/Charles_G._Koch
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Tom_G._Palmer&action=view
https://www.influencewatch.org/non-profit/charles-koch-institute/
https://lobbypedia.de/wiki/Institute_of_Economic_Affairs
https://lobbypedia.de/wiki/Institute_of_Economic_Affairs
https://spn.org/directory/
https://spn.org/
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Patrick_J._Michaels&action=view
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1.  

2.  

zunächst keine Klimaschutzmaßnahmen ergriffen werden sollten. Beim CO2-Problem sollte die Entwicklung 

geeigneter Technologien für die Verringerung der CO2-Emissionen abgewartet werden.  Weiterhin werden [9]

Zweifel am Sinn einer CO2-Steuer in den USA geweckt.  Nach Meinung von Greenpeace USA gehört das [10]

Cato Institute zur "Koch Industries Climate Denial Front Group".  Hans-Joachim Schellnhuber, [11]

Gründungsdirektor des Potsdam-Instituts für Klimafolgenforschung (PIK) und Vorsitzender des 
Wissenschaftlichen Beirats der Bundesregierung für Globale Umweltveränderungen, bezeichnet das Cato 

Institute als "intellektuelles Hauptquartier der Leugner bzw. Beschöniger des Klimawandels in Amerika".[12]

Finanzen

Laut  hatte das Cato Institute Einnahmen in Höhe von ca. 57 Mio. Dollar. Die Ausgaben Annual Report 2022
lagen bei 38 Mio. Dollar. 86 % der Spenden stammen von Privatpersonen, 10 % von Stiftungen und 3 % von 
Unternehmen. Einzelne Spender werden nicht genannt. Nach anderen Quellen gehören zu den 
Großspendern die Stiftungen von  sowie der  und der , über Charles G. Koch Donors Capital Fund Donors Trust

die Spenden anonym an libertäre Organisationen weitergeleitet werden.  Diese Möglichkeiten nutzen [13]

mittelbar auch die Koch-Stiftungen. Ein weiterer Großspender ist die Sarah Scaife Foundation.

Das Institut verfügt über große Vermögenswerte. In der Bilanz für 2021/2022 wurde das Gesamtvermögen 

mit ca. 117 Mrd. Dollar beziffert.  Davon entfielen auf das Umlaufvermögen ca. 82 Mrd. Dollar (Geld und [14]

geldähnliche Vermögenswerte: ca. 36 Mrd. Dollar, kurzfristige Geldanlagen: ca. 43 Mrd. Dollar). Das 
Anlagevermögen bestand im Wesentlichen aus Sachwerten wie Grundstücken und Gebäuden (ca. 30 Mrd. 
Dollar) sowie langfristigen Kapitalanlagen (ca. 3,5 Mio. Dollar).

Verwaltungsrat und Fellows

Die Mitglieder des Verwaltungsrats sind  abrufbar. Präsident und CEO ist Peter N. Goettler, Mitglied der hier
.Mont Pelerin Society

Chad Davis ist Vizepräsident mit Zuständigkeit für Lobbyarbeit (Government Affairs)

Senior Fellow und Direktor der Cato Universität ist Tom G. Palmer, Vizepräsident des . Palmer Atlas Network

war ein enger Wegbereitern von  bei dessen Gründung.Prometheus [15]

Weiterführende Informationen

…

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ , abgerufen am 25. 11. 2015About Cato, Webseite Cato

↑ , abgerufen Defining the Tax Base: The Real Challange for Tax Reform, 10.4.2015, Webseite Cato

https://www.cato.org/sites/cato.org/files/2023-08/2022_Cato-Institute-Annual-Report.pdf
https://lobbypedia.de/wiki/Charles_G._Koch
https://www.desmog.com/donors-capital-fund/
https://www.desmog.com/who-donors-trust/
https://www.cato.org/about/leadership
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
http://www.cato.org/about
http://www.cato.org/events/defining-tax-base-real-challenge-tax-reform
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↑ , abgerufen Defining the Tax Base: The Real Challange for Tax Reform, 10.4.2015, Webseite Cato
am 25. 11. 2015
↑ , mpsbrettonwoodes.org, abgerufen am 01.09.2023Liberalism and the Global Economic Growth
↑ , web.archiv.org, abgerufen am 04.07.2023archiviertes Global Directory
↑ , atlasnetwork.org, 11.10.2021, abgerufen Cato Institute wins the 2021 North America Liberty Award
am 05.08.2023
↑ , abgerufen am 26. Patrick J. Michaels: Global-Warming Myth, 16. Mai 2008, Webseite Cato Institute
11. 2015
↑ , abgerufen am 26. 11. 2015Internes Papier von IREA, Webseite sourcewatch
↑ , abgerufen am United States District Court Affidavit for Patrick J. Michaels, Webseite sourcewatch
26. 11. 2015
↑ , Webseite Cato, abgerufen am 26. 11. 2015Gobal Warming
↑ , Webseite Cato Institute, The Case against a Carbon Tax, Working Paper No. 33, 4. September 2015
abgerufen am 26. 11. 2015
↑ , abgerufen am 26. 11. 2015Cato Institute, Webseite Greenpeace USA
↑ Hans Joachim Schellnhuber: Selbstverbrennung - Die fatale Dreiecksbeziehung zwischen Klima, 
Mensch und Kohlenstoff, München 2015, S. 551
↑ , desmog.com, abgerufen am 05.08.2023Cato Institute, Cato Institute as Recipient
↑ , cato.org, abgerufen am 05.07.2023Cato Institute Financial Statements
↑ , prometheusinstitut.de vom Atlas Liberty Forum 2021: Mit Freude und Freunden für die Feiheit
22.12.2021, abgerufen am 05.08.202

Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft

Die  ist Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM)
eine marktliberale Lobby-Organisation, die von den 
Arbeitgeberverbänden der Metall- und Elektroindustrie (

), zu der auch die Automobilindustrie gehört, Gesamtmetall
finanziert wird.

Das operative Geschäft wird von der INSM GmbH betrieben, 
deren Muttergesellschaft die Institut der deutschen Wirtschaft 

 ist.Köln Medien GmbH [1]

Die INSM verfügt nach eigenen Angaben seit mehreren Jahren 
über einen Jahresetat von sieben Millionen Euro, die von 

Gesamtmetall zur Verfügung gestellt werden.  Die [2]

Gesamtzahlungen summierten sich seit 2000 auf rund 100 

Mio. Euro.  Der Kuratoriumsvorsitzende der INSM, Stefan [3]

Wolf (CDU-Mitglied), ist Präsident von , Gesamtmetall

Vorstandsvorsitzender des Autozulieferers ElringKlinger AG  [4]

und Vorstandsmitglied des  (VDA).Verbandes der Automobilindustrie

https://lobbypedia.de/wiki/Datei:158px-INSM-Logo.png
http://www.insm.de
http://www.cato.org/events/defining-tax-base-real-challenge-tax-reform
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https://www.atlasnetwork.org/articles/cato-institute-wins-the-2021-north-america-liberty-award-for-campaign-to-protect-civil-rights-and-restore-accountability
http://www.cato.org/publications/commentary/globalwarming-myth
http://www.sourcewatch.org/images/b/b0/Irea.pdf
http://www.sourcewatch.org/images/e/e5/GreenMtDoc521-3.pdf
http://www.cato.org/research/global-warming
http://www.cato.org/publications/working-paper/case-against-carbon-tax
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Die INSM platziert ihre politischen Botschaften bei Entscheidungsträger:innen und in der Bevölkerung und 
will u.a. erreichen, dass der Arbeitsmarkt, Sozial- und Tarifpolitik und das Bildungswesen stärker an den 
Bedürfnissen von Unternehmen und am Wettbewerb ausgerichtet werden. Das beinhaltet auch die 
Abschwächung von klimapolitischen Regulierungen. Die INSM greift seit einigen Jahren mit hohem 
finanziellen Aufwand über entsprechende Kampagnen in den Wahlkampf zugunsten wirtschaftsnaher 
Parteien ein und verändert dadurch die Erfolgschancen der Parteien im Wettbewerb um Wählerstimmen. So 
arbeitet bei der Agentur Commarco Communications ein maßgeschneidertes Team exclusiv für die INSM, 

das projektbezogen von Spezialisten aus der Commarco-Gruppe unterstützt wird.[5]

Die polemischen Kampagnen der INSM werden auch in der wirtschaftsnahen Presselandschaft zum Teil 
kritisch gesehen. So heißt es 2021 in der "Wirtschaftswoche": "Wenn die Initiative Neue Soziale 
Marktwirtschaft (INSM) den politischen Markt betritt, um in den Wettbewerb mit ihren ideologischen Feinden 
zu treten, bringt sie verlässlich nichts mit von dem, was die Initiatoren der Sozialen Marktwirtschaft im Jahr 

1957 im Sinne hatten: weder Ehrlichkeit noch Fairness, schon gar nicht Ritterlichkeit und Maß".[6]
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Entstehungsgeschichte

Die Arbeitgeberverbände der Metall- und Elektroindustrie ( ), zu der auch die Gesamtmetall
Automobilindustrie gehört, gründeten im Dezember 1999 die berolino.pr GmbH. Sie wurde mit dem Aufbau 

und der Leitung einer Reforminitiative betraut.  Seit Herbst 2000 betreibt die GmbH ihre Kampagne unter [7]

der Bezeichung „Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft GmbH“ (INSM). Alleingesellschafterin von berolino.pr
/INSM ist das Institut der deutschen Wirtschaft Köln Medien GmbH, in der die publizistischen und PR-

Aktivitäten des  gebündelt sind.  2007 firmiert die berolino.pr GmbH in Institut der deutschen Wirtschaft [8]

INSM Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft GmbH um. 2010 wird der Sitz der Initiative von Köln nach Berlin 
verlegt.

Eingeschaltete Agenturen

Mit der Konzeptgestaltung wurde bis 2010 die Agentur für Kommunikation  betraut, die seit Scholz & Friends
2011 zur  gehört. Scholz & Friends hat nach Analysen des Politikwissenschaftlers Rudolph Speth WPP Group

die INSM „erfunden“.  Insgesamt arbeiteten bei Scholz & Friends an dem Projekt laut Speth rund 40 [9]

Personen unter Beteiligung der Disziplinen PR, Werbung, Internet und TV. Von 2010 bis 2015 wurde die INSM 
von der Agentur  betreut. Seit Januar 2015 ist  für Werbung und PR Serviceplan Public Opinion Blumberry

zuständig.  Blumberry ist ein Tochterunternehmen der Holding , die wiederum zur  [10] Commarco WPP Group
gehört. Im August 2018 wechselte die Zuständigkeit für INSM innerhalb von Commarco zur Commarco 

. Für PR und Werbung der INSM ist nun exklusiv ein eigenes Team Campus Communications GmbH
zuständig. Erklärtes Ziel ist es, "auch unter den Vorzeichen einer immer dynamischeren Meinungsbildung im 

politischen Raum die volle Kommunikationswirkkraft über alle Disziplinen hinweg zu entfalten."  ADVERB - [11]

Agentur für Verbandskommunikation unterstützt die INSM bei der digitalen Lobbyarbeit.  Gemeinsam mit [12]

der INSM erarbeitet ADVERB eine Kanalstrategie für den Kurznachrichtendienst Twitter, um die Botschaften 
der INSM bei politischen und medialen Akteuren zu platzieren.

https://lobbypedia.de/wiki/Gesamtmetall
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Scholz_%26_Friends&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/WPP_Group
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Serviceplan_Public_Opinion&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Blumberry&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Commarco&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/WPP_Group
https://www.campus-communications.com/de/
https://www.campus-communications.com/de/
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Ziele

Nach klassischem Verständnis ist die Soziale Marktwirtschaft eine ordnungspolitische Konzeption, die das 
Wettbewerbssystem mit der Idee der sozialen Gerechtigkeit und der sozialen Sicherheit verbindet. Nach 
ordoliberalen Vorstellungen ist eine Wettbewerbsordnung im Prinzip zwar bereits an sich sozial, doch ist sie 

dort zu begrenzen, wo sie sozial unerwünschte Ergebnisse zeitigt.  Was als „sozial wirksam“ zu [13]

begründen ist und noch als ordnungskonform gelten kann, ist im Prinzip zu rechtfertigen.  Der Markt wird [14]

hier nicht als unfehlbarer Automatismus verstanden, sondern als eine Regel mit Ausnahmen. Versagt der 
Markt ausnahmsweise, sollte der Staat eingreifen, um den „Wohlstand für alle“ zu sichern. Diese Ausnahme 
wurde dann in der Praxis der „Sozialen Marktwirtschaft“ recht großzügig ausgelegt. So soll der Staat dafür 
sorgen, dass durch Umverteilung und Korrektur der am Markt entstandenen Einkommen eine als gerecht 
empfundene Einkommens- und Vermögensverteilung sowie weitgehende Chancengleichheit und soziale 

Sicherheit breiter Schichten hergestellt wird.  Hierzu gehören z. B. ein die eigenverantwortliche [15]

Daseinsfürsorge ergänzendes System der sozialen Sicherung, eine breite Streuung des Eigentums, 
Mitbestimmung sowie die Herstellung von Chancengleichheit im Bildungswesen. Nach Müller-Armack, der 
als Staatssekretär von Ludwig Erhard den Begriff "Soziale Marktwirtschaft" geprägt hat, sind dieser sogar 

„Minimallöhne“ (= Mindestlöhne) zugehörig.[16]

Das Neue an der Neuen Sozialen Marktwirtschaft, die die INSM propagiert, besteht darin, dass die sozialen 
Bestandteile weitgehend eliminiert werden, da sie den Interessen der Arbeitgeber widersprechen. Der Staat 
soll sich aus dem wirtschaftlichen und sozialen Geschehen zurückziehen, d. h. auf soziale Korrekturen und 
Sicherungsmaßnahmen verzichten, auch wenn die Schere zwischen Arm und Reich immer weiter 
auseinanderklafft. Umschrieben wird dieser Grundgedanke auf der Website der INSM („Was will die INSM 
konkret“) als „konsequente und konsistente wettbewerbliche Ausrichtung unserer Wirtschafts- und 
Sozialordnung“, „Beschränkung des Staates auf seine Kernkompetenzen“ sowie „Stärkung des Prinzips 'Hilfe 
durch Selbsthilfe'“. In ihren Kampagnen, Auftragsstudien und Unterrichtsmaterialien werden 
Privatisierungen, Deregulierungen, Steuersenkungen, der Abbau von Subventionen, eine Senkung der 
Arbeitskosten, die Flexibilisierung des Arbeitsmarktes (Abbau des Kündigungsschutzes, flexible 
Arbeitszeiten), mehr Eigenvorsorge im Gesundheitssystem und die kontinuierliche Erhöhung des 
Renteneintrittsalters gefordert. Mindestlöhne und die Finanztransaktionssteuer werden abgelehnt. Rechte 
der Arbeitnehmer:innen stellt die INSM ausschließlich als Hemmnis für die wirtschaftliche Entwicklung und 
die Schaffung von Arbeitsplätzen dar. Die gesetzliche Renten- und Pflegeversicherung wird problematisiert 
und stattdessen die Einführung von kapitalgedeckten Versicherungen gefordert, deren Probleme (hohe 
Verwaltungskosten, Risiken aufgrund von Finanzmarktkrisen, Unerschwinglichkeit für Niedrigverdiener) 
unerwähnt bleiben. Aus Sicht der Arbeitgeber:innen haben private kapitalgedeckte Versicherungen den 
Vorteil, dass sie allein durch die Arbeitnehmer:innen bezahlt werden, gesetzliche Versicherungen aber 
werden von den Arbeitgeber:innen mitfinanziert. In der Bildungspolitik wird mehr Wettbewerb und Effizienz 
gefordert, wozu Studiengebühren sowie die Auswahl der Studierenden durch die Hochschulen beitragen 
sollen.

Nach Recherchen des Journalisten Thomas Fricke kämpft die INSM seit Jahren

gegen Vermögensteuern
gegen höhere Erbschaftsteuern
stattdessen für sinkende Steuern für Reiche und Unternehmen
gegen den Mindestlohn
gegen ein Aus für Verbrenner-Motoren
gegen Hindernisse, die Leute auf Zeit oder mit Werkverträgen zu beschäftigen

gegen das Lieferkettengesetz
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gegen das Lieferkettengesetz
gegen Geld-Transfers für andere EU-Länder
gegen Umverteilung (nach unten)
gegen Rettungsschirme der Europäischen Zentralbank in Krisenzeiten
und gegen gemeinschaftliche Finanzierung großer Projekte und Reformen in der EU.

Quellle: [17]

Organisationsstruktur und Personal

Geschäftsführer

Thorsten Alsleben, zuvor Hauptgeschäftsführer der  der CDU. Laut Mittelstands- und Wirtschaftsunion

„Tagesspiegel“ soll er selbst dem Vorsitzenden Friedrich Merz zu reaktionär sein.  Alsleben selbst [18]

bezeichnet sich auf Twitter als "Christlich.ordoliberal. Konservativer Modernisierer".[19]

Ehemalige Geschäftsführer :[20]

Hubertus Pellengahr, ehem. Geschäftsführer des  (HDE)Hauptverbandes des Deutschen Einzelhandels
Tasso Enzweiler, ehem. Chefreporter bei der "Financial Times Deutschland", wechselte nach seinem 
Ausscheiden bei der INSM als Managing Director zur PR-Agentur , wurde danach Hering Schuppener
Geschäftsführer bei  Deutschland und gründete 2013 die Managementberatung Ketchum Pleon Enzweiler 
& Partner
Dieter Rath, leitete zuvor die PR-Abteilung beim BDI
Max Alexander Höfer, früherer Journalist bei Capital

Prokurist

Michael Burbach (Stand: 02/2023)  ist gleichzeitig Prokurist des Institut der deutschen Wirtschaft Köln [21]

Medien GmbH[22]

Kommunikationschef

Carl-Victor Wachs, Leiter Kommunikation und Presse, zuvor: Politikredakteur bei der "Bild"-Zeitung[23]

Public Affairs

Cheflobbyist ist Stephan Einenckel, zuvor: Referent für Wirtschaftspolitik und politische Kontakte bei Die 
Familienunternehmer - ASU

Lobbyist.innen

Im deutschen Lobbyregister gibt die INSM an, (Stand: 09.08.2022) 1- 10 Lobbyist:innen zu beschäftigen.  [24]

Die folgenden weiteren Lobbyisten werden namentlich genannt: Jörg Sautner, Florian Hennet, Johannes Eber

https://lobbypedia.de/wiki/Mittelstands-_und_Wirtschaftsunion
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Hauptverband_des_Deutschen_Einzelhandels&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Tasso_Enzweiler
https://lobbypedia.de/wiki/Hering_Schuppener
https://lobbypedia.de/wiki/Ketchum_Pleon
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Enzweiler_%26_Partner&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Enzweiler_%26_Partner&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/BDI
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Referent für Volkswirtschaft und Grundsatzfragen

Philipp Despot, zuvor: wissenschaftlicher Mitarbeiter beim CDU-Bundestagsabgeordneten Tilman Kuban, 
Pressesprecher der Jungen Union, Kampagnenreferent bei der CDU

Beirat

Gesteuert und kontrolliert wird die INSM durch den Beirat, in dem sich neben Vertretern von Gesamtmetall 

auch Vertreter der anderen Spitzenverbände der deutschen Wirtschaft finden.  Hinzu kommen Experten [25]

für Demoskopie, die über Meinungs- und Stimmungstrends informieren.

Vorsitzender ist Stefan Wolf
auch Kuratoriumsmitglied der INSM
Präsident des Arbeitgeberverbandes Gesamtmetall

Kuratorium

Vorsitzender des Kuratoriums ist Stefan Wolf, Präsident des Arbeitgeberverbandes , Gesamtmetall
Vorstandsvorsitzender des Autozulieferers ElringKlingerAG, Vorstandsmitglied des Verband der 

 (VDA), Vizepräsident der  (VDA), Automobilindustrie Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände
Vorsitzender des Beirats der INSM

(Stand: Oktober 2023) Quelle: [26]

Botschafter

Die Botschafter unterstützen die INSM dabei, in der Öffentlichkeit Meinungen zu platzieren und Meinungen 
zu verändern. Sie geben Interviews, schreiben Gastbeiträge und treten in Talkshows auf, meist ohne darauf 

hinzuweisen, dass ihre Äußerungen vorher mit der INSM koordiniert wurden.  Stattdessen werden sie [27]

beispielsweise als "Experten für Steuerrecht" vorgestellt oder einfach mit ihrer beruflichen Funktion.

Nam
e

Rola
nd 
Berg
er

Unternehmensberater, Chairman der RiverRock European Capital Partners LLP, Mitbegründer des Kon
vent für Deutschland

Chri
stop
h 
Bur
man
n

Inhaber des Stiftungslehrstuhls für innovatives Markenmanagement am Fachbereich 
Wirtschaftswissenschaft der Universität Bremen (der Lehrstuhl wurde von 
Markenartikelunternehmen wie Kraftfoods Deutschland und der Brauerei Beck & Co. gespendet)

Dom
iniqu
e 
Döttl

Chief People Officer bei Ibeo Automotive Systems GmbH, bis 2021Geschäftsführende 
Gesellschafterin der Döttling & Partner Beratungsgesellschaft

https://lobbypedia.de/wiki/Gesamtmetall
https://lobbypedia.de/wiki/Gesamtmetall
https://lobbypedia.de/wiki/Verband_der_Automobilindustrie
https://lobbypedia.de/wiki/Verband_der_Automobilindustrie
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesvereinigung_der_Deutschen_Arbeitgeberverb%C3%A4nde
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Roland_Berger&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Roland_Berger&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Roland_Berger&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Roland_Berger&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Konvent_f%C3%BCr_Deutschland
https://lobbypedia.de/wiki/Konvent_f%C3%BCr_Deutschland
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ing

Flori
an 
Gers
ter

Unternehmensberater, frühere Positionen: Vorsitzender des Bundesverbands Paket und 
Expresslogistik, Präsident des Bundesverbands Briefdienste, Präsident der Bundesanstalt für Arbeit 
(später umbenannt in Bundesagentur für Arbeit), seit 2020 Mitglied der FDP (ehem. SPD-Politiker)

Mart
in 
Kan
negi
eßer

Ehrenpräsident des Arbeitgeberverbands , Geschäftsführer Herbert Kannegiesser Gesamtmetall
GmbH, ehem. Vorsitzender des Kuratoriums der INSM

Otm
ar 
Issin
g

Ehrenvorsitzender des , Mitglied des Kuratoriums und Preisträger der Center for Financial Studies Frie
, ehem. Chefvolkswirt der  (EZB)drich-August-von-Hayek-Stiftung Europäischen Zentralbank

Osw
ald 
Metz
ger

Redakteur bei Tichys Einblick, Mitglied der  und des Strategischen Beirats der Ludwig-Erhard-Stiftung
Die Familienunternehmer - ASU

Aren
d 
Oetk
er

Geschäftsführender Gesellschafter der Dr. Arend Oetker Holding, Vizepräsident des Bundesverband 
 (BDI), Präsidiumsmitglied des der Deutschen Industrie Bundesvereinigung der Deutschen 

 (BDA), Präsident der , Mitglied der Arbeitgeberverbände Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik
CDU, unterzeichnete den "Energiepolitischen Appell" der Atomlobby zur Laufzeitverlängerung 
deutscher Kernkraftwerke

Walt
her 
Otre
mba

Ehem. Staatssekretär in verschiedenen Bundesministerien, unter anderem im 
Bundeswirtschaftsministerium, Vorsitzender Bundesverband Briefdienste

Karl-
Hein
z 
Paqu
é

Inhaber des Lehrstuhls für internationale Wirtschaft der Uni Magdeburg, Vorstandsvorsitzender der Fri
 und Mitglied des , Mitglied des Beirats der edrich-Naumann-Stiftung Wirtschaftsforums der FDP

Denkfabrik , ehem. Finanzminister von Sachsen-AnhaltREPUBLIK21 e.V.

Bern
d 
Raff
elhü
sche
n

Professor für Finanzwissenschaften an der Uni Freiburg, Direktor des Forschungszentrum 
 (FZG), Mitglied des Aufsichtsrat der Union Investment Privatfonds GmbH, Generationenverträge

Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des  (ehem. Vorsitzender der Wirtschaftsrat der CDU

Kommission Alterssicherung ), Mitglied des Vorstands der [28] Stiftung Marktwirtschaft

Arnd
t 
Raut
enbe
rg

Unternehmensberater, Gründer und Managing Partner von Rautenberg & Company 
(Beratungsunternehmen für Finanzinvestoren), ehemaliger Strategiechef , Mitglied Deutsche Telekom
des Wirtschaftsforums der FDP

Ran
dolf 

Geschäftsführender Gesellschafter der Optische Werke , ist bzw. war G. Rodenstock GmbH & Co. KG
in leitender Funktion in einer Vielzahl von Verbänden und neoliberalen Netzwerken aktiv, u. a. dem 

https://lobbypedia.de/wiki/Florian_Gerster
https://lobbypedia.de/wiki/Florian_Gerster
https://lobbypedia.de/wiki/Florian_Gerster
https://lobbypedia.de/wiki/Florian_Gerster
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Martin_Kannegie%C3%9Fer&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Martin_Kannegie%C3%9Fer&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Martin_Kannegie%C3%9Fer&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Martin_Kannegie%C3%9Fer&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Martin_Kannegie%C3%9Fer&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Gesamtmetall
https://lobbypedia.de/wiki/Otmar_Issing
https://lobbypedia.de/wiki/Otmar_Issing
https://lobbypedia.de/wiki/Otmar_Issing
https://lobbypedia.de/wiki/Otmar_Issing
https://lobbypedia.de/wiki/Center_for_Financial_Studies
https://lobbypedia.de/wiki/Friedrich-August-von-Hayek-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Friedrich-August-von-Hayek-Stiftung
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Europ%C3%A4ische_Zentralbank&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Oswald_Metzger
https://lobbypedia.de/wiki/Oswald_Metzger
https://lobbypedia.de/wiki/Oswald_Metzger
https://lobbypedia.de/wiki/Oswald_Metzger
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Arend_Oetker&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Arend_Oetker&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Arend_Oetker&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Arend_Oetker&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_der_Deutschen_Industrie
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_der_Deutschen_Industrie
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesvereinigung_der_Deutschen_Arbeitgeberverb%C3%A4nde
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesvereinigung_der_Deutschen_Arbeitgeberverb%C3%A4nde
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Gesellschaft_f%C3%BCr_Ausw%C3%A4rtige_Politik
https://lobbypedia.de/wiki/Walther_Otremba
https://lobbypedia.de/wiki/Walther_Otremba
https://lobbypedia.de/wiki/Walther_Otremba
https://lobbypedia.de/wiki/Walther_Otremba
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_Briefdienste
https://lobbypedia.de/wiki/Karl-Heinz_Paqu%C3%A9
https://lobbypedia.de/wiki/Karl-Heinz_Paqu%C3%A9
https://lobbypedia.de/wiki/Karl-Heinz_Paqu%C3%A9
https://lobbypedia.de/wiki/Karl-Heinz_Paqu%C3%A9
https://lobbypedia.de/wiki/Karl-Heinz_Paqu%C3%A9
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich-Naumann-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich-Naumann-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsforum_der_FDP
https://denkfabrik-r21.de/
https://lobbypedia.de/wiki/Bernd_Raffelh%C3%BCschen
https://lobbypedia.de/wiki/Bernd_Raffelh%C3%BCschen
https://lobbypedia.de/wiki/Bernd_Raffelh%C3%BCschen
https://lobbypedia.de/wiki/Bernd_Raffelh%C3%BCschen
https://lobbypedia.de/wiki/Bernd_Raffelh%C3%BCschen
https://lobbypedia.de/wiki/Bernd_Raffelh%C3%BCschen
https://lobbypedia.de/wiki/Forschungszentrum_Generationenvertr%C3%A4ge
https://lobbypedia.de/wiki/Forschungszentrum_Generationenvertr%C3%A4ge
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Marktwirtschaft
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Deutsche_Telekom&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsforum_der_FDP
https://lobbypedia.de/wiki/Randolf_Rodenstock
https://lobbypedia.de/wiki/Randolf_Rodenstock
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=G._Rodenstock_GmbH_%26_Co._KG&action=view


Frank Schäffler

Seite  von 103 117Ausgabe: 27.04.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

Rod
enst
ock

INSM-Finanzier  und der INSM-Muttergesellschaft (IW) Gesamtmetall Institut der deutschen Wirtschaft
jeweils als Vizepräsident, Mitglied der  und des Ludwig-Erhard-Stiftung Wirtschaftsforums der FDP

Krist
ina 
Schr
öder

Publizistin und Kolumnistin bei der Tageszeitung "Die Welt", ehem. Bundesfamilienministerin (CDU), 
Stellv. Leiterin der Denkfabrik REPUBLIK21 e.V.

Nikol
aus 
Sch
weic
kart

Vorsitzender des Kuratoriums der , Ehrenmitglied des Stiftung Marktwirtschaft Wirtschaftsrates der 
 und ehem. Vorstandsvorsitzender der  AG sowie ehem. Vorsitzender der CDU Altana Altana 

 gGmbH und der Kulturstiftung Herbert Quandt-Stiftung

Jürg
en 
Star
k

Ehem. Chefvolkswirt und Mitglied im Direktorium der  (EZB), Mitglied des Europäischen Zentralbank
Kuratoriums der , Mitglied des Beirats der Bertelsmann Stiftung Aktionsgemeinschaft Soziale 
Marktwirtschaft

Erwi
n 
Stau
dt

Ehem. Vorsitzender der Geschäftsführung der IBM Deutschland, Initiator der , Mitglied Initative D21
des Aufsichtsrats der USU Software AG, Mitglied der SPD

Tho
mas 
Stra
ubha
ar

bis 8/2014 Direktor des  (HWWI), Mitglied des Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut
Wissenschaftlichen Beirats des , Mitglied des Kuratoriums der Wirtschaftsrat der CDU Friedrich-

, Mitglied des Beirats des Naumann-Stiftung Institut für Unternehmerische Freiheit

(Stand: Oktober 2023) Quelle: [29]

Ehemalige Kuratoren und Botschafter

Na
me

Arn
ulf 
Bari
ng

Jurist, Publizist und Historiker, unterstützt Stiftungen wie die FDP-nahe Friedric
 sowie die  und ist Mitglied des h-Naumann-Stiftung Konrad-Adenauer-Stiftung

Kuratoriums der Stiftung Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie 
Gesellschaft

Mar
ie-
Luis
e 
Döt
t

(siehe Förderverein)

Joh
ann
Eek
hoff

Staatssekretär a.D., Direktor des  an der Uni Köln, Institut für Wirtschaftspolitik
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des , bis Ende Wirtschaftsrat der CDU
2010 Sprecher des "Kronberger Kreises" der , Mitglied Stiftung Marktwirtschaft
der Ludwig-Erhard-Stiftung

am 3. März 2013 
verstorben

Mic
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hae
l 
Glo
s

CSU-Politiker, Bundesminister für Wirtschaft und Technologie 2005-2009

Pau
l 
Kirc
hho
f

ehem. Richter am Bundesverfassungsgericht, Preisträger der Friedrich August 
, Mitglied der , setzt sich für eine von Hayek Stiftung Ludwig-Erhard-Stiftung

Steuerreform ein, die "vor allem Manager...sowie die Verwalter und Erben 

großer Vermögen" entlastet[30]

Ebe
rhar
d 
von
Kör
ber

Präsident des Verwaltungsrates der Eberhard von Körber AG, Zürich, 
ehemaliger Co-Präsident des Club of Rome, ehemaliger Vorstandschef und 
Aufsichtsratsvorsitzender von , 1990-1998 Mitglied des Beraterkreises der ABB
Bundesregierung (Kanzlerrunde) unter Bundeskanzler Helmut Kohl

Rolf
Peff
eko
ven

ehem. Direktor des Instituts für Finanzwissenschaft der Uni Mainz, ehem. 
Mitglied des Sachverständigenrat zur Begutachtung der 

 (SVR), Mitglied des gesamtwirtschaftlichen Entwicklung Wissenschaftlicher 
, des Wissenschaftlichen Beirats Beirat beim Bundesministerium der Finanzen

der  und des Beirats der Gesellschaft zum Studium strukturpolitischer Fragen D
 AGZ BANK

Chri
stin
e 
Sch
eel

ehem. Politikerin der Grünen, Mitglied des Expertenrates der CNC 
)Communications & Network Consulting

trat im Dezember 

2004 aus der INSM aus

, beteiligte sich [31]

aber auch danach 
noch an deren 

Kampagnen[32]

Lot
har 
Spä
th

CDU, ehem. BaWü-Ministerpräsident, ehem. Geschäftsführer der , Jenoptik
ehem. Deutschland-Chef und später Senior Advisor bei der Investmentbank Me

, ehem. Vorsitzender des Aufsichtsrats der  AG, beriet rrill Lynch Herrenknecht

zuletzt vor allem mittelständische Unternehmen.[33]

am 18. März 2016 
verstorben

Ed
mu
nd 
Stoi
ber

ehrenamtlicher Leiter einer EU-Arbeitsgruppe zum Bürokratieabbau, CSU, Ex-
Bayern-Ministerpräsident, CSU-Vorsitzender 1999-2007

verließ die INSM nach 
deren Kritik an den 
Agrarsubventionen

Han
s 
Tiet
me
yer

ehem. Präsident der , Mitglied der Kuratoriums der Deutschen Bundesbank Kon
, der , der rad-Adenauer-Stiftung Friedrich August von Hayek Stiftung Stiftung 

/  und Mitglied der Ordnungspolitik Centrum für Europäische Politik Ludwig-
). Bis Juli 2013 war Tietmeyer Kuratoriumsvorsitzender der Erhard-Stiftung

INSM.[34]

am 27. Dezember 
2016 verstorben
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Wissenschaftliche Beratung

Als wissenschaftlicher Berater fungiert das , das als Muttergesellschaft der Institut der deutschen Wirtschaft
INSM wirtschaftspolitische Analysen und Konzepte aus der Sicht der Wirtschaft erarbeitet. Zwischen der 
INSM und dem Institut der deutschen Wirtschaft gibt es auch eine Vielzahl personeller Verflechtungen. In 
Medienfragen arbeitet die INSM mit diversen Meinungsforschungsinstituten - wie dem Institut für 

Demoskopie Allensbach  - zusammen.[35]

ÖkonomenBlog

Der ÖkonomenBlog ist ein Projekt der INSM. Die Autor:innen sind  abrufbar. Zu ihnen gehören der hier
Geschäftsführer der INSM, die INSM Redaktion, der Leiter des , Botschafter Institut der deutschen Wirtschaft
der INSM sowie wirtschaftsfreundliche Wissenschaftler:innen (Professor:innen und Mitarbeitende von 
Instituten).

Förderverein

Der im Juni 2005 gegründete Förderverein Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (FINSM) e.V. ist am 22. 

Februar 2016 aufgelöst worden.  Liquidator war  (seit 2012 Vereinsvorstand).[36] Oswald Metzger

Zu den Gründungsmitgliedern gehörten:

Hans Tietmeyer (Vorstand bis 2014) war bis 2012 auch Vorsitzender des Kuratoriums, danach wurde er 
Botschafter (vgl. dortige Erläuterungen)
Florian Gerster (ab 2009 Vorstand), SPD, Unternehmensberater und Lobbyist, Mitglied des Wirtschafts- 
und Zukunftsrats für Hessen, bis 2012 Präsident des , ehem. Vorsitzender Bundesverband Briefdienste
der  - heutige Bezeichnung  (wegen eines umstrittenen Bundesanstalt für Arbeit Bundesagentur für Arbeit
Auftrags an die Lobby- und PR-Agentur  entlassen)WMP Eurocom
Johanna Hey, Direktorin des  und des Instituts für Steuerrecht an der Uni Institut Finanzen und Steuern
Köln, ist Mitglied des , Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats beim Bundesministerium der Finanzen
Zentralen Beirats der , Mitglied der Lenkungsgruppe der "Kommission Steuergesetzbuch" Commerzbank
der  und Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des . Sie Stiftung Marktwirtschaft Wirtschaftsrats der CDU

hält die "Reichensteuer" für "verfassungsrechtlich hoch problematisch"[37]

Dieter Lenzen, Präsident der Universität Hamburg, davor Präsident der Freien Universität Berlin, 

parteilos, gilt als CDU- und wirtschaftsnah , Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des [38] Roman Herzog 
, Vorsitzender des Aktionsrats Bildung der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft (vbw)Institut

Friedrich Merz, Jurist, Lobbyist, Aufsichts- und Beiratsmitglied in verschiedenen Unternehmen, Mitarbeiter 
der Kanzlei Mayer, Brown, Rowe & Maw LLP, ehemaliger Politiker und CDU-Finanzexperte, 
Präsidiumsmitglied des , Mitglied des Politischen Beirats der „Kommission Wirtschaftsrats der CDU
Steuergesetzbuch“ der , Mitglied der Stiftung Marktwirtschaft Ludwig-Erhard-Stiftung
Ulrike Nasse-Meyfarth, Olympiasiegerin im Hochsprung
Dieter Rickert (Vorstand) "Head Hunter", wollte 2002 bis 2004 eine eigene Stiftung "Klarheit in der 
Politik" gründen, die 100 Millionen sammeln sollte, um für marktliberale Reformen zu werben
Hergard Rohwedder, Rechtsanwältin und Mitbegründerin der FDP-nahen Stiftung Liberales Netzwerk
Max Schön, Mitglied des Aufsichtsrats der Max Schön AG und der British American Tobacco Germany 
(BAT), Präsident des Club of Rome Deutschland und Mitglied im Kuratorium der BAT-"Stiftung für 
Zukunftsfragen", von 2001 bis 2005 Präsident der Arbeitsgemeinschaft mittelständischer Unternehmen

Carl-Ludwig Thiele, Rechtsanwalt, FDP-Politiker, Mitglied des Vorstandes der , Deutschen Bundesbank
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Carl-Ludwig Thiele, Rechtsanwalt, FDP-Politiker, Mitglied des Vorstandes der , Deutschen Bundesbank
Kuratoriumsmitglied des , bis 30. April 2010 Mitglied des Aufsichtsrats der Institut Finanzen und Steuern
Signal Krankenversicherung a.G.

Quelle: [39]

Weitere Mitglieder waren:

Michael Hoffmann-Becking, Lehrbeauftragter für Aktien- und Konzernrecht an der Uni Bonn, Partner der 
Societät , Mitglied des  und Gesellschafter der Hengeler Mueller Wirtschaftsforums der FDP FAZIT-
STIFTUNG
Marie-Luise Dött, umweltpolitische Sprecherin der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Bundesvorsitzende 

, Mitglied der Bund Katholischer Unternehmer Gesellschaft zum Studium strukturpolitischer Fragen

Lobbystrategie Öffentlichkeitsarbeit

Bei der Öffentlichkeitsarbeit bedient sich die INSM einer Vielzahl von Medien, die aufeinander abgestimmt 
genutzt werden, um ihre Botschaften zu transportieren.

Bei wichtigen Kampagnen werden  eingeschaltet - so im August 2012 die Agentur PR-Agenturen Serviceplan 
 bei der "Energiewende-Kampagne" und zuvor beim "Projekt Vollbeschäftigung" und der Public Opinion

"Mehrwertsteuerkampagne".

Eine weitere Rolle kommt den Reformbarometern/Rankings/Monitors, den Medienkooperationen und den 
Unterrichtsmaterialien für Schulen zu.

Kampagnen

Die INSM hat die folgenden Kampagnen organisiert :[40]

12 Fakten zur Klimapolitik
Zukunft der Sozialen Marktwirtschaft
Kampagne: Nachhaltige Rente
Steuern senken - jetzt
Gerecht durch Marktwirtschaft
Rente muss gerecht bleiben
Große Aufgaben
Das Deutschland Prinzip
Werkverträge und Zeitarbeit
Chancen für alle
Mindestlohn
Generationengerechtigkeit
Chance2020
Gerechtigkeit
Energiewende
Wachstum
Projekt Vollbeschäftigung
Besser Sparen
16 Prozent auf alles
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(Stand: August 2019)

Die INSM trat mit der Kampagne „Sozial ist, …“ 2000 erstmals in der Öffentlichkeit auf. Seitdem verwedet 

sie den Slogan „Sozial ist, was Arbeit schafft“ immer wieder.  Er wurde in den folgenden Jahren von CSU, [41]

CDU und, in leicht abgeänderter Form, FDP in deren jeweiligen Wahlprogrammen aufgegriffen.  Der Satz [42]

„Sozial ist, wer Arbeit schafft“ stammt von Alfred Hugenberg (1865–1951), dem Wirtschafts-, 

Landwirtschafts- und Ernährungsminister in Hitlers erstem Kabinett.[43]

Klimapolitik

Die Kampagne 12 Fakten zur Klimapolitik  richtet sich gegen die CO2-Steuer und zielt auf eine [44]

langsamere Energiewende ab, die vorallem der Industrie fossiler Energieträger zugute käme. Im Zuge 
mehrerer Kampagnen bezog die INSM bereits seit Jahren Stellung gegen das Erneuerbare-Energien-Gesetz 

und die Förderung von Ökostrom.[45]

Mindestlohn
Eine Studie des Instituts der Deutschen Wirtschaft und deren Tochergesellschaft INSM vom Februar 2021 

kommt zu dem Ergebnis, „ein politischer Mindestlohn“ beschneide die Tarifautonomie und sei abzulehnen 

. In Unterrichtsmaterialien, die die INSM bereitstellt finden sich wissenschaftlich umstrittene Aussagen [46]

wie: „In der Realität hat der Mindestlohn nur eine Folge: dass noch mehr Menschen arbeitslos werden“.  [47]

2013 schickte die INSM Bundestagsabgeordneten und weiteren Menschen im politischen Bereich Voodoo-
Puppen, die laut INSM „für den Wähler an sich“ stehen sollten. Mit in dem Paket befanden sich beschriftete 
Nadeln mit Themenfeldern, die der INSM zufolge „schmerzhafte Auswirkungen" auf Entscheidungen der 
Wähler:innen hätten: Frauenquote, Erbschaftsteuer, Vermögensteuer, Energiesubventionen, Zuschussrente 

und Mindestlohn.[48]

Rente
In unterschiedlichen Kampagnen wird das Thema Rente seit Anfang der 2000er von der INSM immerwieder 
aufgegriffen. Es wird eine Kürzung der gesetzlichen Rente gefordert und eine private Altersvorsorge für 
Bürger:innen nahegelegt. Auch wird die Senkung der Lohnnebenkosten gefordert; der durch Arbeitgeber:
innen entrichtete Teil der Rentenbeiträge soll gesenkt werden, damit Unternehmen, so die Argumentation, 
wettbewerbsfähig blieben. Die INSM beauftragte verschiedene Studien beim Institut für Demoskopie 
Allensbach, mit dem sie regelmäßig zusammenarbeitet. Auch treten Wissenschaftler:innen, die als Autor:
innen für die INSM tätig sind, medial als neutrale Expert:innen auf, wie in einer Dokumentation zum 

Rentensystem, die im Juni 2021 im ZDF ausgestrahlt wurde, was zu einseitigen Lösungsvorschlägen führt.[49]

Aktivitäten zu Bundestagswahlen

Die INSM wird regelmäßig anläßlich der Bundestagswahlen aktiv. Im Wahljahr 2021 organisierte die INSM 
gemeinsam mit der Tageszeitung „Die Welt“ verschiedene Veranstaltungen, die sich laut Christian Stöcker 

nur als „Wahlkampf-Events für die Union“ deuten lassen.[50]

Anlässlich der vergangenen Wahl veranstaltete die INSM in Partnerschaft mit der Tageszeitung „Die Welt“ 

die Veranstaltungsreihe „Wahlarena 2017“  In Zusammenarbeit mit der "Wirtschaftswoche" hat sie zum [51]

Hauptthema des Bundeswahlkampfs 2013 "Wie gerecht ist Deutschland?" ein Sonderheft herausgegeben.[52]
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Studien

Die INSM stellt der Presse regelmäßig Studien vor, die zumeist von  (IW) Institut der deutschen Wirtschaft
und sonstigen Wirtschaftsforschungsinstituten sowie Meinungsforschungsinstituten erstellt werden. Studien 
der INSM haben nachwievor eine hohe Aufmerksamkeit in der deutschen Medienlandschaft. Die Studien der 
INSM sind  abrufbar.hier

Reformbarometer/Rankings/Monitore

In die Bewertungen fließen die Interessen der Arbeitgeber:innen an mehr „Eigenverantwortung“, Abbau 
sozialer Leistungen, Rückzug des Staates und weniger Mitbestimmung ein. Dagegen werden Arbeits-,
Verbraucher- und Umweltschutz sowie soziale Absicherung der Beschäftigten nicht berücksichtigt oder als 
Überregulierung negativ bewertet.

Städter
anking

Das Städteranking wird von der  Consult GmbH im Auftrag der Institut der deutschen Wirtschaft Wi
 und Immobilienscout 24 erstellt (früherer Auftraggeber war auch die INSM)rtschaftswoche

Bildung
smonito
r

In einem jährlichen Bildungsmonitor, der vom  im Auftrag der Institut der deutschen Wirtschaft
INSM erstellt wird, werden die Bildungssysteme der Bundesländer bewertet.

Dabei wird explizit eine ökonomische Perspektive vertreten. In Medienberichten darüber ist dann 

jedoch allgemein von guten oder schlechten Bildungssystemen die Rede.[53]

Veranstaltungen

Wahldebatte 2021, zuvor , ist eine Veranstaltungsreihe von INSM und der Tageszeitung Wahlarena 2017
„Die Welt“ (Axel Springer Verlag)
WELTZUKUNFTSDEBATTE ist eine weitere Veranstaltungsreihe von "Die Welt" und INSM
Webinare u.a. zu Renten- und Sozialpolitik, Mindestlohn, Freihandel
Hauptstadtforum war eine Veranstaltungsreihe von INSM und der Tageszeitung "Die Welt" (Axel Springer 
Verlag)

Fernsehen und Hörfunk

Die INSM bietet ihre Botschafter als Interviewpartner:innen sowie Expert:innen für Diskussionsrunden im 
Fernsehen und Hörfunk an. Sie liefert auch fertige Beiträge für Print- und Fernsehredaktionen. Auf die INSM-
Verbindung wird meist nicht hingewiesen.

Medienkooperationen

Kurz nach ihrer Gründung war es der INSM gelungen, eine Vielzahl von Medien in gemeinsame Projekte 
(Umfragen, Rankings, Publikationen, Veranstaltungen) einzubinden. Aufgrund der öffentlichen Kritik an 
dieser Zusammenarbeit sind diese Projekte ganz überwiegend eingestellt worden. Eine Ausnahme ist die 

Tageszeitung „Die Welt", die in Partnerschaft mit der INSM 2021 Wahldebatten organisierte.  "Die Welt" [54]

und die INSM kooperieren außerdem bei der Veranstaltungsreihe WELTZUKUNFSDEBATTE.[55]

https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
http://www.insm.de/insm/Publikationen?publicationType=Studien&currentPage=1
http://www.iwconsult.de/leistungen-themen/branchen-und-regionen/staedteranking-2016/
http://www.iwconsult.de/leistungen-themen/branchen-und-regionen/staedteranking-2016/
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Wirtschaftswoche&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Wirtschaftswoche&action=view
http://www.insm-bildungsmonitor.de/
http://www.insm-bildungsmonitor.de/
http://www.insm-bildungsmonitor.de/
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://www.welt.de/politik/deutschland/wahldebatte/
http://www.insm.de/insm/Presse/INSM-Veranstaltungen/2017/wahlarena-2017-bundestagswahl-position-dielinke.html
http://www.insm.de/insm/presse/insm-veranstaltungen/2022/welt-zukunftsdebatte-mit-bundesminister-dr-volker-wissing-mdb-fdp
https://www.insm.de/insm/presse/insm-veranstaltungen/2021
http://www.insm.de/insm/Presse/Pressemeldungen/Hauptstadtforum--Mit-der-Sozialen-Marktwirtschaft-zur-Energiewende.html
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Unterrichtsmaterialien und Bildung

Die INSM stellt Lehrern fertig benutzbare Materialien zum Thema Wirtschaft für den Schulunterricht zur 
Verfügung.  heißt das Projekt der INSM. Unter dem Vorwand, Schülern einen Wirtschaft und Schule
erfolgreichen Start in das Berufsleben zu ermöglichen, wird Hauptschüler:innen, Realschüler:innen, 

Gymnasiast:innen und Berufsschüler:innen ein einseitiges, neoliberales Weltbild vermittelt.  Die [56][57][58]

zentrale Forderung der Unterrichtsmaterialien lautet: weniger staatliche Regulierung – mehr Freiheit des 
Marktes. Herausgeber des Lehrerportals ist die IW Medien, eine Tochter des Institut der deutschen Wirtschaft
, dem Alleingesellschafter der INSM. Bis 2014 war die INSM unmittelbar für das Portal verantwortlich.

Die INSM veröffentlicht jährlich einen sogenannten Bildungsmonitor, in dem Bildungssysteme aus Sicht der 

Wirtschaft bewertet werden. Der deutsche Lehrerverband lehnt das Ranking ab.[59]

Die INSM unterstützt  beim Schulprojekt Focus Money Wir erklären die Wirtschaft[60]

Mit einem Promotionskolleg zur Sozialen Marktwirtschaft kooperiert die INSM mit der CDU-nahen Konrad-

Adenauer-Stiftung.[61]

Weitere mediale Mittel

Des weiteren nutzt die INSM Anzeigenkampagnen, Presseinfos, Broschüren, Magazinen, Büchern, 
Plakataktionen und das INSM-Lexikon.

Kritik an der INSM

Anzeigenkampagne gegen das Lieferkettengesetz

Die INSM schaltete am 8. Juni 2021 eine Reihe von Zeitungsanzeigen gegen das deutsche 
Lieferkettengesetz. Das Gesetz soll Unternehmen dazu verpflichten, ihren Sorgfaltspflichten in der globalen 
Produktion nachzukommen. Dazu gehört insbesondere die Einhaltung der Menschenrechte und 

Die Kampagne war Umweltstandards. in den überregionalen Zeitungen FAZ, Welt und Handelsblatt 
überbordender Bürokratie“, stelle Unternehmen unter erschienen. Es hieß darin, das Gesetz führe zu „

„Generalverdacht“ und zuletzt: „Das geplante Gesetz legt den Handel an die Kette, begrenzt 

unternehmerische Freiheit und führt nicht zu besseren Arbeits- und Lebensbedingungen vor Ort“.[62]

Organisationen wie UNICEF forderten hingegen, das Gesetz müsse nachgeschärft werden, damit es 

überhaupt Wirkung erzeugen könne.[63]Die Initiative Lieferkettengesetz hatte bereits zuvor kritisiert, dass 
Wirtschaftsverbände Vorschläge für das Lieferkettengesetz oftmals falsch darstellten und ein 
Untergangsszenario für die deutsche Exportwirtschaft heraufbeschwörten, das „sachlichen Grundlagen 

.entbehre“ [64]Dem Argument, die deutsche Wirtschaft könne sich ein solches Gesetz nicht leisten wurde 
bereits 2021 von führenden Ökonom:innen wie Prof. Dr. Peter Ulrich, dem Makroökonom Prof. Hans jörg Herr 

und der Betriebswirtin Prof. Dr. Elisabeth Fröhlich widersprochen.[65]

An der Kampagne beteiligten sich die folgen Verbände: ; Arbeitgeberverband Gesamtmetall Afrika-Verein der 
; ; ; deutschen Wirtschaft BDA Die Arbeitgeber Hauptverband der Deutschen Bauindustrie BAVC – Die Chemie 

; ; Arbeitgeber BDE: Bundesverband der Deutschen Entsorgungs-, Wasser- und Rohstoffwirtschaft BGA 
; ; Bundesverband Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen Die Familienunternehmer BDL – 

; Bundesverband Deutscher Leasing-Unternehmen Markenverband; Textil + Mode Gesamtverband der 

http://www.wirtschaftundschule.de/WUS/homepage/Unterrichtsmaterial.html
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
http://www.medialine.de/deutsch/engagement/bildung/wir-erklaeren-die-wirtschaft.html
https://lobbypedia.de/wiki/Gesamtmetall
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Afrika-Verein_der_deutschen_Wirtschaft&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Afrika-Verein_der_deutschen_Wirtschaft&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesvereinigung_der_Deutschen_Arbeitgeberverb%C3%A4nde
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Hauptverband_der_Deutschen_Bauindustrie&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=BAVC_%E2%80%93_Die_Chemie_Arbeitgeber&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=BAVC_%E2%80%93_Die_Chemie_Arbeitgeber&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=BDE:_Bundesverband_der_Deutschen_Entsorgungs-,_Wasser-_und_Rohstoffwirtschaft&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=BGA_Bundesverband_Gro%C3%9Fhandel,_Au%C3%9Fenhandel,_Dienstleistungen&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=BGA_Bundesverband_Gro%C3%9Fhandel,_Au%C3%9Fenhandel,_Dienstleistungen&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=BDL_%E2%80%93_Bundesverband_Deutscher_Leasing-Unternehmen&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=BDL_%E2%80%93_Bundesverband_Deutscher_Leasing-Unternehmen&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Markenverband;_Textil_%2B_Mode_Gesamtverband_der_deutschen_Textil-_und_Modeindustrie&action=view
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; Bundesverband Deutscher Leasing-Unternehmen Markenverband; Textil + Mode Gesamtverband der 
; ; deutschen Textil- und Modeindustrie VDM Verband Deutscher Metallhändler VDMA Verband deutscher 

 ; ; Maschinen und Anlagenbauer; VdR – Verband der deutschen Rauchtabakindustrie VKE-Kosmetikverband
.;  WSM-Net: Wirtschaftsverband Stahl- und Metallverarbeitung e.V WirtschaftsVereinigung Metalle; ZDB 

; ; Zentralverband Deutsches Baugewerbe Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks ZVEI Die 
Elektroindustrie 

Anzeigenkampagne gegen Kanzlerkandidatin

In einer Anzeigenkampagne positionierte sich die INSM Mitte Juni 2021 mit einem direkten Angriff auf das 

Wahlkampfprogramm der Partei die Grünen.  Kanzlerkandidatin Annalena Baerbock wird in der Anzeige [66]

als Moses mit Gesetzestafeln inszeniert, das politische Programm der Grünen wird als drohende 
"Staatsreligion“ betitelt. Die Anzeige erschien ganzseitig in den Printsausgaben der „FAZ“, im „Tagesspiegel
“, der „Bild“-Zeitung, in der „Süddeutschen Zeitung“ (sowohl im Print wie online) und auf „ZEIT ONLINE“. Die 
von der INSM angeführten angeblichen "Verbote" wurden im dpa-Faktencheck als „ungenau bis falsch“ 

klassifiziert.  Kritisiert wurden zudem von verschiedenen Stellen die Anklänge an antisemitische [67]

Verschwörungsmythen und die orientalistische Bildsprache.  Die Bundesvereinigung der Deutschen [68]

Arbeitgeberverbände hat sich von der Kampagne distanziert.  Die INSM wies diese Vorwürfe fünf Tage [69]

nach Erscheinen als Form des "Mundtot-Machens" zurück.  Schon im Januar startete die INSM mit dem [70][71]

Slogan „Gute Politik geht anders, Herr Scholz!“ gegen SPD-Kanzlerkandidat Olaf Scholz in das Wahljahr. Für 
die Kampagne wurden ein Zitat des Ökonomen Peter Bofinger verwendet. Dieser bezeichnete es als „starkes 

Stück“, für den lobbyistischen Angriff auf Scholz „missbraucht“ zu werden.[72]

Anzeigenkampagne gegen Vizekanzler Scholz

Die  vom Februar 2021 wird von der Wirtschaftswoche wie folgt Anzeigenkampagne gegen Scholz
beschrieben: "Wenn die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM) den politischen Markt betritt, um in 
den Wettbewerb mit ihren ideologischen Feinden zu treten, bringt sie verlässlich nichts mit von dem, was 
die Initiatoren der Sozialen Marktwirtschaft im Jahr 1957 im Sinne hatten: weder Ehrlichkeit noch Fairness, 
schon gar nicht Ritterlichkeit und Maß. Stattdessen in dieser Woche: „Gute Politik geht anders, Herr Scholz!“ 
– eine oberlehrerhaft-kraftmeiernde Kampagne gegen den Vizekanzler, Finanzminister und 

, hart an der Grenze zur  Desinformation und Denunziation: Scholz „bläht den Kanzlerkandidaten der SPD
Haushalt auf“ und „sägt an der Schuldenbremse“, lässt „Unternehmen im Regen stehen“ und verspricht 
„Hilfsgelder“, die bei den Betroffenen nicht ankommen – gerade so, als hätte das seit Monaten vor sich hin 
dilettierende Exekutivmanagement der Christdemokratie mit alledem rein gar nichts zu tun: Angela Merkel, 

Ursula von der Leyen, Jens Spahn und Peter Altmaier".[73]

Bundestagswahlkampf 2017: Verfälschung der Steuerpläne der SPD

Nach einem Bericht von „Spiegel Online“ hat die INSM eine Anzeige in der „Bild“-Zeitung vom 23. Juni 2017 

platziert, um Stimmung geben die Steuerpläne der SPD zu machen.  In dieser Anzeige hieß es: „Lieber [74]

Herr Schulz, Reichensteuer schon ab 60.000 Euro: Ist das Ihr Respekt vor Leistung?“ Unterschrieben war die 
Anzeige mit dem Kürzel: „insm.de“.

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=BDL_%E2%80%93_Bundesverband_Deutscher_Leasing-Unternehmen&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Markenverband;_Textil_%2B_Mode_Gesamtverband_der_deutschen_Textil-_und_Modeindustrie&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Markenverband;_Textil_%2B_Mode_Gesamtverband_der_deutschen_Textil-_und_Modeindustrie&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=VDM_Verband_Deutscher_Metallh%C3%A4ndler&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/VDMA
https://lobbypedia.de/wiki/VDMA
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_der_Tabakwirtschaft_und_neuartiger_Erzeugnisse
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=VKE-Kosmetikverband&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=WSM-Net:_Wirtschaftsverband_Stahl-_und_Metallverarbeitung_e.V&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=WirtschaftsVereinigung_Metalle;&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=ZDB_Zentralverband_Deutsches_Baugewerbe&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=ZDB_Zentralverband_Deutsches_Baugewerbe&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Zentralverband_des_Deutschen_B%C3%A4ckerhandwerks&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=ZVEI_Die_Elektroindustrie&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=ZVEI_Die_Elektroindustrie&action=view
https://www.insm.de/insm/themen/soziale-marktwirtschaft/gute-politik-geht-anders-herr-scholz
https://www.insm.de/insm/themen/soziale-marktwirtschaft/gute-politik-geht-anders-herr-scholz
https://www.insm.de/insm/themen/soziale-marktwirtschaft/gute-politik-geht-anders-herr-scholz
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Damit erweckt die INSM laut „Spiegel Online“ den Eindruck, dass die Reichensteuer nun auch für viele 
"Normalbürger:innen" mit 60.000 Jahresbruttoverdienst greifen würde. Davon könne jedoch keine Rede sein. 
Als Reichensteuer werde gemeinhin ein Aufschlag von drei Prozentpunkten auf den Spitzensteuersatz 
bezeichnet, der zur Zeit bei 42 Prozent liegt. Die Reichensteuer von 45 % greife ab 256.303 Euro zu 
versteuerndem Einkommen, was im Jahr 2012 gerade einmal 73.000 Steuerzahler:innen betroffen habe.

Die Anzeige der INSM lege nahe, dass die Reichensteuer schon ab 60.000 Euro erhoben werde, was nicht 
zutreffe. Tatsächlich soll ab diesem Schwellenwert künftig der bisherige Spitzensteuersatz von 42 Prozent 
gelten, der bislang schon ab 54.058 Euro fällig gewesen sei. Der Tarifanstieg würde bis zu diesem Punkt also 
sogar geringer ausfallen. Weiterhin sei zu berücksichtigen, dass Spitzensteuersätze nicht für das gesamte 
Einkommen, sondern nur für den Teil jenseits der Grenzwerte gelten. So falle beispielsweise ein lediger 
Alleinverdiener mit 65.000 Euro zu versteuerndem Einkommen heute zwar unter den Spitzensteuersatz, 
insgesamt betrage die Steuerlast aber nur rund 29 Prozent.

Laut „Spiegel Online“ hat die INSM ihre Behauptung inzwischen relativiert. Es heiße jetzt, die SPD wolle „den 
Schwellenwert, ab dem mehr als 42 Prozent Steuer zu bezahlen ist, auf ab 60.000 Euro senken“.

Verhältnis zu den Medien

Die ARD-Sendung Monitor vom 13. Oktober 2005  kritisiert ein Verschwimmen der Grenzen zwischen [75]

Journalismus und Public Relations (PR), das von der INSM bewusst forciert werde. Der Medienwissenschaftler 
Siegfried Weischenberg stellt in dieser Sendung fest: "Die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft ist höchst 
erfolgreich, weil es ihr gelungen ist, so einen neoliberalen Mainstream in den Medien durchzusetzen. Und 
das konnte auch leicht gelingen, weil die Medien kostengünstig produzieren müssen. Sie sind sehr darauf 
angewiesen, dass ihnen zugeliefert wird, hier gibt’s eine Lobby, die sehr wohlhabend ist. Das ist natürlich 
eine sehr, sehr problematische Geschichte, weil die Medien nicht das tun, was sie tun sollen. Die 
Journalistinnen und Journalisten fallen sozusagen aus der Rolle, weil sie nicht kritisch kontrollieren, weil sie 
die Interessen nicht transparent machen.“ Laut Monitor haben die mit Beiträgen belieferten Sender 
allerdings angegeben, die Beiträge redakionell bearbeitet zu haben, die meisten Sender hätten die 
Zusammenarbeit mit der INSM inzwischen beendet.

Christian Nuernbergk hat die Öffentlichkeitsarbeit der INSM unter dem Gesichtspunkt des Verhältnisses von 

Journalismus und PR in einer 2005 erschienen Studie untersucht.  Nach dieser Studie gibt es [76]

Anhaltspunkte dafür, dass eine Vielzahl der von der Initiative bereitgestellten Studien- bzw. 
Umfrageergebnisse über die Redaktionen ohne eine zuverlässige inhaltliche Auseinandersetzung an die 
Rezipienten gelangt sind. Es überrasche angesichts der professionellen Aufbereitung des PR-Materials, der 
umsichtigen Vorbereitung und der intensiven Beziehungspflege auch nicht, dass viele Journalist:innen die 
wirkliche Organisation der Initiative und ihre Funktion als ein strategisches Element in der 
Interessenvertretung von Arbeitgeberverbänden nicht erkennen wollen oder gelegentlich übersehen. 
Betrachte man die Berichterstattung unter diesem Gesichtspunkt, so zeige sich, dass in der weit 
überwiegenden Zahl der Medienberichte nähere Angaben zur Initiative, zu ihren Auftraggeber:innen und zu 
ihren Finanziers einfach unter den Tisch fielen.

Zahlreiche Journalist:innen und Medien haben sich auf Kampagnen der INSM eingelassen, vgl. „Getarnte 
Lobby – Wie Wirtschaftsverbände die öffentliche Meinung beeinflussen“ des ARD-Magazins Plusminus vom 

13. Oktober 2005  Die Initiative liefere auf Bestellung Daten, erstellte daraus einen Artikel oder gar eine [77]

ganze Doppelseite wie in der Tageszeitung „Die Welt“. Die Kernaussage lautet: „50 Jahre Sozialpolitik – ein 
einziger Irrtum. Weg damit!“ Die INSM-Botschafter sind nach Informationen von Plusminus außerdem auf 
sämtlichen Kanälen Dauergäste in den Talkshows, manchmal sitzen gleich drei in einer Sendung.



Frank Schäffler

Seite  von 112 117Ausgabe: 27.04.2024 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

Anlässlich der INSM-Anzeigen gegen Kanzlerkandidatin Annalena Baerbock und das Wahlprogramm der 
Grünen prüft der Presserat derzeit (Stand: 17.06.2021), ob ein Verfahren gegen „Sueddeutsche.de“ wegen 
der „massiven Platzierung der Inhalte und deren direkte[n] Kombination mit dem redaktionellen Inhalt“ 

eingeleitet wird.[78]

Eigene Außendarstellung der INSM

Die INSM bezeichnet sich auf ihrer Website als „branchen- und parteiübergreifende Plattform und offen für 
alle, die sich dem Gedanken der Sozialen Marktwirtschaft verbunden fühlen“.
Der Begriff "Initiative" ist missverständlich. Im Allgemeinen versteht man unter Initiative den 
Zusammenschluss von Personen zur Durchsetzung ihrer gemeinsamen Ziele (z. B. Bürgerinitiative). Bei 

, die die INSM gegründet hat und finanziert, handelt es sich dagegen um einen Gesamtmetall
Zusammenschluss von Unternehmen zur Wahrnehmung ihrer wirtschaftlichen Interessen, d.h. um eine 
klassische Lobbyarbeit. Branchenübergreifend kann nur so verstanden werden, dass die INSM versucht, die 
Öffentlichkeit in einer die Interessen aller Unternehmen (nicht nur der Metall- und Elektroindustrie) 
begünstigenden Weise zu beeinflussen. Für die Unterstützung dieser Ziele sind zwar grundsätzlich Mitglieder 
aller Parteien willkommen, doch zeigt die Parteizugehörigkeit der in den INSM-Gremien vertretenen 
Personen, dass fast alle Parteimitglieder dem Wirtschaftsflügel der CDU oder der FDP zuzurechnen sind. 
Irreführend ist auch der Hinweis auf die Verbundenheit mit dem Gedanken der Sozialen Marktwirtschaft. Die 
Soziale Marktwirtschaft soll ja gerade in eine Marktwirtschaft pur umgestaltet werden. In dieser Neuen 
Sozialen Marktwirtschaft ist für die herkömmliche Vorstellung von sozialer Gerechtigkeit kein Platz mehr.

Schleichwerbung

Im September 2005 wurde bekannt, dass die INSM im Jahr 2002 in der ARD-Serie Marienhof verdeckte 

Botschaften schalten ließ.  In sieben Folgen wurden Themen wie die "Flexibilisierung" des Arbeitsmarktes [79]

oder die Senkung von Steuern untergebracht. Die INSM ließ sich diese Aktion insgesamt 58.670 Euro kosten.

 Infolgedessen wurde die INSM vom PR-Rat gerügt, was jedoch keine Sanktionen nach sich zog. Auf [80]

Seiten der ARD wurden Maßnahmen zur Vorbeugung von Schleichwerbung eingeführt, die Zuschauer:innen 

wurden allerdings nicht über die Vorfälle informiert.[81]

Einschüchterung von Medien

Im November 2005 berichtete die Wochenzeitschrift Freitag über Versuche der INSM, Journalist:innen, die 
kritisch über die Initiative berichtet hatten, mit Beschwerdebriefen an Chefredaktionen oder Intendant:innen 

einzuschüchtern.  Kritische Journalist:innen würden als gewerkschaftsnah oder als Attac-Sympathisant:[82]

innen dargestellt, um ihre Glaubwürdigkeit zu untergraben.

Einwirkung auf Suchmaschinen

Das Blog Perspective 2010 ist auf Unterlagen gestoßen, wie die INSM versucht, bei Suchmaschinen-

Ergebnissen vor INSM-kritischen Stimmen zu landen.[83]

https://lobbypedia.de/wiki/Gesamtmetall
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Falsche Darstellung von TTIP-Studien

Die Verbraucherorganisation foodwatch hatte die INSM vorgeworfen, Daten verschiedener Studien in einer 
Broschüre mit „12 Fakten zu “ verzerrt dargestellt zu haben. Beispielsweise wurde aus langfristig und TTIP
einmalig angenommenen wirtschaftlichen Effekten ein kurzfristig und jährlich zu erwartendes Wachstum. 

Die angeprangerten Darstellungen sind teilweise korrigiert worden. [84]

Kampagne "12 Fakten zur Klimapolitik"

Im Sommer 2019 startete die INSM mit „12 Fakten zur Klimapolitik“ eine Kampagne zum Thema 
Klimaschutz. Die INSM wendet sich damit gegen eine CO2-Steuer und stellt Bemühungen auf nationaler 

Ebene als wirkungslos und überflüssig dar . Die Darstellung rief Kritik hervor, etwa durch Volker [85]

Quaschning, Professor an der HTW Berlin . Bereits 2012 hatte die Initiative gegen das Erneuerbare-[86]

Energien-Gesetz (EEG) mobil gemacht. Sie forderte eine Umsetzung der Energiewende innerhalb eines 
"marktwirtschaftlichen Rahmens", die Streichung aller Subventionen im Bereich Erneuerbarer Energien und 

stattdessen die Etablierung eines "Wettbewerbsmodells" .[87]

Zitate

"Ein bekanntes Beispiel für solch eine Denkfabrik ist die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft. 
Sie erzeugt mit riesigen Kapitalmitteln Stimmung für den Rückbau des Sozialstaats und für 
mehr unternehmerische Freiheit. Sie verfolgt ihre Ziele, indem sie Anzeigen schaltet, 
Broschüren verteilt und Veranstaltungen organisiert. Dabei gibt sie sich als unabhängige, 
parteiübergreifende Initiative aus. Gesponsert wird sie allerdings hauptsächlich von den 
Arbeitgeberverbänden der Metall- und Elektroindustrie. Teure Einladungen, wie beispielsweise 
im Juni 2009 ins Hotel Adlon Kempinsksi mit Gastrednern  und Angela Merkel Karl-Theodor zu 

, damals noch Wirtschaftsminister, sind kein Problem für die einflussreiche Guttenberg
Initiative. Ein jährliches Budget von etwa 8 bis 9 Millionen Euro nach Abzug von Steuern bietet 
viele Möglichkeiten, Einfluss auszuüben. Das ist mehr Geld, als beispielsweise viele 
Umweltverbände für Ihre Arbeit insgesamt aufbringen können.“ Marco Bülow (SPD), MdB, in 

seinem Buch „Wir Abnicker“ [88]
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↑  foodwatch am 13.03.2015, abgerufen am Auch INSM korrigiert Falschinformationen über TTIP
13.04.2015
↑  INSM am 27.06.2019, abgerufen am 15.08.201912 Fakten zur Klimapolitik
↑  Faktencheck der "12 Fakten zum Klimaschutz" der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft INSM
Volker Quaschning am 17.07.2019, abgerufen am 15.08.2019
↑ Die Energiewende braucht Soziale Marktwirtschaft. Ein Wettbewerbsmodell für Erneuerbare 

 INSM am 09.09.2012, abgerufen am 15.08.2019Energien
↑ Bülow, Marco: Wir Abnicker, Berlin 2010, S. 182 f.
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